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Englands Kriegsmaterial wird knapp
Die kriegswichtige Industrie durch die deutschen Luttangriffe empfindlich getroffen - Drohende Stillegung
zahlreicher Kohlenbergwerke Englands - Neue britische Schandtaten gegen die badische Zivilbevölkerung

Strassburg , 21 . September
Aus einer Reuter -Meldung geht der Not¬

schrei des gesamten Exportwesens Grossbri¬
tanniens hervor. Durch die fortgesetzten
deutschen Angriffe ist die" kriegswichtigste
Industrie , die Leichtmetalleverarbeitet, emp¬
findlich getroffen. Von Tag zu Tag wird
das Kriegsmaterial knapper . Eine weitere
Folge der Vergeltungsflüge ist ferner die
drohende Stillegung zahlreicher Kohlenberg¬
werke in England.

Da die englische KoMenindustrie heute
nicht mehr exportieren kann und ihre bis¬
herigen Absatzmärkte , darunter in erster
Linie Italien , endgültig verloren hat , ist die
britische Kohlenindustrie zur Stillegung
zahlreicher Zechen gezwungen . Im Unter¬
haus gab der britische Arbeitsminister be¬
kannt , dass die Kohlenarbeiter von nun an
zum Heeresdienst eingezogen werden sol¬
len . Diese Massnahme sei infolge des Ver¬
lustes der kontinental -europäischen Absatz¬
märkte notwendig geworden .

In London geht seit einigen Tagen ausser¬
dem das Gespenst der Epidemien und Seu¬
chen um . Da die Abflussrohre in verschiede¬
nen Stadtteilen zerstört sind und die Was¬
serzufuhr teilweise gänzlich ausgesetzt hat ,wächst stündlich die Epidemiegefahr . Das
Londoner Informationsministerium hat an
die Bevölkerung einen dringenden Appell
gerichtet , Milch und Wasser nur noch in
gekochtem Zustand zu sich zu nehmen ,und sich vor jeder Rohkost dringend zu
hüten .

Bei den gestrigen Angriffen gegen die
Themsemündung haben die deutschen Flie¬
ger die englischen Befestigungswerke bei
Chatham mit Bomben schwersten Kalibers
belegt . Hierbei sollen verschiedene grossei

Munitionsarsenale empfindliche Treffer er¬
halten haben . Mitten im Innern von London
gingen wieder an verschiedenen Stellen
Bomben nieder , so im Hofe des Hauptrech¬
nungshofes von England und in der Nähe
des Kriegsministeriums auf dem Man¬
chester Square , wo der unselige Kriegs¬hetzer Eden residiert .

Wie ernst in führenden City - Kreisen die
Lage beurteilt wird , geht aus der interessan¬
ten Tatsache hervor , dass 27 grosse eng¬lische Versicherungsgesellschaften , die mit
ihren Milliardenkapitalien fast das gesamte
Schiff - und Frachtversicherungsgeschäft der
Welt in Händen haben , jetzt nach den Ver -

einigiten Staaten übergesiedelt sind und dort
eine Holding -Gesellschaft gründeten . Ein
neues und symptomatisches Anzeichen für
die gewaltige Kräfteverlagerung vorn England
nach den Vereinigten Staaten hin , die jetzt
überall im Gange ist !

Angesichts der chaotischen Zustände der
englischen Hauptstadt hat sich die englische
Zensur enitschliessen müsisen , sämtliche
Meldungen den ausländischen Pressevertre¬
tern in bezug auf die Luftalarme zu ver¬
bieten . Auch den englischen Agenturen ist
verboten worden , von nun an Zeit und An¬
zahl der Luftalarme in Grossbritannien und
im Ausland zu verbreiten .

Völlige Uebereinstimmung der Achse
Das Ergebnis der Besprechungen zwischen Ribbentrop und dem Duce

. Rom , 21 . September
Der Duce empfing Freitagnachmittag in

Gegenwart des italienischen Aussenministers
Grafen C i a n o, erneut den Reichsminister
des Auswärtigen von Ribbentrop zu
einer weiteren herzlichen Unterredung . Bei
der Besprechung , die von 17 bis 18 Uhr dau¬
erte , waren der deutsche Botschafter in Rom
von Mackensen und der italienische Botschaf¬
ter in Berlin , Dino Alfieri , anwesend .In Rom wird am Freitag erneut auf die
ausserordentliche Bedeutung hingewiesen ,die den gegenwärtigen Besprechungen im
Rahmen der direkten Fühlungnahme zu¬
kommt , die die Staatsmänner der Achsen¬
mächte im Verfolg der Zusammenarbeit als
Verbündete aufnehmen . Ihre Bedeutung , er¬
gibt sich aber auch aus der gegenwärtigen
Kriegsphase . Charakteristisch für diese Be¬
sprechungen ist die grosse kameradschaft¬
liche Herzlichkeit , wie sie zwischen den
beiden verbündeten Achsenmächten und
ihren verantwortlichen Männern bekannt
und selbstverständlich ist .

Wenn in den amtlichen Mitteilungen über
die Besprechungen keine Einzelheiten er¬
wähnt worden sind , so ist dies umso ver¬
ständlicher , als es sich um Fragen handelt ,
die für die Fortführung des Kampfes gegen
England von besonderer Bedeutung sind
Bei den Besprechungen wurde , wie hier
hervorgehoben wird , das volle Einverneh¬
men und die absolute Uebereinstimmung
der Gesichtspunkte über die verschiedenen
besprochenen Probleme festgestllt , und zwar
auch in Bezug auf die künftige Kriegsfüh¬
rung , die an einem Höhepunkt zur Nieder¬
ringung des Gegners angekommen ist und
als restlos befriedigend betrachtet wird .

Was die von der internationalen Presse
so sehr diskutierten Probleme des Balkans ,Afrikas und die Beziehungen der Achsen¬
mächte mit Spanien betrifft , so kann man
sagen , dass , ohne Angaben über die absolut
vertraulichen Besprechungen machen zu
wollen , selbstverständlich alle akuten Pro¬
bleme und so auch diese Fragen besprochen
wurden .

Britische Bomben an! Arbeitersiedlungen in Heideiberg
Auch das historische Schloss von Bruchsal schwer beschädigt — Dos neueste Verbrechen der Royal Air Force

Mannheim , 21. September
Ueber den neuesten verbrecherischen An¬

schlag der Royal Air Force in Baden , bei
dem eine Arbeitersiedlung in dem altehrwür
digen Kulturzentrum Heidelberg und das
Städtchen Bruchsal mit seinem berühm¬
ten Rokokko -Schloss schwer heimgesucht
wurden , und zahlreiche deutsche Volksgenos
sen — darunter auch Kinder — getötet und
verletzt wurden , liegen nunmehr Einzelheiten
vor .

Die trommelnden Gangster an der Themse
mögen es sich aber gesagt sein lassen : der
Krug geht solange zu Wasser , bis er bricht .
Die grosse Abrechnung hat begonnen , und
sie wird unerbittlich zu Ende geführt wer¬
den . Jede britische Bombe , die in Deutsch¬
land fällt , wird tausendfältig vergolten wer¬
den , dafür bürgt die Stärke und Schlagkraft
der besten Luftwaffe der Welt .

Die Feststellungen über den niederträch¬
tigen Ueberfall auf die Heidelberger Arbei¬
tersiedlung Pfaffengrund , bei dem vier un¬
schuldige Menschen den Tod fanden , haben
ergeben , dass der britische Flieger im Tief¬
flug bei mondheller Nacht mehrmals über
seinem Ziel kreiste und dabei genau erkannt
lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll »

Vergeltungsflüge fortgesetzt
12 britische Flugzeuge abgeschossen

Berlin , 21 . September
Die deutsche Luftwaffe setzte auch am

20 . September ihre Vergeltungsangriffe auf
London fort . Ziel des gestrigen Tagesein¬
satzes war das Gebiet südwestlich des grossen
Themsebogens , wo unter anderem ein wich¬
tiger Eisenbahnknotenpunkt erfolgreich mit
Bomben belegt wurde .

Im Verlauf der Aktion kam es zu einem
Luftkampf , wobei es den deutschen Begleit¬
jägern gelang , 12 britische Flugzeuge abzu -
schiessen Ein eigenes Flugzeug ist bisher
nicht zurückgekehrt .

*

Major Mölders konnte in den Luftkämpfen ,die am 20. September über Südengland statt¬
fanden , seinen 40 . Luftsieg erringen . Major
Galland erzielte am gleichen Tage seinen
36 . Abschuss .

haben muss , dass es sich um eine Gruppe
kleiner Siedlungshäuser handelte , wie sie
von Angehörigen der werktätigen Bevölke¬
rung bewohnt werden . Trotzdem ging der
Flieger plötzlich tiefer herunter , stiess auf
eines der ersten Häuser der Siedlungsgruppe
nieder und warf dann sieben Bomben un¬
mittelbar hintereinander ab.

Die Gewalt der Detonationen erschütterte
die kleinen Häuser in ihren Grundfesten . Ei¬
nes der Häuser yvurde von einer Bombe ge¬
troffen , wobei ein städtischer Arbeiter und
seine beiden Kinder ums Leben kamen .
Eine zweite Bombe zerstörte den Kleintier¬
stall einer anderen Familie . Weitere Häuser
wurden durch Bombensplitter und den Luft¬
druck erheblich beschädigt . Die übrigenBomben fielen in die Gärten dier Kleinsied¬
lung und zerstörten die sorgsam gehegten
Obstbäume und Gemüsebeete der Arbeiter .

Dasselbe brutale und verbrecherische
Vorgehen der Royal Air Force musste in
der Meinen badischen Stadt Bruchsal fest¬
gestellt werden . Auch dort erfolgte der Bom¬
beneinwurf bei hellichtem Mondschein im
Tiefflug auf ein dichtbevölkertes Wohnvier¬
tel , das genau zwischen der Stadtkirche und
dem Krankenhaus lag . Irgend welche mili¬
tärischen Ziele , Fabrikgebäude oder Bahn¬
anlagen befinden sich im Umkreis von ei¬

nem Kilometer der Einschlagsstellen nicht
Durch den niederträchtigen Ueberfall wur¬
den auch hier fast ausschliesslich Volks¬
genossen der minderbemittelten Bevölke¬
rungsschicht betroffen und um ihre beschei¬
denen Wohnstätten gebracht . So fiel eine
Bombe unter anderem in ein einstöckiges
Häuschen und brachte dieses und das Nach¬
barhaus zum Einsturz . Eine andere Bombe
verschüttete zwei Mädchen , von denen das
eine leicht verletzt gehörigen werden konnte ,während das andere den Tod fand . Zwei
Häuser weiter wurde ein achtjähriger Jungedurch Bombensplitter lebensgefährlich ver¬
letzt .

Auch das historische Schloss von Bruch¬
sal , ein herrlicher Rokokkobau der ehemali¬
gen Fürstbischöfe von Speyer , wurde bei
dem britischen Luftangriff auf das Schwer¬
ste in Mitleidenschaft gezogen . Eine Bombe
explodierte auf dem Gehsteig unmittelbar
vor dem Schloss und beschädigte einen Flü¬
gel des Gebäudes erheblich .

*
Nach den britischen Nachtangriffen auf

die Krankenanstalt von Bethel , die 21 ge¬mordete und schwerverletzte Kinder for¬
derte , hat Churchill seinen Piraten weitere
Befehle zu neuen Schandtaten gegen die

(Schluss Seite 2)

Herzland des Reiches
Von Kreisleiter Dr . W. F r i t s c h.

Strassburg , 21 . September
Vom Burgfried der Hohkönigsburg schauen

wir hinunter in die Rheinebene , die im
herbstlichen Sonnenlicht von feinem Dunst
überlagert , wie ein prachtvoller Garten vor
uns liegt . Und unsere Erinnerung geht zu¬
rück in die Jahrhunderte deutscher Ge¬
schichte und bleibt haften in jener Hochzeit
des Reiches , als dieses herrliche Land zwi¬
schen Schwarzwald und Vogesen nicht
Grenzland sondern Kernland und Herzland
des Reiches war . Zahllos sind die Stellen , die
Zeugnis ablegen von der stolzen Vergangen¬
heit des Volkes am Oberrhein . Erinnert uns
doch die Hohkönigsburg selbst und die Bar¬
barossapfalz in Hagenau an jene einzigartige
Glanzzeit der Hohenstaufen , die hier Hof
hielten und hier die stärkste Machtposition
des Reiches schufen . Es waren die Ritter des
Oberrheins , die diese Kaiser als Schwert¬
garde auf ihren Zügen nach dem Süden be¬
gleiteten . Ritter des Oberrheins waren es
auch , die dann später als Statthalter auf
apulischen Kastellen und in Sizilien die
Macht der Hohenstaufer festigten . Und Rit¬
ter des Oberrheins waren es, die für den
letzten der Hohenstaufen in jener verhängnis¬
vollen Schlacht auf der Hochebene von Scor -
gola kämpften . Und als das Haupt Konradins
unter dem Henkerbeil der Franzosen auf dem
Marktplatz zu Neapel fiel, da war es Fried¬
rich von Baden , sein treuester Freund , ein
Spross des Oberrheinlandes , der ihn im Tode
begleitete .

Dieser Mord an dem jungen deutschen
König steht nun schicksalhaft über der kom¬
menden Geschichte der Oberrheinlande .
Denn als das Geschlecht der Hohenstaufen
ausgerottet war , begann das Reich sich auf¬
zulösen , und das deutsche Volk versank in
einen 700jährigen Schlaf . Neue Gewalten und
neue Kräfte trafen sich nun in unserer Land¬
schaft , und drohend begann der Franzose
seine Hand nach dem Rhein auszustrecken .
Es blieb dem Geschlecht der Habsburger vor¬
behalten , den ersten Hochverrat hier am
Oberrhein zu begehen . Friedrich III . war es,der 1444 die verrohten Horden der Armagna -
ken ins Land herein rief . Aber das Volk die¬
ser Landschaft war deutsch genug , sich mit
allen Mitteln dieser Eindringlinge zu erweh¬
ren . Die Bauern schlössen sich zum ersten
Bundschuh zusammen und vertrieben diese
» Schinder « und »Kehlensnider «, wie sie die
Franzosen nannten .

Der fortgesetzte Verrat , den Habsburg am
Reich verübte , hatte aus dem einstigen Kern¬
land aber bereits ein Grenzland des Reiches
gemacht . Schon lange sassen die Franzosen
in Byzanz und Nanzig . Die Not und das
Elend begannen jedoch erst dann ihren Ein¬
zug im Oberrheinland zu halten , als sich das
deutsche Volk in jenen unseligen Konfes¬
sionskrieg verstrickte , der 30 Jahre lang über
deutsches Land hinwegbrauste . Während
sich Katholiken und Protestanten in einem
wahnwitzigen und aussichtslosen Kampf
gegenseitig ausrotteten , begannen sich die
Wünsche Frankreichs zu erfüllen . Jahrelang
war das Elsass der Tummelplatz der Heere
Frankreichs , Spaniens , Schwedens , der Heere

Links : Reichsaussenminister von Ribbentrop schreitet bei seiner Ankunft in Rom die Ehrenfront ab . — Rechts - Der Einmarschder Ungarn in die zurückgewonnene Stadt Kolozsvar , die auf Grund des Wiener Schiedsspruches an Ungarn kam . (Presse -Hoffmann )
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der Katholiken und Protestanten . Ein furcht '
bares Leid und eine entsetzliche Not kam
über das einst so blühende Land . Stück um
Stück riss der Franzose aus der natürlichen
Einheit des Oberrheinlandes heraus .

Die Tragödie nahm dann ihr Ende , als
am 30 . September 1681 die stolze Stadt
Strassburg ihre Kapitulation den Franzosen
unterzeichnen musste . Es begann damit ein
260 Jahre lang wähnendes , wechselvolles
Schicksal . Das Volk , körperlich und seelisch
zerrüttet , sehnte sich endlich nach einem
langen und dauerhaften Frieden . Allein die¬
ser Wunsch ging nicht in Erfüllung . Selbst
als Bismarck das Elsass wieder an das Reich
angliederte , war diese Lösung nur eine
Zwischenlösung . 1918 zogen wieder Fran¬
zosen in dieses urdeutsche Land , auf das sie
keinen Anspruch und kein Recht besassen .
Und es schien , als ob es der leidgeprüften
Bevölkerung dieser Landschaft niemals ver¬
gönnt sein dürfte , einen dauerhaften Frieden
zu geniessen .

Der Führer hat das Schicksal gewendet .
Als deutsche Soldaten am 19. Juni 1940 das
Banner der nationalsozialistischen Revo¬
lution auf dem Münster zu Strassburg hiss -
ten , da war für alle Zeiten der Urteilsspruch
am Oberrhein gefällt . Und was das deutsche
Volk in Zeiten der Ohnmacht gegen den Ver¬
rat seiner Fürsten und geigen die Raubgier
der Franzosen nicht verteidigen konnte , das
entsteht nun in neuem Glanz und in neuer
Grösse : Das ewige Reich der Deutschen , in
dem das Land zwischen Schwarzwald und
Vogesen nun wieder eine unzertrennbare
Einheit bildet . Wir aber glauben mit heili¬
ger Ueberzeugung daran , dass das einstige
Grenzland nun wieder Rernland und Herz¬
land des Reiches wird .

Bomben auf Heidelberg
(Schluss der S eite 1 )

deutsche Zivilbevölkerung gegeben . Der
Mord von Bethel , die Bomben auf Heidelber¬
ger Arbeitersiedlungen und auf das Schloss
von Bruchsal sind das , was der Vikar von
Leicester wollte , als er die Ausrottung des
deutschen Volkes forderte . Inawischen geben
unsere Flieger die Antwort und üben
tausendfache Vergeltung für das vergossene
Blut . Die Herrschaften in London scheinen
die Worte des Führers in seiner letzten
Rede bereits vergessen zu haben . Sie täten
gut daran , sich die deutsche Drohung noch
einmal ins Gedächtnis zu rufen , denn man
könnte inzwischen bemerkt haben , dass die
deutsche Luftwaffe sehr wohl in der Lage
ist , die Worte des Führers in die Tat zu
übersetzen . Unsere Flieger haben sich bis¬
her trotz der gewaltigen Ausdehnung ihrer
Angriffe immer noch an die Gesetze des
Krieges gehalten und ihre Bomben nur auf
kriegswichtige Ziele geworfen . Wenn man es
in London so haben will , kann die Vergel¬
tung jedoch noch ganz anders ausfallen . Der
Führer hat gesagt : »Wenn die britische
Luftwaffe 2 OOrf) oder 3 000 oder 4 000 kg
Bomben wirft , so werfen wir in einer Nacht
150 000 , 180 000 , 230 000, 300 000 und 400 000
kg . und mehr Bomben . Wenn sie erklären ,
sie werden unsere Städte in grossem Aus -
mass angreifen , wir werden ihre Städte aus¬
radieren « ,

Graziani berichtet dem Duce
Britischer Rückzug auf der ganzen Linie

L Rom , 20 . September
Der Oberbefehlshaber der italienischen

Südstreitkräfte in Libyen hat dem Duce einen
ersten zusammenfassenden Bericht über den
Verlauf der bisherigen Operationen erstattet .
In diesem von der Presse veröffentlichten Be¬
richt , der in knappem militärischem Stil ge¬
halten ist , entwirft Graziani in kurzen Zügen
ein Bild über den bisherigen Verlauf der ita¬
lienischen Offensive und betont ^ dass die
durchschlagenden Erfolge der italienischen
Truppen nicht allein in der Führung , dem
ausgezeichneten Kriegsmaterial und der vor¬
züglichen Organisation des Nachschubs , son¬
dern vor allem dem Kampfgeist der Schwarz -
bemdenverbände , der übrigen Truppenforma¬
tionen und den Kontingenten der Eingebore¬
nen , sowie der Luftwaffe zu verdanken seien .
Unter den denkbar schwierigsten Bedingun¬
gen hätten die italienischen Streitkräfte in
Libyen geradezu Uebermenschliches geleistet
und die englische Armee in einem für das
englische Oberkommando völlig unerwarte¬
ten Zeitpunkt auf der ganzen Linie zum
Rückzug gezwungen .

Faruk unter englischer Kontrolle
Aegyptische Wache beseitigt

Rom , 21 . September
Nach einer Meldung des »Messagero « von

der ägyptischen Grenze ist König Faruk un¬
ter englische Kontrolle gestellt worden . Die
ägyptische Wache des Königs wurde aus dem
Palast entfernt und durch englische Sol¬
daten ersetzt .

„Conflucator" Antonescu
Legionäre billigen den neuen Titel

i . Bukarest , 21 . September
Das rumänische Aussenministerium teilte

den in Bukarest akkreditierten diploma¬
tischen Vertretungen mit , dass Ministerpräsi¬
den General Antonescu den Titel » Condu -
cator « tragen und dass auch im internatio¬
nalen Verkehr diese Bezeichnung verwendet
werden wird . Diese Massnahme ist mit aus¬
drücklicher Billigung der Legionärbewegung
erfolgt , die damit General Antonescu als zu
sich gehörend anerkannt hat .

Bewattnete Aufklärungsflüge
Wieder britische Bomben auf Wohnviertel in West- und Süd Westdeutschland

Berlin , 20 . September
Dm Oberkommando der Wehrmacht gab

Freitag bekannt :
Beim Anhalten schwieriger Wetterlage

führte die Luftwaffe gestern bewaffnete Auf¬
klärungsflüge durch , in deren Verlauf Lon¬
don sowie Flugplätze und Hafenanlagen in
Südengland mit Bomben belegt wurden .

In der Nacht setzten Kampfflugzeuge die

Vergeltungsangriffe auf London und auf
kriegswichtige Ziele in West - und Mittel¬
england fort . Zahlreiche neue Brände brei¬
teten sich , besonders auch in Liverpool , aus .

Einige britische Flugzeuge warfen bei
Nacht Bomben auf Wohnviertel in west - und
südwestdeutschen Städten . Ein britisches
Flugzeug wurde abgeschossen . Drei deutsche
Flugzeuge werden vermisst . •

Seellugzeug verserKf britisches ü-Boof
Verlustreiche englische Luftangriffe in Afrika

Rom , 20 . September
Der italienische Wehrmachtsbericht vom

Freitag hat folgenden Wortlaut :
Eines unserer Seeaufklärungsflugzeuge hat

ein feindliches U-Boot mit Bomben ange¬
griffen und versenkt .

In Nordafrika haben feindliche Luftangriffe
auf den Hafen von Tema , sowie in der Zone
von Bomba , Tobruk und Sollum einen Toten
und einige Verwundete , sowie leichten Ma¬
terialschaden zur Folge gehabt . In Sidi ei
Barani ist ein englisches Flugzeug von der
Flak abgeschossen worden . Jie Zahl der im
gestrigen Heeresbericht erwähnten abge¬
schossenen feindlichen Flugzeuge beträgt
neuerlichen Feststellungen zufolge sieben ,
die der wahrscheinlich abgeschossenen zwei .

Ein englischer Dampfer , der von unserer
Luftwaffe im Aegäischen Meer angegriffen

wurde (gemäss Wehrmachtsbericht vom 14 .
September ) ist mit einem Brand ^n Bord und
schweren Schäden in den Piräus eingelaufen
und befindet sich im Dock.

In Ostafrika hat eine Fliegerstaffel ein
feindliches Zeltlager bei Nadi Jusuf (nord¬
westlich von Gallabat ) mit Bomben belegt .
Während des im letzten Wehrmachtsbericht
erwähnten Luftangriffes auf Cassala haben
unsere Jagdtueger ein englisches Flugzeug
vom Typ Blenheim in Flammen abgeschossen .
Ein feindliches Flugzeug , das im Wehrmaehts -
bericht vom 18 . als wahrscheinlich bei
Massaua abgeschossen gemeldet wurde , ist
30 km von der Ctadt entfernt aufgefunden
worden . Die Besatzu ~ war tot .

Feindliche Angriffe _v.f Diredaua , Giavello
und Mogadischo haben nur ganz leichten
Schaden und keine Opfei gefordert .

„GeheimeWaffe gegen Bombendseger
Verzweifelte Londoner Stimmungsmache mit einer »neuen Methode«

< <

Stockholm , 21 . September
Unter der Ueberschrift » Geheime Waffe

gegen Bombenflieger in England fertig¬
gestellt « heisst es in einem Londoner Eigen¬
bericht von »Stockholms Tidningen « , dass
die Engländer davon überzeugt seien , dass
es hnen früher oder später möglich sein
würde , die deutschen Bombenangriffe zu
verhindern . Nach »Evening Standard « wür¬
den in England unentwegt Versuche durch¬
geführt , um die Methoden für den Abschuss
feindlicher Flieger zu verbessern .

Die neue englische Methode sei bei
Kriegsausbruch noch unbekannt gewesen .
Es handele sich nicht um ein neues Ge¬
schütz , auch nicht um irgend einen Todes¬
strahl , auch nicht um Ballone oder Luft¬
minenfelder . »Evening Standard « gibt na¬
türlich weiter keine Einzelheiten , worum es
sich handelt . Die englische Methode sei je¬
doch so einfach , dass die Deutschen sich
nach Kriegsende ärgern würden , diese Er¬
findung nicht selbst gemacht zu haben .

Das niederdrückende Gefühl der hoff¬
nungslosen Unterlegenheit macht es begreif¬
lich , dass derartige lächerliche Wunsch -
träume in den Hirnen der englischen
Kriegsverbrecher auftauchen . Die Angst vor
der immer näher heranrückenden General¬
abrechnung treibt ja in England bereits die
seltsamsten Blüten , wie man an den son¬
derbaren Leuten sehen kann , die mit erho¬
benen Fingern herumlaufen , um sich da¬
durch Mut zuzusprechen . Vielleicht sind

überhaupt diese erhobenen Finger das » ver¬
blüffend einfache Mittel « , um die deutschen
Bomber abstürzen zu lassen Aber auch diese
verzweifelte Stimmungsmache mit der an¬
geblichen geheimen Waffe wird nicht ver¬
hindern können , dass die deutsche Luftwaffe
ihr Vernichtungswerk mit ständig wachsen¬
der Wucht fortsetzen wird ,

Franzosen hetzen gegen Franco
300 000 Rotspanier nach Mexiko

Hin . Rom , 21 . September
Ein zwischen der Regierung vom Vichy

und der mexikanischen Regierung abge¬
schlossener Vertrag über die Auswanderung
von 300 000 zur Zeit noch im nicht besetzten
Frankreich lebenden spanischen Volksfront -
flüchtlinge nach Mexiko hat nach italieni¬
schen Berichten in Spanien lebhafte Zufrie¬
denheit hervorgerufen . Die Initiative dazu
wird Petain persönlich zugeschrieben . Dies
isit umso wahrscheinlicher , als das franzö¬
sische Au&senministarium , das seinen Sitz
im Halbstock des Hotels «Du Parc « in Vichy
hat , allem Anzeichnen zufolge nichts zur
Verbesserung der Beziehungen mit Spanien
unternimmt . Die englandhörige Clique des
französischen Aussenamtes ist offenbar noch
am Ruder . Andens liess es sich nicht
erklären , dass Spainien von französischen
Agenten überschwemmt ist , die gegen Franco
agitieren .

Es muss gesäubert werden
Was sich an zersetzenden Elementen

heule noch im deutschen Elsass herum¬
treibt , wird abgeschoben . »Schnell und
gründlich « heisst die Parole , nach der die¬
ses Reinemachen im elsässischen Land
durchgeführt wird . Nicht Rachegelüste zu
befriedigen , sondern eine ruhige und un¬
gestörte Entwicklung auf dem ältesten
deutschen Kulturboden zu sichern : Darum
geht es . Betroffen werden von dieser
schon vor Wochen begonnenen und zur
Stunde auch noch nicht abgeschlossenen
Aktion drei Kategorien bisheriger Bewoh¬
ner des Landes : Juden , Nationalfranzosen
und jene erfreulicher Weise nicht sehr
zahlreichen Angehörigen unseres eigenen
Volkstums , von denen mit Sicherheit ange¬
nommen werden muss , dass sie an der Ge¬
staltung einer deutschen Zukunft unserer
Heimat nicht nur aktiv nicht teilhaben ,
sondern auch alles tun wollen , um sie zu
stören .

Bei keiner der drei Kategorien haben
wir irgendwelchen Anlass zu Sentimenta¬
litäten . Juden sind und bleiben nun ein¬
mal Träger einer politischen Zersetzung ,
ganz gleich , in welchem Staatsverband sie
leben . Als geschworene Feinde des natio¬
nalsozialistischen Deutschlands haben sie
seit Jahren offen den Vernichtungskrieg
gegen das Reich gefordert . Ströme von
Blut mussten fliessen , weil sie es wollten .
Dass sie hier verschwinden müssen , ist
nur selbstverständlich . Und wenn sie kei¬
ne handgreiflicheren Beweise ihrer Un¬
erwünschtheit bekommen , dann ist das
eigentlich schon eine sehr unverdiente
Grosszügigkeit .

Nationalfranzosen haben in einem deut¬
schen Lande , das nach Jahrhunderten lei -
densvoller Geschichte endlich Ruhe fin¬
den soll vor den Angriffen französischer
Raubpolitik , nichts mehr zu suchen . Ihre

ohnehin vom Volkstod bedrohte Nation
hat Raum genug , sie aufzunehmen . Und an
Arbeit wird es ihnen auch nicht fehlen ,
wenn sie mit Ernst darangehen wollen ,
die Schäden zu heilen , die der von Frank¬
reich und England gemeinsam mit dem
Judentum entfesselte Krieg in ihrem Va¬
terland hinterlassen hat .

Am wenigsten Mitleid aber verdienen
die Unbelehrbaren unter unseren eigenen
Landsleuten , wenn sie aus eigener Schuld
gezwungen werden , das Land ihrer Vä¬
ter zu verlassen . Die deutschen Behörden
haben jedem Elsässer , auch denen , die
in den vergangenen zwanzig Jahren
mehr als loyale französische Staatsbür¬
ger waren , Gelegenheit gegeben , die
Grösse und Einmaligkeit der geschicht¬
lichen Entscheidung unserer Tage zu be¬
greifen . Elemente , die auch durch den
Ausgang di « <es Krieges und durch die.
Klarlegung seiner Schutdfrage nicht zum
Nachdenken gebracht werden konnten ,
verdienen nichts Besseres als den Ab-
schub . Sie sollen endgültig vereinigt wer¬
den mit dem Vaterland ihrer Wahl . Und
dazu wird ihnen verholfen .

Bei ihrem Abzug sieht an der Strasse
kein Spalier von Lausbuben , das Schimpf •
und Spottverse über sie ergiesst , wie das
1918 an den Rheinbrücken war . Es sind
auch keine Neger aufgestellt , die mit
grinsenden Fressen ihren Abschied be¬
schleunigen . Mit grösster Sachlichkeit
werden von den deutschen Stellen alle
Formalitäten erledigt . Alles wird vermie¬
den , was nach einer Heimzahlung dieser
Gemeinheiten von 1918 aussehen könnte .
Sie sind nicht vergessen . Aber unsere
Gedanken gehören auch bei dieser Säu¬
berungsaktion mehr der Zukunft als der
Vergangenheit . F . K.

Die Holzkanonen von Sollum
Am Hafen von Berbera , der Hauptstadt

von Britisch -Somaliland , stehen verlassene
englische Automobile , einige sind ausge¬
brannt , andere sind noch einige Schritt
weit ins Wasser gefahren . Der Schmalfilm ,
den die italienische Heerführung während
des Feldzuges in Somaliland aufnehmen
liess , endet mit diesem Bild . Wir haben
ähnliche Bilder schon früher gesehen , Auf¬
nahmen von Dünkirchen , Galais , Boulogne
und Abbeville oder auch oben in Norwegen
von Namsos und Andelsnes . Diese verlas¬
senen und zum Teil vernichteten Autos in
den umkämpften Hafenstädten sind das
Symbol des englischen Rückzuges . Und
der gleiche Anblick , aus den europäischen
Feldzügen vertraut , wiederholt sich an der
Ostküste Afrikas . Man könnte sagen , vom
Polarkreis bis zum Aequator , es ist immer
die gleiche englische Flucht . Und es ist im¬
mer die gleiche Glorifizierung des Rück¬
zuges . In raschem Stoss wurden die Eng¬
länder aus Sollum an der Westgrenze
Aegyptens herausgeworfen . Sollum galt als
stark befestigter Platz , die Engländer selbst
haben es lange genug versichert . Nachdem
sie den Rückzug angetreten haben , erklären
sie , Sollum sei überhaupt nicht befestigt
gewesen . Man habe lediglich Panzerwagen
und Kanonen aus Holz aufgestellt , um den
Feind zu täuschen . Nur geringfügige Ein¬
heiten hätten den Platz oberflächlich ver¬
teidigt und sich dann zurückgezogen , um
den Feind erfolgreich ins Landesinnere zu
locken . Die Engländer werden die Italiener
am Ende noch nach Alexandria locken !
Die Panzerwagen und Kanonen aus Holz
sind obendrein eine nette Geschichte , an
der die Engländer keine Freude haben
werden . Wenn sie ihre erste Niederlage in
Aegypten mit dieser Schwindelmär bagatel¬
lisieren wollten , so würden sie tatsächlich
nur zugeben , dass sie garnicht in der Lage
sind , ihr Weltreich zu verteidigen . Die Ge¬
schichte würde besagen , dass England für
den Platz , der sich seit Monate " schon als
erster wichtigster Schlachtort 1er ägyp¬
tischen Grenze abzeichnete , kein Kriegs¬
material mehr zur Verfügung hatte . Auch so
herum betrachtet würde der Rückzug von
Sollum eine Schande für England sein .
Wie ' s die Briten auch dfehen und wenden
mögen , es geht heftig mit ihnen bergab .

Zwanzigfache Luftsleger
Ritterkreuz für verdiente Jagdflieger

* DNB . Berlin , 21 . September
Der Führer und Oberste Befehlshaber der

Wehrmacht verlieh auf Vorschlag des Ober -
befehlshabers der Luftwaffe , Reichsmar¬
schall Göring , das Ritterkreuz zum Eisernen
Kreuz : Oberleutnant Ihlefeld , Oberleutnant
Müncheberg , Oberleutnant Joppien . Die drei
Offiziere haben als Jagdflieger in schneidi¬
gen Einsätzen je 20 Gegner im Luftkampf ab¬
geschossen .

Kurz gemeldet
Deutsches Schrifttum in ' Rumänien frei .

Nach einer Meldung des Bukarester »Tage¬
blattes « ist die rumänische Zensur für das ge¬
samte nach 1933 im Reich erschienene deut¬
sche Schrifttum aufgehoben worden . Alle
nach 1933 erschienenen und erscheinenden
deutschen Bücher , Zeitungen usw . können so¬
mit auf dem Gebiet des rumänischen Staates
frei vertrieben werden .

Petain auf Briefmarken . Das Bild des Mar¬
schalls Potain wird demnächst auf Brief¬
marken und Münzen erscheinen . Das franzö¬
sische Finanzministerium gibt bekannt , dass
die nächsten Ein -Franc -Briefmarken und die
nächsten Fünf -Franken -Münzen das Bildnis
des Marschalls tragen werden .

Auflösung der Freimaurerlogen in Nor¬
wegen . »Norsk Telegramburaa « erfährt , dass
die Freimaurerlogen in Norwegen am Frei¬
tag aufgelöst worden sind .

Entlassung französischer Kriegsgefangener .
Wie verlautet , wird Deutschland demnächst
gewisse Kategorien der französischen Kriegs¬
gefangenen endgültig in die Heimat entlas¬
sen - Es handelt sich dabei in erster Linie um
solche Kriegsgefangenen , die ein Leiden oder
ein Gebrechen haben , das im Genfer Abkom¬
men als Grund zur Entlassung bezeichnet ist .

25 Milliarden Francs für Arbeitsbeschaf¬
fung . Der französische Kabinettsrat hat sich
insbesondere mit dem Arbeitsbeschaffungs -
programm der Regierung befasst . Es wurde
beschlossen , dass für die ersten gefassten
Arbeiten ein Betrag von 25 Milliarden Fran¬
ken vorzusehen sei .

Tschiangkaiaehek verlegt Regierungssitz .
Zum neuen Sitz der Tschiangkaischek -Regie -
rung ist , wie »Domei « erfahren haben will ,die Stadt Sitschanghsien , fünfhundert Kilo¬
meter südwestlich von Tscbunking , bestimmt
worden .

Wieder 300 britische Plutokratenzöglinge
in Sicherheit . In Kapstadt trafen , wie Reuter
berichtet , 300 Kinder britischer Plutokraten
— denn nur solchen ist bekanntlich die Mög¬
lichkeit der Evakuierung geboten — ein .

338 Dollarmillionen für Kasernenbauten .
Der amerikanische Bundesrat bewilligte am
Freitag durch Zuruf 338 Millionen Dollar für
Kasernenbauten usw . Die bereits am Doners -
tag vom Unterhaus angenommene Vorlage
ging nunmehr Roosevelt zur Unterzeich¬
nung zu.

Komm. Verlagsleiter : Emil Münz
Komm. -Jauptschriftleiter : Fritz Kaiser
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Vom Geist und Wesen der Sturm - Abteilung
Von SA .-ObergruppenführerLuyken

An die deutschen Männer im Elsass ist
der Ruf ergangen , sich einzureihen in die
SA . und ihre Wehrmannschaften . Aus der
Bevölkerung wird daher der Wunsch laut .
Näheres über ' die Aufgabe der SA ., sowie
über ihren Sinn und ihr Wesen zu hören
Auf diese Frage in aller Oeffentlichkeit
Antwort zu geben , ist der Sinn dieser Aus¬
führungen .

Die SA . ist die älteste Kampfgliederung der
Partei . Sie wurde vom Führer selbst ge¬
schaffen , als im Jahre 1920 der jungen na¬
tionalsozialistischen Bewegung zum ersten
Mal im Hofbräuhaus zu München mord *
bereiter Hass und blindwütende Gewalt jü¬
disch -marxistischer Elemente entgegentrat
Zur dauernden Erinnerung an die helden
mutigen Sturmangriffe der damals noch
kleinen Zahl gab ihr der Führer den Namein
»Sturm -Abteilung « (&. A.) . Symbolhaft für
ihre zukünftige Entwicklung und für ihren
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Das Horst -Wessel -Lied

Die Fahne hoch ! Die Reihen dicht ge¬
schlossen !

SA. marschiert mit ruhig festem Schritt .
Kameraden , die Rotfront und Reaktion er¬

schossen ,
marschier 'n im Geist in unsern Reihen mit

Die Strasse frei den braunen Bataillonen !
Die Strasse frei dem Sturmabteilungsmann !
Es schau 'n aufs Hakenkreuz voll Hoffnung

schon Millionen .
Der Tag für Freiheit und für Brot bricht an .

Zum letztenmal wird Sturmalarm geblasen !
Zum Kampfe stehn wir alle schon bereit .
Bald flattern Hitlerfahnen über allen Stras¬

sen ,
die Knechtschaft dauert nur noch kurze Zeit !

Die Fahne hoch ! Die Reihen * dicht ge¬
schlossen !

SA . marschiert mit ruhig festem Schritt
Kameraden , die Rotfront und Reaktion er¬

schossen ,
marschier 'n im Geist in unsern Reihen mit .
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Geist wurde vom vorneherein die Tatsache ,
dass ihr erster Führer und Organisator der
heutige Reichsmarschall Hermanin Göring
war . Ln der SA. sammelte sich dais zum Frei¬
heitskampf ntschlossene und opferbereite
Frontsoldatentum des Weltkriegeis und die
besten Kräfte der deutschen Jugend . Ihr
Marschtritt hallte fortan durch die Strassen
des Reichs , rief die Lauen , die Unentschlos¬
senen . wach und schreckte Reaktion und
Rotmard . Geschützt und geschirmt durch die
SA . konnte die Partei den Ruf Adolf Hitlers
verkünden , bis dass im Jahre 1933 die SA.
die Fahnen des ineuerstandenen Reichs sieg¬
haft durchs Brandenburger Tor trug .

Die SA . war die sich ständig erneuernde
Kraft der nationalsozialistischen Bewegung .
Sie ist es auch heute und wird es ewig
bleiben .

Die SA . trägit nuin auch ihre Fahnen ins
Eisaisis . Der organisatorische Aufbau wird
von der SA .-Gruppe Südwest durchgeführt ,
die somit das Band vom rechten Ufer des
Oberrheins zum linken spannen wird . Der
Führer der SA .-Gruppe Südwest , SA .-Ober¬
gruppenführer Ludin , gab bereits im Jahre
1935 in seinem Buch » SA. — marschierendes
Volk « dem Sinn und Wesen der SA . be¬
redten Ausdruck . Ihm , der z . Zt . als Führer
einer Batterie im Hieere steht , sei daher zur
Antwort an alle Fragenden auch heute das
Wort gegeben :

» Die SA . ist eine durch und durch solda¬
tische Organisation . Wir verstehen dabei
unter Soldatentum nicht die militärische
Zweckbestimmung des Waffenträgers , son¬
dern die dem deutschen Manne schlechthin
gemäss « seelische und geistige Haltung .

Soldatentum bedeutet : Tapferkeit , Treue ,
Opferbfreitschaft , Entschlossenheit , Gehor¬
sam und Kameradschaft . Diese Eigen¬
schaften findet man nicht nur auf den Ka¬
sernenhöfen . Man kann sie überall erleben ;
in den Fabriken , beim Bauern und beim Bür¬
ger , bei Jungen und bei Alten .

Der deutsche Mensch muss ein soldatischer
Mensch sein ; so will es die geopolitische
Lage unseres Landes und der Kampf , den
unser Volk durch alle Jahrhunderte hin¬
durch um sein Dasein führen musste . Nicht
nur im Kriege , sondern auch im Ftrieden er¬
fordert dieser Lebenskampf von jedem
Deutschen höchste Anspannung aller gei¬
stigen und körperlichen Kräfte . Armut am
Boden und Knappheit am Robstoffen
zwingen die Hirne der Gelehrten und Er¬
finder , die Fäuste der Bauern und Arbeiter
zu erhöhter Bereitschaft , zum letzten - Ein¬
satz der Persönlichkeit . Die Enge des Rau¬
mes verlangt gebieterisch nach sozialisti¬
scher Gemeinschaft . Einen zukünftigen Krieg
wird das Volk nur kn Geiste national¬
sozialistischer Leidenschaft bestehen kön¬
nen . Er wird nicht nur vom Berufssoldaten ,
sondern vom ganzen Volke geführt werden
müssen . Er wird alle Männer und Frauen ,
junge und alte , in seinen Strudel ziehen .

Darum muss das Volk zu diesem Soldaten¬
tum , das letzten Endes nachts anderes ist
als die letzte Auisdructosform des National¬
sozialismus hinerzogen werden .

Die SA- ist ein Instrumeinit der national¬
sozialistischen Führung für diesen Zweck .
Sie ist die Vorhut der Bewegung im Volke .
Sie steht nicht ausserhalb , sondern bewuisst
und willentlich im Volke . Der Führer weiss ,
dass man ein grosses , intelligentes und in
tiefstem Grunde freiheitliches Volk nicht
nur aus Amtssituben und Gesetzeserlassen ,
nicht allein in Schulen und Kasernenhöfen
führen kann . Das Volk selbsit, zu lebendiger
Gemeinschaft geformt , muss an seinem
Schicksal Anteil haben , es muss zu innenst
umgebrochen , gehärtet und für seine
grossen Ziele vorbereitet werden .

Die SA . ist organisiertes Volk . An ihrer
grossen Erziehungsarbeit ist jeder SA.-
Fübrer und SA .-Mann teilhaftig . Sie sind die
Wegbereiter des nationalsozialistischen Sol¬
datentum « in Stadit und Land , auf den
Hochschulen , in den Kontoren und Fabri¬
ken . Der SA.-Mann soll wirken nicht durch
Worte und schöne Reden , sondern durch die
Tait, durch das Vorbild , seiner einsatz¬
bereiten Persönlichkeit .

In Erfüllung dieser Mission bat sich die
SA. bewusst militärische Formen m eigen
gemacht . Sie sind aber - .nicht Selbstzweck ,
sondern der Ausdruck ihrer soldatischen
inneren Haltung . Sie wird bestrebt sein ,
diese Formen immer mehr zu vervoll¬
kommnen und ihnen gleichzeitig das Ge¬
präge eines eigenen Stils zu geben .

Nie aber hat die SA . »Soldaten gespielt « .
Weiss Gott , wer ihre Kampfzeit (sehenden
Auges ) erlebt hat , der weiss , wie weit ihr
Tun und Lassen von jeglicher »Soldaten¬
spielerei « entfernt war . Viele aber , die da¬
mals nichts taten und heute eifrig bestrebt
sind , die Früchte unseres Kampfes zu
erraten , sie vergessen nur allzu raisch , dass
das Leben des SA.-Manine>s in der Kampf¬
zeit nichts anderes war als dauernder Ein¬
satz für Deutschland , als Opfern , Blutein und
Darben , ein Gang durch Gefängnisse .

Aber auch nach dem Siege hat der SA.-
Mann nie »Soldaten gespielt « . Wenn er frei¬
willig nach getaner schwerer und schwer¬
ster Berufsarbeit seinen freien Abend und
seinen freien Sonntag dem Dienste widmete ,
dann tat er es aus der Ueberzeugung heraus ,
so am besten seiner Nation und seinem
Führer zu dienen . Während andere ernteten ,
hat er still und selbstverständlich weiter¬
geopfert .

Die SA . ist keine Prätorianergarde . Der
SA .-Mann dient nicht um Lohn und Sold .
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Die SA . ist eine Gemeinschaft von Männern ,
die aus freiem , eigenem Enbschluss zur
Fahne geeilt sind , um ihrem Volke und
ihrem Führer zu dienen . Sie ist bemüht , in
ihren Reihen die wahre Volksgemeinschaft
soldatischer , sozialistischer Gesinnung Wirk¬
lichkeit werden zu lassen . Sie ist gewillt ,
allen Feinden unseres Staateis, so wie in
guten alten Zeiten , die Zähne zu zeigen . Sie
bleibt , was sie war :

Nationalsozialistisch , stark in der Liebe
und sitark im Hass . «

*

Dieser , vorstehend gekennzeichnete Geist
der SA. fand seine höchste Anerkennung da,
durch , dass der Führer im Januar 1939 durch
Erlass bestimmte , dass in Zukunft jeder
deutsche Mann , welcher in Ehren seiner ak¬
tiven Dienstpflicht im Heere genügt hat , es
als sittliche Pflicht empfinden muss , sich in
die SA.-Wehrmannschaften einzureihen . Die
SA . ist somit der Träger der Wehrerziehung
des deutschen Mannestums geworden .

Im Hinblick auf diese Bestimmung schrieb
bereits im Jahre 1937 der Reichsmarschall
Hermann Göring :

»Von jeher verstanden wir unter SA .-
Geist die Verkörperung des Karopfwillens

der Partei , geboren aus der Kraft der na¬
tionalsozialistischen Weltanschauung .

Nach dem Willen des Führers schickt
sich die SA. heute neben ihrer immerwäh¬
renden politischen Aufgabe an, ihr Be¬
kenntnis zum Wehrgeist durch Haltung ,
Vorleben , Beispiel und Tat über ihre eige¬
nen Reihen hinaus tief ins Volk zu tragen .

Gelingt es ihr , woran ich nicht zweifle ,
für die Erhaltung und Stärkung der seeli¬
schen und körperlichen Wehrkraft des
Volkes Bestes zu leisten , so wird die Ge¬
schichte diesen ihren zweiten entscheiden¬
den Sieg vielleicht einmal noch höher wer¬
ten als den ersten .«
Die Ereignisse des letzten Jahres haben be¬

wiesen , dass die SA. ihre im Gesamtrahmen
der Partei gestellte Aufgabe erfüllt hat . Noch
nie in der Geschichte hat das deutsche Volks¬
tum in solcher Einheit und mit solcher
Schlagkraft den Kampf zur Wahrung seiner
Freiheit führen können . Die sieghaften Fah¬
nen der nationalsozialistischen Bewegung
sind nun auch im Elsass das Symbol zur
grossdeutschen Freiheit und zur Entfaltung
nationalsozialistischer Kraft und Arbeit ge¬
worden .
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Ungeheurer Rfistungsrummel in Nordamerika
Musterhafte Regie der Wallstreet — Zweck der Uebung : Verdienen — ohne Risiko

(Interpress Copyright -Bericht .)
Neuyork , im September

Der neutrale Berichterstatter , der nach ei¬
nem Jahr Abwesenheit den Boden der
USA wieder betritt , kann dieses Land kaum
wiedererkennen . Ein Aufrüstungsrausch
durchrast die Vereinigten Staaten — ver¬
gleichbar nur mit den berüchtigten und
krankhaften Zeiten des Goldfiebers . Sie alle ,
vom kleinen Spekulanten in Middlewest bis
zum grossen Herrn der Wallstreet , beseelt
nur ein Traum und eine Leidenschaft : an
dieser Rüstungs -Hausse wieder das verdie¬
nen , was man an problematischen New
Deal -Experimenten , depression oder reces -
sion verloren hat . Aber bitte — ohne jedes
Risiko ! Sogar die Du Ponts , über deren
Kriegsgewinne die kürziiehen Senats-Unter¬
suchungen einige sehr peinliche Enthüllun¬
gen brachten , haben sich entschlossen , die
Herstellung ihrer neuen Nylon -Seiden¬
strümpfe etwas in den Hintergrund treten zu
lassen — zugunsten der Fabrikation hoch¬
explosiver Materialien . Und die Du Ponts
werden schliesslich nicht zuletzt auf Grund
ihrer engen verwandtschaftlichen Beziehun¬
gen zu den allerhöchsten Kreisen von
Washington wissen , wie man am schnellsten
und risikolosesten augenblicklich Geld ver¬
dient in den USA.
Die faszinierende Zahl 165

Die durch alle Kanäle gleitete Propa¬
ganda der Wallstreet hat es glänzend ver¬
standen , die Stimmung in den breiten Mas¬
sen reif zu machen für diesen Rüstungis-
Rummel , denn dieise breiten Massen müssen
ja schliesslich den Start durch Kleinaktien
und Obligationen mit finanzieren . Wohl
noch nie war eine Zahl so populär in den
USA . wie heute die Zahl » 165 « . Wer 166
sagt , meint damit den Zeitraum , der verstri¬
chen isit, seit die 13 amerikanischen Pro¬
vinzen ihren Freiheitskrieg gegen das eng¬
lische Mutterland auskämpften . Und die Pro¬
paganda -Parole behauptet ebenso kühn wie
faszinierend : » Seit 165 Jahren haben wir
keinen solchen Freiheitskampf durchzu¬
kämpfen gehabt wie den , der uns jetzt be¬
vorsteht « . Und mit dieser Parole finanziert
man den Rüstungsrummel . » Wer hat Angst
vorm bösen Wolf . . . ? « — Hat man allerdings
Gelegenheit , mit einem Grossindustriellen ,
einem prominenten Banker der Wallstreet
oder einer massgeblichen militärischen Per¬
sönlichkeit zu sprechen , so gewinnt man
den Eindruck , dasis diese Herren durchaus
keine Angst vor 'm bösen volf haben , son¬
dern die in der von ihnen kontrolliarten
Presse so eindrucksvollen dargestellten
Möglichkeit einer Invasion Deutschlands
oder Japans in das Reich Jules Ver.ne 'scher
Utopien verweisen . Aber den breiten Mas¬
sen wird es anders dargestellt , sie können
z . B . in der weit verbreiteten Zeitschrift
»Life « diese Invasion mit 5 haudern mit¬
erleben , von Ueberraschungsschlacht am
Potomac bis zum Tankangriff auf Neuyork ,
Kampf gegen die Fallschirmjäger auf den
Dächern der Wolkenkratzer , Hissung der
Hakenkreuzfahne auf dem Weisisen Hause
und schlieisslich sogar die demütige Frie¬
densbitte der amerikanischen Delegierten in
derselben — jetzt allerdings mit Haken¬
kreuzflaggen geschmückten Stadthalle von
Philadelphia , wo ihre Ahnen einst ihre Um -

abhängigkeitsw klärang gegenüber England
verlesen haben . Man muss sich darüber klar
sein , dass eine Propaganda -Welle , die gleich -
massig Geschäft verspricht und an das Ge¬
fühl appelliert , in den USA. ihre Wirkung
nie verfehlt : Rüstungsrausch wird solange
das amerikanische Volk durchfiebern , wie
er Geschäft — aber kein ftisiko — ver¬
spricht .

In diesem Stadium interessiert sich » Mr .
Habbit « natürlich auch gewaltig dafür , wer
die Männer sind , die jenen Rüstungs-Apparat
der USA. aufbauen sollen , der ihnen die fet¬
ten Dividenden verspricht Bisher war ja die
Landarmee bekanntlich stets das Stiefkind
der amerikanischen Rüstung — jetzt aber
lächelt aus jeder Zeitschrift dem Leser das
knochige , längliche Gesicht des Generalstab s-
cbefs George Catlett Marshall unter dem
breiten Pfadfinderhut entgegen . In fraglos
weit besserem Zustand befindet sich die
Kriegsflotte . Ihr Chef ist Admiral James
Otto Richardson , ein tüchtiger Seeoffizier
von heute 61 Jahren, für die Wochenschau -
Reporter eine Freude durch sen filmwirk¬
sames Lächeln . » Uncle Joe « , wie er im Offi¬
zierkorps der Marine genannt wird , gilt als
ein hervorrangender Kenner des Pazifik , er
kennt das Rio- e ..meer zwischen Amerika und
Asien auch unter dem Wasser , denn als jun¬
ger Offizier hat er an zahlreichen Tiefsee -
Expeditionen in diesen Gewässern teilgenom¬
men. Die internationale grosse Diplomatie
muss mit dem Chef der amerikanischen Ma¬
rine als einem fanatischen Verfechter des
Systems von Flotten -Stützpunkten rechnen,auf ihn gehen auch die Pläne des ganzen
pazifistischen Systems maritimer Basen
zurück.

Aber wenn man vom Rüstungsrummel in
den USA. spricht , so sind wichtiger und
einflussreicher als die Herren in Uniform
jene Männer, die Präsident Roosevelt mit
der industriellen Aufrüsung betraute . An
ihrer Spitze steht sozusagen als General¬
stabschef der Wirtschaftsarmee der USA,William Knudsen , als Präsident der General
Motors , bezog er das drittgrösste Gehalt , das
die USA zu vergeben haben . Er ist Organi¬sator von Passion und beispiellosem Kön
nen , wird aber trotzdem keine leichte Auf¬
gabe haben , eine individualstische Nation
wie die Amerikaner auf den Wehrmachts¬
gedanken » auszurichten « . Seine rechte
Hand ist Edward Reilly Stettinius junior .
Als Präsident der United Shell Corporationhatte er die Kleinigkeit von hunderttausend
Dollar Jahresgehalt , jetzt soll er sich damit
beschäftigen , die Rohstoff -Beschaffung der
USA im Kriegsfalle zu sichern . Er ist auch
verantwortlich für das so viel diskutierte
Ausfuhr -Verbot von Benzin , das kürzlich
erlassen wurde . In seinem Auftrag ist augen¬
blicklich eine ganze Armee von Aufkäufern
an "allen wichtigen Rohstoff -Zentren der
Welt tätig , um » God' own country « die Vor¬
hand zu sichern .

So wäre im Augenblick mit dem Rü-
stuings-Rummel in den USA. alles in schön¬
ster Ordnung , wenn nicht eine Anzahl In¬
dustrielle böse wären über die » surplus
tax « , jene Steuer , die einen Teil der fetten
Rüstungsgewinne dem Staate zufliessen
lassen will . Aber da wird man sich schliess¬
lich schon einigen . .. Wie in den Zeiten des
Goldrauches wird man solange mit dem
»neuen Kurs« einverstanden sein , als die
Dividenden fliessen — ohne Risiko !

„ihr erziehet herrliche Erfolge"
Reiehs morsehall Hermann Göring bei

Von Kriegsberichterstatter Max Hiemisch
DNB 21 . September ( PK . )

Gemächlich bummeln die Besatzungen der
Kampfmaschinen , die erst gestern wieder
über London ihre Bombenlast abgeworfen
haben , durch die Strassen des kleinen bel¬
gischen Städtchens , stehen vor ihren Unter¬
künften oder sind gerade damit beschäftigt ,sich für die Fahrt in die nahe Stadt vorzu¬
bereiten . Da klingelt plötzlich das Telefon .

Kameraden , alles raus aus den LKW's , der
Reichsmarschall ist auf der Fahrt zum Flug¬
platz . Unterwegs werden noch Kameraden
mehr aus dem Fahrzeug gerissen als ge¬hoben . Den Grund dafür erfahren sie erst ,als der Wagen schon wieder davonbraust .
Gerade wie die letzten Maschinenbesatzun¬
gen antreten , da fährt schon das Auto des
Reichsmarschalls auf den Platz . Eine kurze
Meldung und der getreue Paladin des
Führers , der erfolgreiche Jagdflieger des
Weltkrieges , der Schöpfer der besten Luft¬
waffe der Welt , der Reichsmarschall des
Grossdeutschen Reiches wendet sich zu¬
nächst an das Bodenpersonal . In ihren
schwarzen Drillichanzügen , so, wie sie ihren
schweren Dienst versehen , stehen sie vor
ihrem Oberbefehlshaber . Freude leuchtet aus
den Augen der jungen Männer, und stolz sind
sie besonders , dass der Reichsmarschall da¬
von spricht , in welch hohem Masse von der
Arbeit des Bodenpersonals der Erfolg der
Einsätze gegen England jetzt abhängt . Staf¬
felweise haben die Besatzungen des erfolg¬
reichen Kampfgeschwaders vor Hermann
Göring Aufstellung genommen . Die Anerken¬
nung ihres Einsatzes löst berechtigten Stolz
aus, und die kurze Erläuterung der bevor¬
stehenden Aufgaben stählt den Willen noch
mehr , «Euer Geschwader hat herrliche Er-

seinen KampffliegernI
folge erzielt , besonders bei den letzten Ein¬
sätzen gegen England . Ihr werdet eure
Pflicht auch weiterhin erfüllen ».

An jedes einzelne Besatzungsmitgliedwendet sich der Reichsmarschall , fragtnach der Zahl der Feindflüge , erkundigtsich , wieviel Englandeinsätze dabei sind . 20 ,
30 , 50 Feindflüge sind heute schon keine
Seltenheit mehr . Persönlich überreicht der
Oberbefehlshaber der Luftwaffe den ver¬
dienten Kampffliegern das Eiserne Kreuz
erster oder zweiter Klasse , nimmt Beför¬
derungen vor oder spricht Anerkennung aus
für Männer , die über Polen, , über Norwegen ,im Westen oder über England den Wider¬
stand des Gegners brachen , die sich in ihren
Maschinen wie Adler aus den Lüften auf
Land - und Seeziele stürzten , die ihre Bom¬
benlast abwarfen , dabei im Flakfeuer des
Feindes , dem Tode oft näher als dem Leben
standen , oder trotz zahlloser Kämpfe mit
Jägern wieder unversehrt auf dem Flug¬
hafen landeten . » Im Namen des Führers
habe ich euch diese Auszeichnung ver¬
liehen ! «

Und nun glitzert über manchem Verwun¬
detenabzeichen das Eiserne Kreuz erster
Klasse . Mancher junge Kampfflieger wird
heute abend auf die Fahrt in die Stadt ver¬
zichten . Er wird dafür lieber der Mutter
oder der Braut daheim berichten , dass er
für so und so viele Feindflüge aus der Hand
Hermann Görings das Eiserne Kreuz erhal¬
ten hat. » Heil Kameraden ! « grüsst der
Reichsmarschall seine Kampfflieger . » Heil ,
Herr Reichsmarschall ! « schallt es begeistert
über das weite Rollfeld .

Vernichtete Lagerhäuser an der Themse , ein
Erfolg unserer Flieger . Die Aufnahme , die von
London nach Neuyork und von dort nach Berlin
gefunkt wurde , zeigt die Wirkung der deutschen
Vergeltungsangriffe in der britischen Haupt¬
stadt . (Associated Press , Zander -M .)

II

So spricht die well
»-Da« ägyptische Volk ist dasjenige im

Mittelmeerraum , das am meisten ausgenutzt
Jsrird. Es ist das typische Beispiel dafür , was
sieh Italien hätte gefallen lassen müssen , um
das Lob der englischen Presse zu verdie¬
nen . «

(»Telegrafo « , Livorno )
*

»Die britische Politik gegenüber Russ *
land bewegt sich im üblichen englischen
Fahrwasser , eine Hand gibt , was die an¬
dere entwendet Einerseits wird geschmei¬
chelt , andererseits beleidigt . «
(Londoner Korresp . von »ABC « , Madrid)

»Frankreich marschierte in diesen unge¬
heuerlichen Krieg , getrieben von niedrigen
Politikmachern , von getauften Juristen und
intriganten Frauen , ohne eine Armee zu ha¬
ben , die dem Format dieses Krieges ange¬
messen war . «

( »Eclaireur de Nice « )
*

» Sämtliche Grundsätze der Politik und
Strategie , auf denen die englische Kriegs¬
führung aufgebaut ist , haben sich als III« ,
sion erwiesen . «

(»V r e m e « , Belgrad )
★ '

»Acht Millionen Londoner stehen unter
der Gefahr der Vernichtung und des Ver-
hungerns , denn Churchill hat die schuld¬
lose Bevölkerung in die Frontlinie gezwun¬
gen. «

( »Popolo d ' Itaüa «r)
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(65 . Fortsetzung )
> «Wo wollen Sie hin , Theresle ? Laufen

Sie doch nicht so ! Ich war grob , ja, aber
nur , weil ich es nicht anhören konnte , dass
ich Sie so zum Abschied , ausgerechnet zum
Abschied , noch einmal Theresle nennen soll .
Ich habe Sie schon an den Masern behan¬
delt , da waren Sie ein rechtes Theresle ,
mit zwei steifen Zöpfchen , und ich hatte
kein Glück bei Ihnen , denn Sie hatten mir
einmal beinahe den Löffel verschluckt beim
In- den-Hals - sehen . Das ist lang genug her.
Aber ich weiss erst seit ein paar Tagen , dass
das Theresle gewachsen und erwachsen ist
und ein eigenes Leben begehrt .»

Das Theresle blieb stehen . Sie standen
am Nachtigallenteich , aber nur eine Schar
Frösche plärrte , und in den Weiden und
Erlen sang keine Nachtigall . Baumgart starrte
still in das scbwarzglänzende Wasser ; neben
ihm lehnte das Theresle am Gitter und
blickte ebenfalls in den dunklen Teich , in
dem der letzte Abendschein zitterte .

Auf einmal begann es ganz leise :
«Ja, ich hab ' fortgehen wollen , ich will

fortgehen . Ich hab* doch auch einen eigenen
Weg , und den muss ich suchen . Ich kann
nicht zwischen den Gästen stehen und fcald
das Fräulein Therese sein , das mit zur Be¬
dienung da ist , bald das Fräulein Mark -
walder machen , das rasch eine neue Bluse
anzieht und Tennis spielt . Ich will nichts
mehr sehen davon , gar nichts mehr sehen
und hören !»

»Nun sagen Sie mal, Theresle , haben Sie
ihn denn so lieb gehabt ? » fragte Baumgart,
so sanft , wie er eine Patientin gefragt hätte,
ob es denn recht weh getan hätte , aber es

Stuttgart

zuckte und ruckte ihm dabei in allen Glie¬
dern . Der Kerl war ja das Theresle gar nicht
wert , der — der — der Kerl, der !

Und dais Theresle antwortete , und ein
jungfräulicher Zorn brannte in ihm , Zorn
gegen jenen , Zorn gegen sich :

« Der ! Nein , der, der kann mir gestohlen
werden !»

« Schön , sehr schön, » bestätigte Doktor
Baumgart den erfreulichen Befund .

Darauf blickten sie wieder schweigend
ins Wasser , und die Frösche gurgelten und
quarrten beschaulich um sie her . Aus der
Ferne kam ein Pfiff , der Abendzug fuhr
ab, aber sie achteten nicht darauf . Ihre
Schultern berührten sich , und ihre Schat¬
ten venschwammen auf dem dunkel glän¬
zenden Spiegel .

Plötzlich fuhr das Theresle auf und sagte :
« Ich muss naeh Hause .»
Da zerriss Nepomuk Baumgart alle Stricke

und Zweifel , in denen er sich verheddert
hatte , und fasste ihre Hände , die in den
Handschuhen gefangen lagen , und antwor¬
tete auf die aus tiefer Vergessenheit ge¬
tanen Worte :

«Ja, Theresle , liebes Theresle , Sie müssen
nach Hause . Sie dürfen nicht in der Fremde
suchen, was Sie zu Hause so schön haben ! Ein
Leben voll Glück und Arbeit und eine Mutter,die so tief in Ihnen selbst steckt , dass Sie
gar nicht von ihr loskommen können ! Und
dann ist noch der kleine Kerl da — aber
ich will Ihnen nicht zureden . Ich weiss auch
nicht, was ich gefürchtet habe . Ja , ich hab ' Sie
fortgehen sehen und geahnt , dass Sie für
immer gehen wollen . Und gewusst hab ' ich
doch auch, dass Ihnen etwas passiert ist ,

eine , nun sagen wir , eine Krisis , die erste
grosse Krisis , und da bin ich Ihnen nach . Ich
kann Sie doch nicht gehen lassen , ich kann
einfach nicht , Theresle !»

«Ich muss auf den Zug , ich tät mich schä¬
men , wenn ich nicht ging », schluchzte sie
und wand sich unter dem harten Griff seiner
Hände.

«Da — hören Sie !» flüsterte er, und der
feine ferne Pfiff des Zügleins klang an den
grünen Wänden hin , es schlich schon mit dem
Bimmelglöckchen auf der Lokomotive durch
Kaltenbronn .

«Dann geh ' ich zu Fuss, » trotzte das The¬
resle . «Ihnen kann es doch gleichgültig sein,ob ich geh ' .»

Da beugte sich Baumgart so weit vor , dass
sie einander noch in die Augen sehen
konnten .

«Mir ist es nicht gleichgültig , Theresle ,auch dann nicht , wenn ich Ihnen gleichgültig
bin,» antwortete er und fand zum ersten
Male einen vollen männlichen und dennoch
zarten Ton.

Das Theresle erschrak wie noch nie und
hielt jetzt ganz still . Er liess ihre Hände frei.
Und dann kam er auf einen ausbündig klugen
Einfall .

«Ihre Mutter weiss noch nichts . Nur mein
ärztlicher Scharfblick , wissen Sie —»

Da erschrak das Theresle zum zweiten
Male. Auf seinem Schreibtisch lag der Ab¬
schiedsbrief . Wenn die Mutter ihn fand —
es stand so wildes dummes Zeug darin, und
wenn —

«Doktor , ich sag ' Ihnen doch , ich muss
nach Hause,» trotzte sie und drängte unge¬
duldig an ihm vorbei .

« Theresle !»
Zu spät , es war ihm aus den Armen ge¬

glitten und stob davon.
Atemlos kam Theresle im Hotel an und eilte

auf sein
_ Zimmer, Der Brief lag noch unbe¬

rührt . Nun wusste niemand , was geschehen .

war . Niemand ausser dem Doktor , und als es
in den Spiegel sah über diesem Gedanken, da
wurde es rot , und das Herz klopfte ihm noch
stärker als zuvor . Es zog sich um und ginghinunter .

Die Mutter begegnete ihm in der Halle undlächelte ihm ruhig zu, wie oft , nein , wieimmer. Da fasste es auf einmal einen festen
Entschluss , denn es konnte nicht anders und
folgte ihr in ihr Bureau.

« Mutter, dass du's weisst , ich kann sonstnicht ohne Rotwerden vor dir stehen , Mutter,ich war so unglücklich , ich hab' fortgehenwollen !»
Die Tränen liefen ihm über die Wangen .Marie Therese stand am Fenster . Sie

musste sich setzen, denn die Knie zittertenihr plötzlich , als das Theresle ihr so mit
seinem goldenen Trotz und mit seinem auf¬
richtigen Herzen zurückkam, und sie war
nicht unehrlicher als ihr Kind und ant¬
wortete :

«Ich auch , ich war unglücklich , aber es war
nicht schlimm. Und ich hab 's gewusst , ich
hab* dich gehen sehen .»

«Mutter !»
Noch einmal bäumte es sich , dann hing es

an ihrem Nacken , stark und stürmisch, und
es hatte Lippen , die küssten, dass es Marie
Theresen war , als hätten sie eine grosse
Sehnsucht stillen wollen . Sie spürte , dass das
Kind, das sie an ihrem Herzen hielt , kein
grätiges Mädchen mehr war .

Unterdessen suchte Doktor Nepomuk Baum¬
gart überall seinen Notizblock , und als er ihn
am anderen Morgen in aller Frühe in einem
Umschlag zugestellt erhielt , stand auf dem
ersten weissen Blatt :

«Wenn 's eine Notlüge war , so müssen Sie
die Folgen tragen , lieber Doktor . Das The¬
resle sagt , Sie hätten ihm so gut wie das
Heiraten versprochen , wenn es heimginge .Also kommen Sie als ehrlicher Mann zu Ihrer
dankbaren Marie Therese M .»

.(Fortsetzung folgt).
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Der Chef der Zivilverwaltung :, Reichstatthalter und Gauleiter Robert Wagner , sprach
bei einem Empfang zu den badischen Dichtern , die gegenwärtig eine Elsassfahrt unter¬
nehmen . Aufnahme : Amann
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Weg mit dem welschen Meltau !
Ein Blatt aus der Geschichte des deutschen Elsass

Wie manche Pflanze , die in den ersten
Frühlingstagen miit herrlichem Grün ver¬
spricht , dem Menschen im Sommer eine
Augenweide zu werden , wird plötzlich von
Mehltau überzogen und braucht geraume
Zeit , bis sie wieder sauber dasteht .

So war , auf dem Boden des Deutschen
Reiches , auch unsere Heimait im Mittelalter
und in der Renaissance eine üppig
wuchernde Pflanze . Wir hätten einmal die
höchste Macht des Reiches dargestellt , »vis
maxima regni « , . sagt der mittelalterliche
Historiker Otto von Freiising . Bei uns hiel¬
ten die Hohenstaufen Hof , in Hagenau er¬
bauten sie sich ihre Lieblingspfalz und ver¬
brachten die Reichskleinodien in die dortige
Pfalzkapelle . Ein Strassburger Münster ent¬
stand . Am Ostrande der Vogesen erhoben
sich schon vorher die zahllosen prächtigen ,
romanischen Kirchen . Gottfried von Stras¬
burg sang in unerreichbarer Süsse van Lust
und Leid der Minne .

Keine andere Gregend hat so viele Huma¬
nisten aufzuweisen wie gerade wir ; Die
Beatus Rhenanus , Daisypodius , Brant , Slei -
dan , Sturm , Bucer , Wimpfeling sind nur die
berühmtesten unter ihnen . Aber auch die
feurigsten . Bekannt ist , wie Wimpfeling sich
in seiner Germania für die Grösse Deutsch¬
lands einsetzt , wie er den Anspruch , den
Frankreich damals schon auf das linke
Rheinufer erhob entrüstet zurückweist .

Kleine Städte w :ie Schlettsitadt hatten in
jener Zeit Gelehrtenschulen , die von Huma¬
nisten der ganzen Welt besucht und bewun¬
dert wurden .

Ueberall regte sich Bürgenstolz , Freude am
Schönen . Ueberall bekundete sich Reichtum
und Kunstverständnis der Bevölkerung .
Ueberall zeigten die Elsässer von damals ihr
unverfälschtes -deutsches Gesicht , dies umso
stärker , je mehr die Franzosen darauf poch¬
ten , dass sie da« linke Rheinufer » zurück¬
erobern « wollten , das sie nie besessen hat¬
ten , wie Wimpfeling es ihnen klipp und klar
erklärt , denn ihr Reich leitet sich ja genau
so von Karl dem Grossen ab , wie das
Deutsche , Karl der Grosise habe aber deutsch
gesprochen (was übrigens noch kein Fran¬
zose bestreiten konnte ) und alle Elsässer
reden ebenfalls Deutisch , alle elsässischen
Ortsnamen sind deutsch wie Kaysersberg ,
Kienzheim , Weissenburg . Die Franzosen
haben bei uns also gar nichts verloren .

Sie hatten auch nichts bei uns zu suchen
und doch kamen sie eines schönen Tages
hereinspaziert . Heinrich II . wollte 1552 ge¬
nau so hinterlistig Strassburg überfallen und
einheimsen , wie er sich Metz angeeignet
hatte . Die Strassburger waren aber besser
auf ihrer Hut , liessen ihn nicht in ihre
Mauern und zeigten ihm , wie gut ihre Ka¬
nonen schiessen konnten . Worauf der hohe
Herr unverrichteter Dinge abzog .

Von da an ein grauer Schleier
Eines Tages , als das Deutsche Reich und

mit ihm seine einst blühenste Provinz ver¬
nichtet , ausgeplündert und abgebrannt dar¬
niederlag , kamen sie wieder , vernichteten ,
plünderten und brannten noch mehr nieder
und sagten : J 'y suis , j 'y reste ! ( Hier bin ich ,
hier bleib ich !) obwohl die Bewohner ihnen
auf alle Arten zu verstehen gaben , dass sie
doch gar nichts von ihnen wissen wollten .

Von da an senkte es sich wie Mehltau auf
das elsässische Geistesleben , auf das elsässi -
sche Leben überhaupt . Wo früher eine fär¬
ben - und formenfreudige Malerei die Augen
der Menschen erfreut hatte , war nichts mehr
zu finden . Gelehrte kamen nicht mehr hoch ,
sie hatten keinen Resonnanzboden mehr .
Dichter waren sozusagen überhaupt keine
mehr zu finden . Der letzte , Moscherosch ,
hatte es den Franzosen in allen Tonarten ge¬
sagt , dass sie bei uns nichts zu suchen hätten
und das , wer ihre Sprache nachäffe , eben
ein Affe sei und unvernünftiger als der Vogel
in der Luft , denn diesem käme es nicht im
Traume ein , zu brummen wie eine Kuh ,

dümmer als das Rindvieh auf der Weide ,
denn dieses wünsche nie zu pfeifen wie ein
Vogel . Schade , dass er nicht heute lebt , un¬
sere Bourgeois bekämen etwas vorgesetzt ,
dass ihnen Hören und Sehen verginge !

Wo sind die ganz grossen Männer unseres
Landes seit etwa 300 Jahren ? Welcher ge-
niesst einen internationalen Ruf wie Seba¬
stian Brant , dessen « Narrenschiff » beinahe
in alle europäischen Sprachen übersetzt wor¬
den ist ? Wo ein Schongauer , dessen Ge¬
mälde zu den grössten Sehenswürdigkeiten
nicht nur Kolmars , sondern des ganzen
Oberrheins gehören ? Wo ein Baumeister , der
ein Münster , einen » Neuen Bau« errichtet
hätte ? Das Strassburger Rohanschloss baute
ein Franzose , kein Elsässer .

Die Jahrhunderte ihrer Herrschaft zeich¬
nen sich aus durch eine unglaubliche Dürre .
Nichts übersteigt das Durchschnittsmass ,
nichts erwirbt sich internationalen Ruf , es
sei denn die Gänseleberpastete , das Sauer¬
kraut und der Kugelhopf .

Durch Deutschland endgültig befreit
Sobald der Elsässer wieder mit freiem ,

deutschem Geistesleben in Verbindung
kommt , sobald er sich von de :n lähmenden
französischen Druck befreit hat , wird er
wieder ein ganz anderer Mensch . War dieser
Druck , diese lebensfeindliche Geisteshaltung
des Fanzosen , mit der er alles in seinen
Bann , in sein unbekümmertes , verantwor¬
tungsloses Dahinleben zu ziehen wusste ,
nicht erlebt hat , kann sich keinen Begriff
davon machen , welches die Mittel waren ,
mit denen wir mürbe gemacht werden
sollten .

Besonders in der Schule waren unsere
Kinder dieser systematischen Aktion
dauernd ausgesetzt . Wer da widerstanden
hat , ist aus bestem Stahl . Und viele haben
widerstanden ! Man schaue sich nur die
zahllosen Scharen der HJ . und des BDM. an ,
die schon stolz durch unser Land marschie¬
ren . Viele haben jahrelang auf diesen Augen¬
blick gewartet . Vielen anderen fällt es wie
Schuppen von den Augen , mit einem Mal
erkennen sie , in welch unwürdiges Leben
sie geführt wurden , wie man sie betrogen
und um ihre schönsten Jahre gebracht hat .

Nein , wir sind nicht weniger wert als
die andern deutschen Stämme , wir sind

nicht schlapper von Natur . Ein vorüber¬
gehendes Erscheinungsbild ist noch kein
Erbbild . Keiner hat ein Recht , uns zu
schwächen , denn unser Schicksal ist ein
Teil des gesamtdeutschen Schicksals , ist
das Ergebnis des deutschen Zusammen¬
bruchs im 17 . Jahrhundert . Kein deutscher
Stamm ist einem derartigen Drucke aus¬
gesetzt gewesen wie wir .

Jetzt , da unsere arteigenen Kräfte sich
wieder frei entfalten könne " , werden wir
zeigen , was in uns steckt , werden wir zei¬
gen , dass wir noch vom selben Holze sind ,
wie unsere Ahnen im 12 . und im 16 . Jahr¬
hundert . Dann wird bei uns ein Leben an¬
heben , wie wir es uns noch gar nicht vor¬
stellen können .

Darum wollen wir sobald wie möglich
den dicken , zähen Meltau des verflosse¬
nen Regimes von uns tun , damit unser
Land wieder erstrahle , als das , was es ist ,
als Perle am Rhein , damit in ihm wieder
das frohe und starke Leben pulsiere , wie in
früheren Jahrhunderten , als welscher Er¬
oberungsdrang noch nicht bitteres Elend
und geistige Dürre über u. <er Land hatten
hereinbrechen lassen . Eduard . Haug .

(Zufäau und Qam&cui
der

Strassburger
Neueste Nachrichten

Am 1. September konnten wir unsern Lesern bereits die Schaffung von

Bezirksausgaben und die Erweiterung des Heimatteiles bekanntgeben.

Seit einigen Tagen sind wir min in der Lage, unsere Leserschaft auf einen

bevorstehenden weiteren Abschnitt im Ausbau unserer Zeitungsarbeit vor¬
zubereiten .

•

Ab 1 . Oktober 1940
werden wir frühmorgens erscheinen

und dadurch in der Lage sein, Sie noch rascher als bisher zu unterrichten .
Am frühen Morgen schon werden Sie aus Ihrer Zeitung die Mitteilungen
schöpfen können, deren Verwertung noch am Vormittag für Sie in vielen
Fällen von Wichtigkeit sein kann. Die ab 1 . Oktober neu hinzutretende

Son ntassausgabe
wird Ihnen auch am Sonntag einen Blick in das grosse Geschehen der Gegen¬
wart ermöglichen und eine im Rahmen der Sonntagsausgabe ab 1 . Oktober

regelmässig erscheinende Sonntagsbeilage , unter dem Titel:

SONNTAG AM OBERRHEIN

wird Ihnen in interessanten Kurzgeschichten, aktuellen Reportagen und be¬
sinnlichen Aufsätzen Entspannung vom Alltag vermitteln und Ihnen sicher¬
lich recht bald zu einer unentbehrlichen Lektüre werden .

Der Arisbau unserer Vertriebsorganisation ermöglicht
in allen Stadtbezirken in Strassburg und allen Landorten unseres Verbrei¬

tungsgebietes eine pünktliche Zustellung unserer Zeitung zu dem im Mo -

natsfestbezugsverfahren durch Zeitungsboten verbilligten Preis .

Obwohl die neue Festsetzung der Preise und Löhne im Elsass schon vor
vielen Wochen erfolgte, haben wir uns s . Zt. entschlossen, den bis auf
weiteres im Elsass eingeführten Sonderpreis für den Monatsfestbezug im
Monat September noch zu belassen.

Die Angleichung des Bezugspreises im Elsass

erfolgt somit erst mit Wirkung

vom 1 . Oktober dieses Jahres

Ab diesem Termin beträgt der Monatsbezugspreis RM 1,90 zuzüglich

30 Pfg . Botenlohn . Der Einzelverkaufspreis bleibt der gleiche wie

bisher und beträgt 10 Pfg . für die Werktagsausgaben und 15 Pfg. für die

Sonntagsausgabe.

Da die preisliche Vergünstigung beim Monatsfestbezug durch Zeitungsboten
gegenüber dem Einzelkauf auch weiterhin stark ins Gewicht fällt , wird sich
der Grossteil unserer Leserschaft auch künftig des büligeren Monatsfest¬

bezuges bedienen.

Sie immer schneller und besser zu unterrichten, ist die Aufgabe, die wir zum

Gegenstand unseres Ausbaues gemacht haben. Von der raschen Verwirk¬

lichung dieser Aufgabe können uns auch die besonderen Schwierigkeiten ,
die durch die augenblicklichen Verhältnisse im Elsass bedingt sind , nicht
abhalten . So sind unsern Lesern die ungeheuren Hemmnisse , die anfänglich
durch den Ausfall des Postverkehrs bestanden, sowie die enormen Schwie¬

rigkeiten im Zeitungstransport infolge des Ausfalles jeglicher Verkehrsver¬

bindung , der Brücken Sprengungen usw ., kaum merklich in Erscheinung
getreten .

Den führenden Kräften des Aufbaues im Elsass ein wirksames und schlag¬
kräftiges Organ in die Hand zu geben, unserer Leserschaft aber eine Tages¬

zeitung zu schaffen, die bei Einsatz modernster Nachrichtenmittel und be¬

währtester Kräfte in ihrer Gesamtgestaltung und Haltung der Grösse des

gewaltigen Zeitgeschehens entspricht, ist das Ziel, auf das auch der weitere

Ausbau der »Strassburger Neueste Nachrichten« ausgerichtet ist

Straßburger
Heuerte tladitiditen
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Aus der Staat Strassburg

Besinnliche Stunde
Ein besonders bevorzugter Platz in Strass¬

burg , jetzt um diese milden Herbsttage , ist
die grosse Terrasse vor dem Schloss . Prall
und hell liegt dort die beisse Mittagssonne
auf defti glatten Pflaster . Es ist ein Reich
der Kinder und der Matter dort , auf dieser
herrlichen Schlossterrasse a: Fluss . Mütter
sitzen dort un (i plaudern , bewachen ihre
Kleinen oder schaukeln sie auf dem Schoss .
Kinder spielen d,ort, wanken , krabbeln , fal¬
len und krähen n der lichten Sonne . Kleine
Geschirre fallen blechern zu Boden , Kinder¬
wagen rollen herüber und hinüber .
Ein Fahrrad klingelt vorbei . Und
drunten , unter der steinernen Ba¬
lustrade zieht die III ihre graugrüne , lang¬
same Flut . Fischer sitzen dran , lang und un¬
beweglich , ihre langen Angelruten ins Was¬
ser gehängt , am Ufer kauernd oder im
schwankend - flachen Nachen .

Oder wir gehen ein paar Schritte weiter ,
Iwnüber aufs Sandplätzchen mit seinen
Ahornbäumen , Jeren Blätter schon leicht zu
gilben beginnen . Auf einer Bank lassen wir
uns ei .i wenig nieder und schauen auf die
andere Tlussseite , auf die altersgrauen Häu¬
ser am Schiffleutstuden , schauen einer Frau
zu, wie sie ihr Strickzeug aus dem Korbe
holt . Im Sand scharren Kinder und backen
Kuchen , andere haben ein Flugzeugchen
und ein kleines Auto , mit dem sie herum¬

kutschieren , nicht ohne Geschrei . Und über
allem liegt der Friede eines geruhsamen
Herbstabends , nur ganz von der Ferne dringt
das Brausen des ve. kehrs verein auf den
stillen , besonnten Platz . - ch .

Gestern fünf Rückwandererzüge
In den letzten Tagen wird die Rückwande¬

rung der Strassburger Bevölkerung wieder
mit Hochdruck betrieben . So kamen gestern
fünf Rückwandererzüge am Strassburger
Hauptbahnhof an und brachten 1 842 Perso¬
nen nach Hause . Nachstehend die Ankunfts¬
zeiten der Züge :

9 .19 Uhr , 446 Personen aus Strassbijrg , von
Neuvic kommend ; 10.32 Uhr , 170 Personen
aus Strassburg , von Dreux kommend ; 11 .37
Uhr , 150 Personen aus Strassburg , von
Saintes kommend ; 15 .12 Uhr , 738 Personen
aus Strassburg , von Riberac . kommend und
11 .55 Uhr , 338 Personen aus Schiltigheim , I
Bischheim und Hönheim , von Tours kom¬
mend .

Erste Trauung im deutschen Strassburg
Heute morgen fand im Trausaal des Rat¬

hauses die erste Trauung im wieder deutsch
gewordenen Strassburg statt Die Eheleute
Benatus Emil F i e n reichten sich die Hand
zum Bunde , denen Stadtkommissar Ellgering
ein Bild des Führers Adolf Hitler mit folgen¬
dem Schreiben überreichen liess :

» Am Samstag , den 21 . ds . Mts. , schliessen
Sie vor dem Standesamt Strassburg die Ehe .
Dies ist die erste Trauung , die in der wieder
deutsch gewordenen wunderschönen Stadt
Strassburg geschlossen wird .

Ich bedaure sehr , dass ich infolge dienst¬
licher Behinderung nicht in der Lage bin ,
Ihnen persönlich meinen Glückwunsch aus¬
zusprechen , ergreife aber gerne die Gelegen¬
heit , Ihnen durch Ueberreichung des Bildes
unseres Führers die Glückwünsche der
Stadtverwaltung zu übermitteln . «

Badische Dichter in Strassburg
Empfang durch den Chef der Zivilverwaltung, , Reichsstatthalter Robert Wagner

Zwanzig badische Schriftsteller , Dichter rnd i an dieser Stelle der Männer , die im Elsass
Dichterinnen kamen auf ihrer ausgedehnten wegen ihrer Haltung für das deutsche
Elsass - i^ahrt , die - ie mit ien -elsässischen Dich - Volkstum gekämpft und gelitten haben ,tern und Vertretern des Schrifttums zusam - In herzlich gehaltenen Worten sprach er

Licht und SrhaHen

menbrachte , am .gestrigen Freitag naci . Strass
bürg , wo in der Reichsstatthaltirei ein Emp¬
fang beim Chef der Zivilverwaltung im Elsass ,Gauleiter und Reichsstatthalter Robert
W a g n e r stattfand .

Der Gauleiter und Reichstatthalter liess sich
die einzelnen Gäste persönlich vorstellen und
gab dann in einer Ansprache seiner Freude da¬
rüber Ausdruck , die geistigen Seher und Kün¬
der deutschen Erhebung zur Einheit und
Einigkeit auch hier auf diesem uralten deut¬
schen Kulturboden willkommen heissen zu
können . Das Elsass von heute sei der zeitliche
Ausdruck eines geprüften , unglücklichen
Grenzlandes , das seit Jahrhunderten zwischen
den beiden ersten Militärnationen Europas ,Deutschland und Frankreich , hin und herge¬
worfen wurde , ein Land , das unser tiefstes
Mitgefühl verdiene . Als Nachbarn dieses
Grenzlandes sind wir hierhergekommen , um
der elsässischen deutschen Bevölkerung Hel¬
fer und Kameraden zu sein , auch in seiner
seelischen Not .

»Wir wollen « , so betonte der Reichsstatt¬
halter , » dass die Menschen in diesem un¬
glücklichen Grenzland wieder zurückfinden
zu dem, was sie nach Bestimmung eines Hö¬
heren , des Herrgotts , sind und sein sollen .
Sie sollen zurückfinden zu ihrem deutschen
Bewusstsein , zurückfinden zum deutschen
Geist , zurückfinden zu ihrer deutschen Seele.
Wir sind uns über die Grösse der Mission , die
wir zu erfüllen haben , klar geworden . « Mit
warmen Worten gedachte der Gauleiter im
weiteren Verlauf seiner Ausführungen auch

ihnen dafür Dank und Anerkennung aus .
Der Reichsstatthalter beschäftigte sich so¬

dann mit der deutschen Vergangenheit des
Elsass , wie mit der Zukunft des Landes zwi¬
schen Schwarzwald und Vogesen. Die Er¬
füllung dieses Auftrages , die Menschen in
diesem Land wieder zurückzuführen ah den
seelischen und geistigen Quell deutscher I
Art und deutschen Denkens , sei ein schwerer ,aber zugleich der schönste Auftrag im Leben
der dazu Berufenen überhaupt . Die Ueber -
tragung dieser Mission bedeute Arbeit und
Verpflichtung jedes Einzelnen zum Einsatz
seiner ganzen KraL und seines vollen Kön¬
nens . Als höchstes Ziel stünde am Ende der
Erfüllung des erieilter . Auftrages die Be¬
freiung der elsässischen Menschen aus ihrer
inneren Not , die damit endgültig ihr Ende
gefunden habe .

Mit der 3itte an seine badischen Dichter¬
gäste , auch ihrerseits mitzuwirken an der Er¬
füllung eines grossen geschichtlichen Auf¬
trags , damit wieder erstehe der deutsche
Mensch im deutschen Elsass , schloss der
Reichsstatthalter seine Worte .

Anschliessend empfingen die Fahrtteilneh¬
mer aus der Hard des Gauleiters ein wert¬
volles Erinnerungsgeschenk , eine Mappe mit
Stichen aus Alt-Strasburg von der Hand
Wenzel Mollars . Der Empfang , dem auch der
Leiter des Reichspropagandaamts Baden ,Nebenstelle Strassburg , Pg . Adolf S c h m i d,anwohnte , fand mit den Worten herzlichen
Dankes seinen Abschluss , die namens der
Gäste aus Baden Schrifttumsbeauftragter
Sepp S c h i r p f übermittelte . -ch .

Kaufmännische Berufsschule eröffnet
Anmeldung aller kaufmännisch -tätigen Berufsschulpflichtigen ist Pflicht

Die bisherige kaufmännische Fortbil¬
dungsschule in Strassburg wird künftig als
» Kaufmännische Berafssch 'ttle <
geführt . Zum Besuch dieser Schule sind
sämtliche über dem volksschulpflichtigen
Alter stehenden In Strassburg kaufmän¬
nisch -beruflich Tätigen bis zum vollendeten
18 . Lebensjahr verpflichtet . Darüber hinaus
erstreckt sich die Berufsschulpflicht auf Ju¬
gendliche über 18 Jahre , die sich in einem
kaufmännischen Lehrverhältnis befinden .
Schulpflichtig sind ferner die in Hotel 'be-
trieben , bei Rechtsanwälten . Aerzten usw .,
bei Reichspost und Reichsbahn in einem
Lehr - oder Arbeitsverhältnis stehenden Ju¬
gendlichen unter 18 Jahren .

Die Anmeldepflicht obliegt den Lehr -
und Arbeitsherren für die in ihrem
Betrieb beschäftigten , kaufmännisch -tätigen
Berufsschtilpfliehtigen in Strassburg , sowie
in Schiltigheim , Bischheim , Hönheim , Lin
golsheim , Eckboisheim , Ostwald und 111-
kirch -Grafenstaden .

AnmeMetermin ist der 23 . und 24 . Sep¬
tember 1940 von 9 bis 12 Uhr bei der
» Kaufmännischen Berufsschule « , Schiffleut -
gasse , 14 in Strassburg . Die Anmeldung
muss enthalten : Vor - und Zuname , Ge¬
burtstag , -jähr und -ort , bisherige schulische
und beruflisehe Ausbildung , sowie derzei¬
tige berufliche Beschäftigung des Schul¬
pflichtigen , ferner den Namen (Firma ) des
Beschäftigungsbetriebes sowie Art und Ort
des Betriebes . Für weitere Auskunft stehen
die Direktion der Schule , Schiffleutgasse ,14 (Ruf -Nr . 222 .35 ) , sowie die Stadtverwal¬
tung , Strassburg , Schuhabteilung , Schloss¬
platz 5, Zimmer 106 und 108 , zur Verfügung .

Zierlich werfen die Gestalten des Aushänge¬
schilds am Elsässischen Heimatmuseum ihre
Schatten auf die Wand des schönen alten

Patrizierhauses am Nikolaus -Staden .
Aufnahme : Fritz Haas

D iensts te 11enver Ieg u ng
Die Dienststelle des Bevollmächtigten des

Reichsstudentenführers für das Studium
der Elsässer im Reich , wurde verlegt und
zwar in das Studentenhaus , Universitäts¬
platz la .

Man nimmt ihn dort , wo Rauchen nicht möglich ist
Sein ausgezeichneter Geschmack und seine Ausgie¬
bigkeitwerden ihm sehr viele neue Freunde zuführen !

Sind Sie auch dabei ?

Vertretung und Fabrik Lager :
Feter Schmitt , Schiltigheim b . Strassburg i. Els^
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Klingende Brücke über den Rhein
Ru ndfunkspieIschar der Hitler -Jugend begeisterte Tausende

Hat Strassburg jemals eine solche Veran¬
staltung in seinen Mauern gesehen , wie die
gestern abend im Sängerhaus , als die Rund¬
funkspielschar der badischen Hitler -Jugend
aus Karlsruhe , 70 Mädel und Jungen , deut¬
sche Musik und deutsches Lied zu uns her¬
über über den Rhein brachten ? Schon lange
vor Beginn der Veranstaltung war der grosse
Saal überfüllt , Kopf an Kopf sass Strass -
burgs Jugend — aber auch die Eltern waren
in erfreulich grosser Anzahl gekommen , um
zu hören und zu sehen , wie die deutsche
Jugend singen , musizieren und sich freuen
kann .

Und wie haben sie gespielt , diese Schar
junger Musikanten , dass den Alten das Herz
aufging , dass die Jugend in helle Begeiste¬
rung ausbrach und immer mehr und mehr
hören wollte , schliesslich einstimmte , so¬
dass der weite Raum eine Gemein¬
schaft bildete in deutschem Lied und
Klangt Das Bannorchester 109 , unter seinem
trefflichen Leiter Kurt Ganter brachte
beste deutsche Meister zu Gehör , Haydn ,
Beethoven , Mozart , gespielt mit dem
Schwung junger Menschen , mit der Disziplin
ernster Könner . Und die Spielschar sang un¬
ter ihrer Spielscharleiterin Martel Herr die
Lieder der deutschen Seele und der deut¬
schen Jugend : Lieder der Kampfzeit und der
nationalsozialistischen Revolution , schöne
alte Volkslieder und frische Tanzlieder , die
den brausenden Beifall aller fanden . Wahr¬
lich , diese Jugend hat Fühlung mit den in - l
nersten Kulturwerten unserer Nation , hier
ist alles Ungesunde abgestreift , hier leben
Musik und Lied mitten im Volk .

Solchen Gedanken gab auch Obergebiets¬
führer Friedhelm Kemper Ausdruck in
seiner zündenden Ansprache an die Jugend ,
in der er sprach von dem Bekenntnis der
Jugend zu den Werten der Kultur , die jetzt
auch wieder in Strassburg eingezogen ist .
damit diese deutsche Stadt auch innerlich
wieder dem Deutschtum zugeführt werde .
Musik , so betonte der Obergebietsführer , ist
heute nicht mehr allein eine Sache des Kon¬
zertsaals und eine Angelegenheit Weniger ,

sie ist Sache des gesamten Volkes . Hinter
unseren Siegen marschierte auch stets das
deutsche Lied , hinter den Fahnen der Wehr¬
macht und hinter den Fahnen der Jugend ,
der die Musik und das Lied Erziehung be¬
deutet zur Lebensfreude und Lehens¬
bejahung . In diesem Geist , so erklärte Ober -
gebietsführer Kemper unter stürmischem
Jübel , muss das Elsass wieder der deut¬
scheste aller deutschen Stäpime werden !
Mit einem dreifachen Sieg -Heil und den
Liedern der Nation fand dieser denkwürdige
Abend seinen Abschluss , der unserer Jugend
und vor allem auch der Strassburger Eltern¬
schaft gezeigt hat , wie die deutsche Jugend¬
erziehung im nationalsozialistischen
Deutschland beschaffen ist . -ch .

Der Reichskriegierfiihrer in Strassburg
Der Reichskriegerführer , General der In¬

fanterie , SS-Gruppenführer Reinhard
stattete vor einiger Zeit dem Elsass einen
Besuch ab . . In Strassburg wurde der Reichs -
kriegerführer vom Chef der Zivilverwaltungim Elsass , Reichsstatthalter und Gauleiter
Wagner , empfangen . Der Gauleiter brachte
dem Reichskriegerführer gegenüber den
Wunsch zum Ausdruck , dass der Reichs¬
kriegerbund sofort mit der Sammlung der
alten Soldaten beginnen solle . Der Reichs¬
kriegerbund hat demzufolge in Strassburg
eine Dienststelle errichtet ; sie befindet sich
Taulerring 22.

Anschliessend besuchte der Reichskrieger¬
führer noch den Höheren SS .- und Polizei¬
führer , SS .-Gruppenführer Kaul und den
Kommandierenden General , General der In¬
fanterie Prager .

Alle alten Soldaten , die im deutschen Heer
gedient haben , werden hiermit aufgerufen ,sich zu melden . Anmeldungen werden so¬
fort bei der Nebenstelle Strassburg , Tauler¬
ring 22 , entgegengenommen . Die Anschrif¬
ten der Vertrauensleute in den einzelnen
Kreisen und Kantonen werden in Bälde be¬
kanntgegeben .

Strassburger Künstler gestorben
Wenige Tage vor der Rückkehr in die

Heimat starb zu St . Privait -des -Pres in der
Dordogne , der in Strassburg wohlbekannte
Kunst - und Dekorationsmaler Alex Abb .

Sie warten auch auf Dich !

Auf dem Karl -ftoos -Platz sah unser Fotograf einen ganzen Wagen voll Sammelbüchsen
für das Winterhilfswerk , die heute und mor gen die Spenden der Strassburger entgegen¬
nehmen werden . Aufnahme : Amann

Der Künstler hat ein Alter von nur 56 Jah¬
ren erreicht . Er war in Strassburg geboren
und wirkte nach Absolvierung der hiesigen
Kunstgewerbeschule über 30 Jahre als De¬
korationsmaler am Stadttheater . Nach der
Räumung hatte er in einem Städtchen in
der Dordogne mit seiner Gattin Zuflucht ge¬
funden . Unter Beteiligung der Ortisbehörde ,
sowie vieler elsässischer Flüchtlinge , die
von nah und fern herbeigeeilt waren ,
wurde Alex Abb auf dem Friedhof von St .
Privait - des -Prets zur Ruhe gebettet .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Seifenkarte im Elsass eingeführt
Um eine gerechte und gleichmässige Ver¬

teilung der verfügbaren Seifenerzeugnisse
und Waschmittel zu erreichen und den lebens¬
wichtigen Bedarf sicherzustellen , wird mit
sofortiger Wirkung auch für das Elsass die
Seifenkarte eingeführt . Kinder , Kranke und
Krankenpflegepersonal erhalten Zusatz -
seifenkarten .
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Blick über den Markt
Der Freitagmarkt wies einen guten Resuch

auf ; viel Obst wufde umgesetzt . Es gab
schöne Tafeläpfel zu 38 Pfg . das Kilo ; mitt¬
lere Ware galt von 23 bis 35 Pfg . Sonst
kosteten Trauben 50 Pfg . , Pfirsiche 25 Pfg .,
Zwetschgen 28 Pfg . , Birnen 60 Pfg . , Nüsse
50 Pfg . das Kilo .

Auf dem Gemüsemarkt haben wir folgende
Durchschnittspreise notiert : Tomaten ( ein¬
heimische ) 30 Pfg . das Kilo , Zwiebeln 10 -12
Pfg . das Pfund , Spinat 26 Pfg . das Kilo ,Weisskraut 7 Pfg . , Wirsing 9 Pfg . , Rotkraut
13 Pfg ., Blumenkohl 25 Pfg . das Stück , Knob¬
lauch 8—10 Pfg . das Stück , rote Rahnen
15 Pfg . das Bündel , Karotten 9 Pfg . das
Büschel , Radieschen 8 Pfg . das Rüschel ,
gelbe Butterrüben 18 Pfg . das Büschel , Bier¬
rettich 9 Pfg . das Büschel , Lauch 6— 10 Pfg.
das Büschel , Sellerie 15— 25 Pfg . das Stück ,Kartoffeln 21 Pfg . die 5 Pfd . , Gurken 15 Pfg .
das Stück , Kopfsalat 6 Pfg . der Kopf , En-
divien 9 Pfg . der Kopf . -hr .

Scharfe Preisüberwachung
Die Beamten der Preiskontrolle sind fleis -

sig an der Arbeit . Den Preiswucherern soll
ein für allemal das Handwerk gelegt werden .
Es ist zum Beispiel nicht angängig , dass ein

| Spezereiwarenhändler über Nacht seine
Preise erhöht , unter dem Vorwand , er habe
bei Neueinkäufen höhere Preise bezahlen
müssen . Die Preise werden amtlicherseits
festgesetzt , ihre Einhaltung wird strengüberwacht . Die mit der Kontrolle beauftrag¬ten Beamten haben ebenfalls strenge Anwei¬
sung , auf die Anbringung von Preislisten
und -täfeichen zu dringen . -hr .
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KREIS HAGENAU

Konzert zugunsten des WHW.
tt . H genau , 21 . September .

Die Ortsgruppe 3 des EHD . hat für den
njorgigen Sonntag , im Kaufhaussaal , ein Un¬
terhaltungsprogramm einstudiert , dessen Er¬
lös dem Winterhilfswerk zufliessen wird .
Mitwirkende sind die Städtische Kapelle
unter Leitung von Rubert , der gemischte
Chor , unter Leitung von Lehrer Bruxer ,
Obersteuerkommissar Deck (Rezitationen )
ein Männerdoppelquartett , die Herren Ge
winner (Bariton ) und Erb * ( Klavier ) , sowie
Mitglieder des Elsässer Theaters (Couplets )
Die Bevölkerung - st zu zahlreichem Besuch
dieser Veranstaltung eingeladen .

Beginn der Deutschkurse
tt . Hagenau , 21 . September

Am kommenden Montag beginnen in hie¬
siger Stadt die Deutschkurse , und zwar in
zwei Abteilungen wie folgt : Für die in
Arbeit stehenden Teilnehmer
am Montag , Mittwoch und Freitag jeder
Woche , jeweils von 8 bis 10 Uhr abends ;
für die Arbeitslosen jeden Wochen¬
tag , ausgenommen Samstag , jeweils von
bis 7 Uhr nachmittags . Die Kurse finden in
der Handelsschule ( beim Wasserturm ) statt ,
wo man sich während der Unterrichtszeit
beim Kursusleiter noch anmelden kann .

Vom eigenen Fuhrwerk überfahren
tt . Ha g e n a u , 21 . September

Am Dienstagnachmittaig holte der Fuhr¬
unternehmer Badina August im Forste Holz .
Auf dem Heimweg ging er neben den Pfer¬
den , als er versehentlich beim Ausweichen
vor einer im Wege liegenden kleinen Tanne
auf das Leitsei ] trat und so unglücklich zu
Fall kam , dass er unter den schwer belade
nen Wagen geriet . Die Pferde hielten an ,
und zwar just in dem Augenblick , da Badi¬
na unter einem Rad lag . Zum Glück kamen
bald Leute des Weges . Sie befreiten den
Fuhrmann aus seiner gefährlichen Lage . Er
hatte immerhin so schwere Brustkorbverlet¬
zungen erlitten ( u . a . sind mehrere Rippen
gebrochen ) , dass sein Zustand im Hagenauer
Bürgerspital als ernst angesehen wird .

Starker Rückwandererbetrieb
tt . S u f f 1 e n h e i m , 21 . September .

Im hiesigen Bahnhof trafen am Donners¬
tagnachmittag 110 Rückwanderer von
Beinheim und 45 von Selz ein . Aus
dem unbesetzten Frankreich kehrten mit
demselben Zug auch zahlreiche elsässische
Soldaten zurück , darunter etliche von
Hagenau . — Ein weiterer Flüchtlingszug
lief gegen halb sechs Uhr ein . Kr brachte
in der Hauptsache Rückwanderer aus
Sufflenheim und Dalhunden , aus¬
serdem vereinzelte aus Selz , Rösch -
woog , Niederrödern und Siegen .
Niederbrenn im Zeichen de« Neuaufbaus

hm . Niederbronn , 21 . September
Der EHD . widmet sich unentwegit seinen

grossen Aufgaben . Seine verschiedenen Ar -
beitstrupps arbeiten rüstig am Wiederaufbau
des Zerstörten . Glaser , Schlosser , Maurer ,
Aufräumungisarbeiter sind restlos tätig . Bald
werden grössere Warenbestände vom
Versorgunslager Neunhofen zur Ausgabe¬
stelle nach hier kommen . Die Ausgabestelle
befindet sich künftig im Hause Paul Blum
Salzgasse .

Der Kindergarten im Westwallbunker
Zaberner Volksgenossen besuchen mit der NSV. den Gau Baden

Si . Zabern , 21 . September t sowohl Krankenhaus - , wie Gemeindeschwe
Vergangenen Dienstag brachte die NS -Ge - | ster sein soll . Nicht allein fürsorglich , son -

meinschaft » Kraft durch Freude «
fünfunddreissig Volksgenossen aus
Kreise Zabern , die sich für die Volkswohl¬
fahrt besonders eingesetzt haben , auf einer
ersten Schulungsfahrt in den Gau Baden .
Die «erste Besichtigung führte die Reiseteil¬
nehmer nach Gernsbach im Marg¬
thal ins NSV .-M üttererholungs -
h e i m . Mit der Erwerbung dieses stattlichen
Landhauses hat die NSV . zweifelsohne ei¬
nen guten Griff getan . Die Lage des Hauses
ist geradezu ideal . Inmitten eines prächti¬
gen , schattigen Parkes gelegen , überragt es
die ganze Gegend . Weit vom Lärm des All¬
tags entfernt , bietet es seinen Bewohnern
die notwendige , zweckentsprechende Ent¬
spannung . Frau Bohnert , die Leiterin des
Müttererholungsheimes , empfing uns auf der
Hausschwelle und
währen in die innere Einrichtung . Hier
strotzt alles von feinster Säuberlichkeit . Die
geschmackvolle Innenausstattung zeugt von
hohem Kunstsinn der einstigen und derzei¬
tigen Hausbesitzer . Das Müttererholungs¬
heim Gernsbach wurde im März 1936 seiner
Bestimmung übergeben . Hier können 34
Frauen zu Kuren von 28 Tagen Unterkunft
finden . Wir besichtigten die einzelnen
Räume : Aufenthalts - , Schlaf - , Speise - und
Badezimmer und waren angenehm über¬
rascht . Das Heim bietet kostenlose Auf¬
nahme all den Müttern , gleichweichen Stan¬
des , die einer Erholung bedürftig sind .
Kranke Frauen werden hier grundsätzlich
nicht untergebracht . Es kommen nur solche
in Betracht , die ob ihrer Kinder - und Fami¬
lienlasten einer Entspannung bedürftig
sind . Hier sind ihnen dann vier Wochen der
Ruhe und eines arbeits - und sorgenfreien
Lebens geboten . Rund 1500 Frauen hat das
Heim seit seiner Eröffnung Erholung ge¬
währt , und in Bälde werden hier auch er¬
holungsbedürftige Frauen aus dem Kreise
Zabern Aufnahme finden .

Das Programm sah ferner den Besuch des
Jungschwesternheims der NS .-
Schwesternschaft in Baden - Baden vor .
Die Leiterin empfing uns mit besonderer
Liebenswürdigkeit . Sie erläuterte die man¬
nigfaltigen Aufgaben der NS .-Schwester , die

rund | dern
dem ' sein .

schon vorsorglich soll sie tätig
Sie nimmt vor allem Einblick in die

zueinzelnen Familien und hilft allda Not
lindern , wo es nötig ist . Die NS .-Schwestern
wurden bis heute immer da eingesetzt , wo
die Not am grössten war .

Darauf brachte der Omnibus die Reise¬
teilnehmer weiter nach Leiber st an g,
einer unweit des Rheins gelegenen Ort¬
schaft . Eine ganz originelle Idee hat hier
aus einem nunmehr zwecklosen West¬
wallbunker einein Kindergarten wer¬
den lassen . Zur Begrüssung der Gäste aus
dem Elsass hatten sich der Bürgermeister
und Ortsgruppenleiter von Leiberstung und
Kamerad Rudolf Lang aus Strassburg einge¬
funden . Der Zufall wollte es , dass gerade
Karl Struwe vom Reichssender Stuttgart zu
einer Reportage über diesen Kindergarten
an Ort und Stelle weilte . DieElsässer hatten
so Gelegenheit , ihre Eindrücke über das Ge¬
sehene gleich im Rundfunk mitzuteilen .
Von aussen gesehen , hat der Bunker den
Anschein eines bäuerlichen Fachwerkhau¬
ses . Das Erdgeschoss besteht aus einem
mächtigen Betonklotz und im ersten Stock¬
werk , das früher als Wohnung diente , hat
die Gemeindeverwaltung nunmehr den Kin¬
dergarten eingerichtet : zwei helle Klassen¬
zimmer , einen Wohnraum für die Leiterin ,
einen Wasch - und einen Kleiderraum für
die Kleinen . Vor zwei Wochen erst wurde
diese Einrichtung ihrer Bestimmung über¬
geben . Während die Dorfeinwohnerschaft
ihrer Beschäftigung nachgeht , weiss sie hier
die Kleinen wohlgeborgen » Eine Einrich¬
tung , jvie sie bei uns auf dem Lande wohl
kaum zu finden sein dürfte . Der Bürgermei¬
ster von Leiberstung machte sich eine Ehre
daraus , die ersten Gäste aus dem Elsass
freundlichst zu bewirten - Bei einem krüfti
genden Imbiss wurden Freundschaftsbande
geknüpft zwischen Elsässern und Baden -
sern , gutnachbarliche Beziehungen wieder
angebahnt zwischen blut - und sprachenver¬
wandten Menschen , die nach langer Tren¬
nung für immer vereint sind . Der Besuch
in Leiberstung klang aus mit einem ge¬
meinsamen Treuebekenntnis zu Gross -
Deutschland .

HEIMAT - UMSCHAU
In Erstein fand am Donnerstag abend

eine sehr gut besuchte Vertrauensmänner -
Versammlung des EHD . statt , deren Zweck
die Bildung eines politischen Leiterkorps
war . Alle Erschienenen reihten sich in den
Organisationsdienst der Partei ein . — Die
Kreisbauernschaft tritt am Montag zusam¬
men ; Kreisbauernführer Göring wird die
Massnahmen zugunsten der Riedgemeinden
näher bekanntgeben .

In Hersbach hat der Steinbruchbe¬
trieb Douvier die Arbeit wieder aufgenom¬
men ; damit haben wieder 80 Arbeiter Ver¬
dienst und Brot gefunden .

In Kolmar traf ein Flüchtlingszug mit
über 700 Flüchtlingen ein , die in Güter¬
wagen untergebracht waren , bis zu 40 Per¬
sonen in einem Wagen . Die meisten stamm¬
ten aus den Orten im Kreis Kolmar und den
Rhein <gemeinden . — In Kolmar erhalten in
diesen Tagen auch die Strassen neue Na¬
men , so heisst jetzt die Avenue Foch Hin -
denburg -Strasse . Endlich verschwindet auch
die » Benesch « -Strasse !

In Mölsheim findet jeden Mittwoch ,
in den Räumen der Kreisfrauenschaft ein
Heimabend statt , zu dem sich die Mütter
und Frauen Molsheims rege einfinden .

In M u t z i g ist die Metallgiesserei Mer-
tian & Co wieder in Betrieb .

KREIS ZABERN
Ein Fahrraddieb verurteilt

Si - Zabern , 21 . September
Der Arbeiter K . aus Wasselnheim hatte in

Westhofen in einem Gasthause Einkehr ge¬
halten . Beim Verlassen der Wirtschaft be¬
merkte er ein Fahrrad . Er überlegte nicht
lange , schwang sich auf das Stahlross und
fuhr nach Hause . Um jede Spur seiner ver¬
werflichen Tat zu verwischen , änderte er das
Fahrrad kurzweg ab . Dennoch kam die Sa¬
che ans Tageslicht . K . hatte sich wegen die¬
ses Diebstahls vor der Zaberner Strafkammer
zu verantworten , die ihn zu vier Monaten
Gefängnis verurteilte .

Singende und spielende Jugend
Besuch der bodlschen Hitler -Jugend in Hagenau — Ein fröhlicher Abend

tt Hagenau , 21 . September
Das war schon wieder etwas Neues , was

die Hagenauer am Donnerstag abend im Stadt¬
theater sehen durften . Die HJ . von Baden
weilte zu Gast und zeigte , was und wie sie
singen und spielen konnte . Sie brachte also
gleich die Beeten mit, nämlich die allen Rund¬
funkhörern bekannte Reichsrundfunkspiel -
schar , die immer so schöne Feierstunden in
den Aether send :t.

Eine Feier - und Feststunde zugleich war
auch ihr hie —*es Auftreten . Aus dem ganzen
Kreise kam die Hitlerjugend angerückt .
Springlebendig und erwartungsvoll füllte sie
das Stadttheater . Die vielen Eltern , die auch
dabei sein wollten , fanden nur mit Mühe ein
Plätzchen . Die Bühne zierte eine mächtige
HJ .-Hakenkreuzfahne . Im Halbkreis nahmen
der gemischte Chor und das Orchester Auf¬
stellung . Ein imposantes , malerisches Bühnen¬
bild . In den Logen sassen zahlreiche Wehr -
machtsoffiziere , Obergebietsführer Kem¬
per , Landkommissar Oberregierungsrat
Dr . Müller , Stadtkommissar Bender ,
SA .-Standartenführer F i 1 g e s und andere
Gäste .

Nach einem kurzen Begrüssungswort des
Bannführers Weber wartete die Spielschar
unter der Leitung von Martha Herr ( Chor >
und Kurt Ganter ( Orchester ) mit einem fei¬
nen Konzert auf . In sinnvoller Zusammen¬
stellung , mit erklärenden Zwischentexten von
Fräulein Herr , hörte das junge aufmerksame
Publikum klassische Orchestermusik von
Haydn , Beethoven , Mozart , ferner einige
charakteristische Lieder der Bewegung und

zum Scihluss alemannische Volkslieder heite¬
rer Art aus » Die singende Brücke « , sowie el¬
sässische Tänze . Einen gewaltigen Begeiste¬
rungssturm löste das altvertraute Strassburg -
lied mit den beiden neueren Strophen von der
Bückkehr des Elsass ins Reich aus .

Die Elsäsiser Mädel und Buben spitzten die
Ohren , rissen die Augen auf und staunten :
So viel und so schön können ihre Kamera¬
den aus Baden singen und spielen ! Das wol¬
len sie aber alle bald ebenso gut fertig brin¬
gen . Die Uniformen haben schon die aller¬
meisten , und die Begeisterung ist heute
schon so gross und so echt , dass die Mutter
alle Mühe hat , ihren Jungen oder ihr Mädel
zuhause noch zum Essen an den Tisch zu
bringen , wenn ' s heisst , zu Ereignissen wie
dieses zur Stelle zu sein .

Und Obergebietsführer Kemper rich¬
tete an das elsässische Jungvolk auch dieses
mal wieder beherzigenswerte Worte : Wir
wollten euch heute einen kleinen Ausschnitt
aus dem Kulturleben der deutschen Jugend
geben . Denn lange hat man euch erzählt ,
dass das Jungvolk Hitlers zum Barbarismus
erzogen würde und verrohe . Ihr seht , dass
das Gegenteil davon wahr ist , und wie -sehr
gewisse Elemente , die aus Deutschland aus¬
gewandert dnd und selbst nur auf leicht¬
sinnigen Kitsch eingestellt waren , gelogen
haben . Die alte deutsche Kultur ist unter
Hitler zu ungeahnter neuer Blüte gekom¬
men , und der Geist unserer Kultur weht
heute als aufbauende Kraft über ganz Eu¬
ropa .

Heimatabend der Zaberner Jugend «
Si - Zabern , 21 . September

Im Gerbersaale versammelte sich die in die
Hitler -Jugend eingegliederte Zaberner Ju¬
gend , der sich auch Vertreter aus Monswei -
ler und Ernolsheim angeschlossen hatten
Kreisbeauftragter Luthardt konnte zu Beginn
der Versammlung 80 Hitler -Jungen und 61
BDM .-Mädels melden . Ein wirklich schöner
Grundstein zum Aufbau der Jugendorganisa¬
tionen . Bannführer Weber sprach über We¬
sen des Nationalsozialismus , seinen Begrün¬
der und die Jugendbewegung Grossdeutsch¬
lands . Ein anschliessender Lichtbildervor¬
trag führte der versammelten Jugend die
Laufbahn Adolf Hitlers vor Augen .

Auch die Frauen helfen mit
Si- Zabern , 21 . September

Dieser Tage fand in unserer Stadt die
zweite Zusammenkunft des Deutschen
Frauenwerkes statt . Bei der ersten waren
es sechzehn Teilnehmerinnen gewesen , dies¬
mal hatten sich über sechzig Frauen einge¬
funden . Frau Perino , Kreisbeauftragte des
Deutschen Frauenwerkes , sprach bei dieser
Gelegenheit über Frauenarbeit im Reich .
Diese Versammlung ergab , dass auch Zaber¬
ner Frauen bereit sind , mitzuhelfen am Auf¬
bauwerk im Elsass .

Petersbach hält Schritt
Do . P e t e r s b a c h , 21 . September

Wie überall , ist man auch hier in den
letziten drei Monaten nicht müssig gewesen ,
um isich den ineuen Verhältnissen anzu¬
passen . Mit neuem Mut ging man wieder an
die Arbeit . Das Dorf wurde gesäubert von
den Spuren der letzten französischen Ein¬
quartierung , die Berge von Unrat und
Schmutz hinterlassen hat . Die vielen auffäl¬
ligen französischen Reklame Schilder gingen
den Weg alles Irdischen , und auch die Weg¬
weiser erhielten wieder ihre deutsche Auf¬
schrift .

Durch einen Soldaten der Wehrmacht
wurde hier eine Ortsgruppe der Hitler -
Jugend gegründet , der eine grosse Zahl Kna¬
ben beitrat . Die Mädchen schlössen sich im
BDM. zusammen . Ihre erste praktische Ar¬
beit leisteten sie am ersten Sonntag des
Kriegswinterhilfswerks , indem sie mit
den Sammeliisten von Haus zu Haus gingen .
Sie konnten einen schönen Erfolg buchen ,
da rund 157 Mark gespendet wurden . So ist
man in Petersbach überall willig am Werk
mitzuhelfen , am Wiederaufbau im deutschen
Elsass .

KREIS WEISSENBURG
Obstmarkt stark belebt

lk . Weissenburg , 21 . September
Der Obstmarkt bleibt immer noch sehr

flüssig und die Preise , welche dem Land¬
wirt für Aepfel und Zwetschgen bezahlt
werden , betragen das vielfache von dem ,
was er früher erhielt . Nach dem Ausfall , den
der Obstzüchter des Kreises Weissenburg im
Jahre 1930 gehabt hat , ist ihm dieser Ge¬
winn sehr wohl zu gönnen . Die Lieferungen
werden ins Altreich verfrachtet .

• 700 Unterländer heimgekehrt
gr . Sulz u . Wald , 20 . September

Nach achttägiger Pause sind gestern wieder
über 700 Unterländer aus den Heimatge¬
meinden Hunspach und Lobsann von der
Haute -Vienne zurückgekehrt . Mit dem Elsass¬
lied : O Strassburg , o Strassburg , entboten
unsere Hitler -Jungen und -Mädel den Ankom¬
menden den ersten Willkommensgruss , Zum
Empfang waren Vertreter der Kreisleitung
sowie Abordnungen der Heimatgemeinden er¬
schienen . Die herzlichen Begrüssungsworte
wurden mit einem kräftigen Sieg-Heil beant¬
wortet . Am Mittwoch fand auf dem Rat¬
hause eine Aufklärungsversammlung der SA.
statt . Vor den zahlreichen Zuhörern sprach
ein Standartenführer über die Organisation
und Aufgaben der SA . 28 Teilnehmer liessen
sich sofort einschreiben .

Die Ziegelei ausgeplündert
lk . Riedseftz 21 . September

Die Ziegelei ist von den französischen
Truppen ausgeplündert und unbrauchbar
gemacht worden . In der Werkstatt ist kein
Werkzeug mehr zu entdecken . Die Treib¬
riemen der Maschinen sind zum Teil ge¬
stohlen , zum Teil zerschnitten worden . Die
Rollbahn ist herausgerissen und abgefah¬
ren . An der Dampfmaschine sind verschie¬
dene Teile entfernt und verschleppt . Den
Schaden haben die Arbeiter , die nun nicht
arbeiten können und die zahlreichen
Kriegsgeschädigten , welche Ziegel notwen¬
dig haben , um ihre Häuser auszubessern .

ZU4H/< ĴcJa'ê eHL
A .W . FABER ERSTECC

Beinheim wieder zurück
tt . B e i n h e i m , 21 . September .

Am letzten Dienstag , abends gegen 7 Uhr ,
entstiegen 450 Einwohner von hier in
Sufflenheim dem Flüchtlingszug . Der dor¬
tige Bahnhofsdienst der NSV . und der Ar¬
beitsdienst bereiteten den Heimkehrenden
einen herzlichen " mpfang und transpor¬
tierten sie auf Omnibussen in das schön ge¬
zierte Heimatsdorf , wo auch die Glocken
zum Empfang läuteten . Ein zweiter Trans¬

ort traf tags darauf ein , sodass die Bein -
eimer nun nahezu wieder alle zu Hause

sind . — Auch etwa 40 Flüchtlinge aus Selz
befanden sich beim ersten Beinheimer
Transport .

So wurde in Mühlea gehaust
lk . Schwabweiler , 21 . September

Die Mühle des Herrn Arbogast ist von den
Franzosen ausgeplündert und beschädigt
worden . Der ganze Mehlvorrat wurde ab¬
gefahren . Treibriemen und sonstige Maschi¬
nenteile sind ebenfalls verschwunden . Auch
das Werk wurde verchiedentlich verdor¬
ben .

BANK DER DEUTSCHEN ARBEIT
Aktienkapital und Rücklagen RM 36,000 . 000 .»

Hauptsitz Berlin

Niederlassung : Strassburg , Münsterplatz 18
Niederlassungen und Sparkassenzahlstellen in allen Teilen des Reiches
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ARTHUR BAUM
Mineralöle - Treibstoffe
KEHL a . Rh . (früher Strassburg )
Kinzigstrasse 12 Fernsprecher 441

Spindelöle - Maschinenöle - Motorenöle
Cylinderöle sl„ ,

Konsistente Fette - Maschinenfette

PARTEI - KLEIDUNG
für alle Formationen , wie
S . A . P . L. H . J . ß . d . M .
Sämtliche Zutaten !

Sportbedarf , Arbeitskleidung
( U-Bezugscheine mitsenden)

FAHNEN , FESTSCHMUCK
HOLZSCHUH
Karlsruhe Werderplatz 48
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Achtung an alle Behörden
und Dienststellen !

Zur Neueinrichtung empfehlen wir
unsere bekannten und überall bestens
bewährten Havas-Löscher und Lösch¬
blocks aus allerbestem Löschpapier .
Vertreter gesucht . = = =

Hans VATTEROT & C°
Solingen , Müngstenerstrasse e0788

AUSKÜNFTE erteilt BÜRO
Schiffer , Steinstr . 69 Strassburg

Nur schriftlich ! Rückporto !
Kaufe Adress - Biicher aller

Orte : Ammei , Botin u . s . w.

i () >^ icnb huj

Adressenverlag Klett
Der erfolgreiche Helfer für
jede Kundenwerbung .
Lieferant aller in- u . aus¬
ländischer Adressen .

Berlin - SchSneberg
Langenscheidtstrasse 5 n47i

3I (uffrtcrtcn j

Die frühere Firma

Leopold & C°
Pfaffenhoffen U .- Els.

Emaillierwerk - Verzinkerei
HaushaHungs ariikeI

nimmt in den nächsten Tagen die Fabrikation wieder
auf. Zusendung von Bestellungen erbeten . Ware
auf Lager. - Versand per Bahn oder Abholen derselben
kann erst 8 Tage nach eventl . Besichtigung erfolgen .

„ Erkanol-Bohnermilch "
weiss , gelb , rotbraun , liefert
in Qualitätsware laufend

Ludwig MESSER ,
FRANKFURT a . M. 1
Finkenhofstrasse 11

Abt . : Chem .-techn . Erzeugnisse .
Kein Verkauf an Private !

Milch Zentrifugen
beste Qualität , Trommel garan¬
tiert rostfrei , sowie ( 61 504

Schrotmühlen
zur Futter - und Mehlbereitung ,liefert , solange Vorrat reicht ,
<JRAFF u. Comp ., Kogenheim
( Unter -Elsass ) .

ESSIG
jede Menge , preiswert , sofort liefer¬
bar . Anfrage u . 397 an d . Str . N . N .

VERVIELFÄLTIGER
Die zehntausendfach bewährten Helfer für alle
Büros . Ausgestattet mit neuesten Spezial -Kon -
struktionen , welche die Bedienung vereinfachen .
Verlangen Sie bitte Angebot und Druckproben .

GEHA -WERKE • HANNOVER
FABRIKEN FDR BOROBEDARF

Druckerei -
sowie Kartonagen - u.
Papierverarbeitungs -

Maschinen
verkauft und kauft

A . Leibeling , Ludwigshafen
a . Rhein , Kneippstrasse 3 . «i«3S
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DAUERSCHABLONEN

Weltmarke « DRYTYPE », für alle Vervielfältiger
VERVIELFÄLTIGUNGSFARBEN

für alle Apparate
KOHLEPAPIERE (Carbon -Papiere )

insbesondere das durch DRP geschützte , nicht
rollende

CARBOPLAN mit Kontrastrücken

DURCHSCHREIBEPAPIERE ( Indigo - Papiere )
insbesondere

REINSCHRIFT 20
schmierfest , mit grösster Ausdooer

FARBBÄNDER
für Schreib -, Bochuogs - «nd Rechenmoscfjfnen

TINTEN - KLEBESTOFFE
STEMPELKISSEN und STEMPELFARBEN
HEKTOGRAFENMATERIAL , usw ,

KORES A . - G ., Fabrik für Bürobedarf
BERLIN - SO 36 , Felsendamm 59

Ich kaufe :
Abfälle von Kupfer und Kupfer legie -
rungen , Rückstände wie : Aschen , Krät¬
zen , Schlacken , Schlämme etc ., sowie
zinnhaltige Rückstände .

Ich verkaufe :
Blockmessing , Blockrotguss , Bronzen ,
Neusilber , etc ., alles in anerkannt erst¬
klassigen Legierungen .

A. FAHLBUSCH , Kupferhütte , RASTATT i . B. 61960

MAX KITZ
Inhaber L. ZAHN - Gegr. 1902

ZAHN WAREN
Hauptgeschäft :

H E IDELBERG
Leopoldstrasse I - Tel. 22 38
Zweiggeschäft ;

SA ARBRUCKEN
Adolf- Hitler - Str . 97 - Tel. 231 39

empfiehlt seine gut sortierten Läger
in allen in der Zahnpraxis benötigten

Materialien ,

ZÄHNEN
Instrumenten und Einrichtungs -

Gegenständen .
- iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiitiiiiKiiaiiiiiiiiink;

REM AG Aktiengesellschaft
Niederlassung Karlsruhe

Fernruf 7018
Hauptsitz Ludwigshafen/Rhein

Fernruf 61711 -16

Lieferprogramm :
EISEN

Stabeisen,
Moniere Ken
Formeisen Brei tflanech träger
Universaleisen Oberbau
Bandeisen warm - and kaltgewalzt
Blank - and Schmiedematerial
Baostahlgewebe

DRAHT

Wein ber gdr ifcf . StacfceMrSrte
Schweissdraht , Drahtstifte
Vier - und Sechseckgeflechte

BLECHE
Grobbleche , Riffelbleche , Mittelbleche
Feinbleche , Kesselmaterial
Qualitätsbleche , Armcobleche und -Eisen

verzinkte und verbleite Bleche
Zinkbleche , Wellbleche
Stückbleche , Knotenbleche

RÖHREN
Gas - u . Siederöhren , normal - und ctarkwandig
Präzisionsröhren , Geländerröhren
Blechröhren , Rohrbogen , Fittings
Flanschen , Bleiröhren , Walzblei
Gusseiserne Abflussröhren Kanalguss

Wir empfehlen uns zur Lieferung aus Lagerbeständen
auch nach dem Elsass .
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Anordnung Nr . 22

über Verbraucherhöchstpreise für Speisekartoffeln im Eisass
für die Monate September , Oktober und November 1940 .

Auf Grund von § 11 der Ve . jrdnung über die
Lohn - und Preisgestaltung im Elaass vom IL 8.
1940 wird folgende « angeordnet :

5 1
Der Verbraucherhöchetpreia für Speisekar¬

toffeln wird für die Monate September , Oktober
und November 1940 wie folgt festgesetzt :
A ) In dem Gemeinden , In denen die Speisekar¬
toffelversorgung überwiegend durch Verteiler

erfolgt :

g
t :O

e

Bei Grossabgabe zur Einkellerung

ist
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Grossmarkt
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Verteiler
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Keller
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Kleinverteilers
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für 50 kg für 50 kg für 50 kg für 50 kg
RM RM RM RM
2,90 2,95 3^X5 3J0

3,20 3,25 3,30 3,50
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Verteiler , die üblicherweise die Ware den ent¬
fernter wohnenden Kleinhändler oder Ver¬
braucher zuführen ^ dürfen bei Entfernung über
10 km eine Sonderzufuhrgebühr bis zu 20 Rpf .
je 50 kg neben , den oben festgesetztem Preisen
berechnen .

Verkauft der Erzeuger unmittelbar an den
Verbraucher , so dürfen die Erzeugerhöchat -
preise bei weissen , roten und blauen Sorten von
2,40 RM . für 50 kg und bei gelben Sorten von
2,70 RM . für 50 kg nicht überschritten werden .
iHir Lieferung frei Keller des Verbrauchers darf
für Anfuhr , Abladen und Einbringen in den
Keller ein Zuschlag zu den Brzeugerhoctoat -
preisen von höchsten « 70 Rptf . für 50 kig ge¬
fordert werden .

B ) In den Gemeinden , in denen die Verbraucher
überwiegend vom Erzeuger beliefert werden :

2
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für 50 kg.

RM
für 50 kg .

RM
ftir 50 kg .

RM
5 kg .

Kpf
2,40 2,60 2,75 34

2,70 2,90 3,05 37

weise
rote
hlaue
gelbe

Die Entscheidung darüber , welcher Gruppeein« Gemeinde zuzuteilen ist , trifft der Land -
kommiesar , in den Städten Strassburg und Mül¬
hausen der Polizeipräsident . Im Zweifelisfaile
entscheidet der Chef der Zivüwerwaltong -
Finanz - und Wlrtschaftsabteih . . .g.Der für gelbe Speiseikartoffeln festgesetzte
Verbrajuoherhöchatpreis darf bei der Sorte »Juli
(Nieren )« und »Kuppingerc uim eine Reichs¬
mark je 50 leg und 1bei den Sorten »Frühe Hörn¬
chen « und »Tannenzapfen ( Rote Mause « um
zwei Reichsmark Je 50 kg überschritten werden ;die Abgabe in Mengen unter 50 kg an Ver¬
braucher ist nicht preisgebuTiden .Beim Verkauf iim Kleinhandel sind diese
preisbegünstlgten Sorten deutlich zu kenn¬
zeichnen .

§ 2
Für VersandVerteiler wird der Zuschlag auf

die Erzeugerhöchstpreise auf 0,20 RM . für 50 kg
festgesetzt ; er darf weder über - noch unter¬
schritten werden . Der Zuschlag M in den Ver -
braucherhöchatpreisen nach § 1 enthalten .

5 3
Die Anordnung tritt mit dem Tag ® ihrer Ver¬

kündung in Kraft .
Strassburg , den 20. September 1940.

Der CI"tf der 7AvilVerwaltung im Eisass
- Finanz - und Wirtsobaftaabteitang •

In Vertretung : Rhein boldt .

Anordnung Nr . 21
über Erzeugerpreise für Speisekartoffeln , Futterkartoffeln und
Fabrikkartoffeln im Kartoffelwirtschaftsjahr 1940 - 41 im Eisass .

Auf Grund von 5 11 der Verordnung über die
Lohn - und Preisgestaltung im Eisass vom
11 . August 1940 wird folgende « angeordnet :

I. Speisekartoffeln .

Für Spei sekal -toffetn werden Braeugerfeat
preise je 50 Kilogramm frachtfrei Empfangs¬
station festgesetzt :

Für Lieferungen in den
Monaten :

für weisse,rote u.blaue
Sorten

RM

für gelbe
Sorten

RM

September , Oktober ,
Nwveirfber 1940 2.40 2 .70

Dezember 1940 2.50 2 .80
Januar 194 1 2.60 2.90
Februar 1941 2.70 3.00
März , April 1941 2 .85 3.15
Mai 1941 2 .95 3.25
Juni , Juli , August 1941 3.10 3.40

Für die Sorten »Juli « (Nieren ) und für
Speisekartoffeln , die unter der Bezeichnung
»Kuppinger « in den Verkehr gebracht werden ,
können die nach Abs . 1 für gelbe Speisekartof¬
feln festgesetzten Erzeugerfestpreise frachtfrei
Empfangsstation big zu einer Reichsmark je
50 Kilogramm überschritten werden .Für die Sorten »Frühe Hörnchen « und »Tan¬
nenzapfen « ( »Rote Mäuse « ) können die nach
Abs . 1 für geibe Speisekartoffeln festgesetzten
Erzeugerfestpreise frachtfrei Empfangsstation
bis zu zwei Reichsmark je 50 Kilogramm über¬
schritten werden .

8 2
Der Erzeuger erhält den frachtfrei Emp¬

fangsstation festgesetzten Preis abzüglich der
tatsachlich entstandenen Fracht , bei Selbstab¬
holung durch den K -ufer bei Entfernungen bis
zu 30 Kilometer abzüglich höchstens 15 Reichs¬
pfennig , bei Entfernungen über 30 Kilometer ab¬
züglich höchstens 25 Reichepfennig je 50 Kilo¬
gramm .

IL Fatterkartoffeln .
§ 3

Für Futterkartoffeln wird für die Zeit bis 31 .
August 1941 ein Erzeugerpreis je 50 Kilogramm
frachtfrei Empfangsstation wie folgt fest¬
gesetzt : |

mindestens jedoch nldht mehr als
Reichsmark Reichsmark

1.90 2.06 , j -
Bei einem Stärkegehalt von weniger als 16

vom Hundert kann bei Kaufabschluss ein Ab¬
schlag von 10 Reichspfennig je 50 Kilogramm
und je 1 vom Hundert des an 16 vom Hundert
fehlenden Stärkegehalts vereinbart werden .

5 4.
Der Erzeuger erhält den frachtfrei Emp¬

fangsstation festgesetzten Preis abzüglich der
tatsächlich entstandenen Fracht , bei Selbstab¬
holung durch den Käufer bei Entfernungen bis
zu 30 Kilometer abzüglich höchstens 15 Reichs¬
pfennig , bei Entfernungen über 30 Kilometer ,
abzüglich höchstens 25 Reichspfennig je 50
Kilogramm .

III. Fabrikkartoffeln .
i 5.

Für Fabrikkartoffeln wird ein Erzeugerfest¬
preis frachtfrei Empfangsstation bis zu einer
Höchstfracht von 14 Reichspfennig je 50 Kilo¬
gramm Kartoffelbruttogewicht wie folgt fest¬
gesetzt :

a ) für Lieferung in der Zeit bis 30 . Novem¬
ber 1940 20 Reichspfennig je Kilogramm
Stärke ;

b ) für Liefet ung in der Zeit vom 1 . Dezem¬
ber 1940 bis 31 . August 1941 21 Reichspfen¬
nig je Kilogramm Stärke .

Die über 14 Reichspfennig je 50 Kilogramm
Kartoffelbruttogewicht entstehende Fracht hat
der Verarbeiter zu tragen .

Die Anordnung tritt mit dem Ta ^ e ihrer
Verkündung in Kraft .

Strassburg , den 20 . September 1940.
Der Chef der Zivilverwaltung im ElsaM

- Finanz - und Wirtschaftsabteilung -
In Vertretung : Rheinboldt .

Stadtpläne
Landkarten

»Her Art , fertigen wir schnell
und preiswert an . Angebote
und Muster kostenlos .

Kartographische Anstalt
RE «SE - und VERKEHRSVERLAG

STUTTGART , Gartenstrasse 44

(früh«r Spezialv «rlatg der brannten „Lor«n*- landl<*rt«nl

von Eisass und Lothringen ),

BAUSTOFFE
aller ART
für Noch - und Tiefbau
liefert ab Lager Offenburg, Achern , Appen¬
weier und Lahr - Dinglingen i . Baden , sowie
auch direkt ab Werk preiswert u . prompt

Mittelbadischer
Baustoff - Vertrieb

Inh . : Franz Schweis »

Offenburg i . Baden , Poststrafse6
Telefon : 1740 und 1702 Offenburg . ( «um

Der Deutsche Jäger
älteste deutsche Jagdzeitung
mit den amtlichen Nachrichten der deutschen
Jagdbehörden und der Jagdgebrauchshund -

Fachschaften .

Pflichtorgan des Reichsbundes
Deutsche Jägerschaft für alle

deutsdhen Gaue .
Die Herausgabe erfolgt unter Mitwirkung der
bekanntesten Jagdschriftsteller und der be¬

deutendsten Jagdmaler und Illustratoren .

„ Der Deutsche Jäger " erscheint während der Kriegsdauer gleich den anderen anerkannten
Pflichtorganen der Deutschen Jägerschaft I4tägig . Seine hochinteressanten Artikel aut allen
Gebieten der Jagd ) die alle Wildarten umfassen und naturgemäss sich auch auf alle deutschen
Gaue erstrecken , sein fesselndes Jagdfeuilleton , die einzigartige Bebilderung und die hervor¬
ragende Ausstattung Stellen den „ Deutschen Jäger " in die erste Reihe der Jagdzeittchriften .
Jeden Monat eine wertvolle Kunstbeilage . Probenummern kostenlos u . unverbindlich u . Literatur¬
prospekt über die einschlägigen jagdlichen Werke . (Textausgabe des Reichsjagdgesetzes Mark 2 .80.)

F . C. Mayer Verlag („Der Deutsche Jäger "), München 2
Sparkassenstrasse ix .

_ _7
"ür Jeden

TejtfileinzelhänOler
ist

das richtige Fachblatt .
Zuverlässige Informationen ,
bewährter Kundendienst ,
größter Stellenmarkt für fach¬
tüchtiges Verkaufspersonal .
Bezugspreis vierteljährlich RM . 2,70 .

Probehelte kostenlos vom

Verlag
GEBRUDER JÄNECKE,Hannooer

Die Generalvertretung
Arnulf Huber O .H .G .
Freiburg/Breisgau Fernruf 1073

sucht lagerhaltende, leistungsfähige
Händler für

SPERRHOLZ
von erstklassigen deutschen Werker
Furnierplatten , Tischlerplatten

ferner für

„ ATEX " Holzfaser - Isolierplatten
6—20 m/m stark .

„ ATEX " Holzfaser - Hartplatten
510 X 180 cm gross.

„ FRENZLIT " feuersichere Leichtbau¬
platten 4, S, 6, 8 m/m stark .
Best. Zement , Asbest , Cellulose .

Badische Beamtenbank e . G m . b . H . Karlsruhe
Zahlstellen in : Freiburg , Heidelberg , Mannheim , Pforzheim .
Gegründet 1921 59000 Mitglieder

Wir haben in

STRASSBURG • Kleberstaden 10
• ine Z A HLSTELLE eröffnet

und stellen unsere bankgeschäftlichen Einrichtungen allen
Beamten und Behördenangestellten Im Eisass zur Verfügung .

Unsere Geschäftszweige :
Führung von Gehaltskonten mit Barscheckabhebungenan allen grösseren Plätzen
Annahme von Spareinlagen auf Banksparbuch
An - und Verkauf sowie Verwaltung und Verwahrungvon Wertpapieren
Beratung In allen Vermögens - Angelegenheiten

Nur lür Mitgliedert
Gewährung von Krediten und Darlehen in Jeder Form

Nähere Auskunft durch unsere Zahlstelle in Strassburg • Fernspr . 23560

Üfrimm f̂riepeP
^ Kautabak

NORDHAUSEN/HARZ

Verlangen Sie ihn bei Ihrem Händler .
Wo sieht erhlltllch , fordern Sie bitte kostenloseProb # von Orlffim & Tri ®pal , NordhausenxHarz(Postfach 105 .

d» Strassburger Neueste Nachrichten
erscheinen täglich einmal , 16 Uhr mittags

Anzeigen - Annahmeschluu
18 Uhr abends für die Ausgabe des
nächsten Tage*

Holzftearfteitongs -Mascliinen
Spezialität : Tischlereimaschinen

In bester Güte

ADOLF ALDINGER
MASCHINENFABRIK

Stuttgart - Obertürkheim

Schlossers . 27.

Rad NsilPliahr im Alirtal , Rhld . gegen Zucker/Gallen. Leber Mapn ' Darm Nierenleiden
Udu IlCUCIIalll ^ r Sprudel für häusliche Trinkkuren ! SS dSJSS**™1"

$



Amtliche Anzeigen

Bekanntmachung
Auszahlung der Militärpensionen
Die im Laufe des Monats Oktober 1940 fälligwerdenden Militärpensionen ( einschl . Dienst¬

zeitrenten ) , Renten für Zivilkriegsopfer und
laufenden Unterstützungen für Heereswerk¬
stättenarbeiter werden schon Ende September
ausgezahlt und zwar — mit Ausnahme der
Stadt Strassburg —- für die Empfangsberechtig¬ten mit den Anfangsbuchstaben :

A bis H am 27. September 1940,J bis R am 28 . September 1940,S bis Z am 30. September 1940.
Die Bezüge sind bei der Postanstalt des

Wohnorts des Empfangsberechtigten abzuholen
( Pensionsbuch mitbringen ) ^

Für die in der Stadt Strassburg wohnenden
Versorgungsberechtigten gilt folgende beson¬
dere Regelung :

Die Pensionen werden gezahlt für die Emp¬
fänger mit den Anfangsbuchstaben :

A bis D am 24 . September 1940,E bis G am 25 . September 1940,H bis I» am 26 . September 1940,M bis R am 27. September 1940,
S am 28. September 1940,T bis Z am 30. September 1940.
Es wird besonders darauf aufmerksam ge¬macht , dass die für die einzelnen Rentenempfän¬

ger vorgesehenen Zahltage eingehalten werden
müssen (30023

Sonderbeauftragter des Oberkommandos
der Wehrmacht für die Reichsversorgung :

Strassburg 1. Eis .
Strasse des 19. Juni Nr . 10.

Betr . Winterhilfswerk-Sammlung
am 2I ./22 . September 1940

Die Kreisbeauftragten für das WHW . wer¬
den sich an die Vereinsführer des NS -Reichs -
bundes für Leibesübungen zwecks Sammlung
für das WHW . am 21 ./22 . 9. 40 wenden .

Ich verpflichte alle Vereinsführer , der Auf¬
forderung der Kreisbeauftragten für das WHW .
freudig und willig Folge zu leisten Die Mit¬
glieder der Vereine haben sich dieser Samm¬
lung zur Verfügung zu stellen .

Strassburg , 17. September 1940. (30026
Kraft , Ministerialrat .

über die Festsetzung von Gemüse - und Obstpreisen
im Elsass .

im
Aufgrund von § 11 der Verordnung über die Lohn - und PreisgestaltungElsass vom 11_ August 1940 wird folgendes angeordnet :

5 1.
Mit Wirkung vom 23 . September 1940 werden für Gemüse und Obst

unter gleichzeitiger Aufhebung der Anordnung vom 26. August 1940 folgende
Höchstpreise festgesetzt :

A. GEMÜSEPREISE .

ART Erzeuger-
hochstpreis

Grosshandelsabgabe -
hochstpreis

Kleintiandelsabgate -
(Verbraucher -) Höchstpreis

Kopfsalat , beste Qualität (über
300 g ) 5

Kopfsalat ( unter 300 g ) . . . . . . 3
Endiviensalat 6
Kohlrabi , Güteklasse A 3,5
Rettiche , Güteklasse A (Bund

je 4—5 Stück 6
Rettiche , grosse 5
Karotten mit Laub (Bund je

15 Stück ) 6
Karotten ohne Laub 7
Blumenkohl , Gr . 1 (Mindest -

ge -

Durchm . 180 mm )
Blumenkohl , Gr . 2 ( Mindest -

Durchm . 150 mm )
Blumenkohl , Grösse 3 und

ringere Ware
Spinat . . . . . . . . « . . . . . . . . . . . .
Wirsing . . .»
Weisskohl
Weisskohl ( Einschneideware ) . .

Zivilhospizien zu Strassburg

Bekanntmachung
Die Pächter von Stiftsliegen¬

schaften werden ersucht , die durch den
Krieg entstandenen Ernteverluste und die son¬
stigen , durch Schützengräben , Drahtverhaue ,
Fliegerabwehr usw . verursachten Beschädigun¬
gen der Grundstücke , die als vorübergehende
Schäden anzusehen sind , sowie auch das Fällen
von Bäumen auf den Stiftsgrundstücken , u n
mittelbar auf dem Bürgermeisteramt der
zuständigen Gemeinde anzumelden .

Die dafür zu zahlenden Entschädigungen sol¬
len den jetzigen Pächtern und Inhabern der be¬
schädigten Parzellen überlassen werden , die
auch für Beseitigung der Schäden zu sorgen
haben . Eine Herabsetzung des Pacht¬
zinses infolge der erlittenen Schäden wird
aber dann für die ganze Pachtdauer nicht be¬
willigt werden .

Grössere Beschädigungen , wie Betonunter¬
stände usw ., die eine Wiederanpflanzung der
Grundstücke in absehbarer Zeit unmöglich
machen (D a u e r s c h ä d e n ) , sind der Ver¬
waltung , Spital platz Nr . 1 , sofort münd¬
lich oder schriftlich ( unter Angabe der Kataster¬
bezeichnung , der Art der Beschädigung und der
Grösse der beschädigten Fläche zu melden , welche
dann die Anmeldung selbst übernimmt . Diese
Fälle werden später besonders geregelt .

Strassburg , den 16. September 1940.
Der Generaldirektor der Zivilhospizien :

gez . Dt . Oster .

Achtung Dienststellenverlegung.
Die Dienststelle des Bevollmächtigten des

Reichsstudentenführers für das Studium der
Elsässer im Reich ist ab sofort von der Zi¬
vilverwaltung , Strassburg , Bismarck -Platz 5,
in das Studentenhaus ( früher Gallia ) , Univer¬
sitätsplatz la , verlegt worden .

Der Bevollmächtigte des Reichsstudenten¬
führers : Schmidtmann , Studentenführer .

Öffentliche Versteigerung
Im Auftrag des Treuhänders für das volks -

und reichsfeindliche Vermögen versteigern die
unterzeichneten Gerichtsvollzieher an den nach¬
stehend bezeichneten Tagen und Orten mehrere
vollständige Wohnungseinrichtungen , bestehend
aus :

Esszimmern , Herrenzimmern , Schlafzim¬
mern , Küchen , Teppichen , Leuchtern , Wä¬
sche , Kleidern , Flügeln und Piano , usw . und
zwar wie folgt :

I . GerichtsvoUzieher Eberhardt :
Am Montag , den 23. September 1940, vormit¬

tags , von 9 Uhr ab und nachmittags von 2 Uhr
ab , mit Fortsetzung an den folgenden Tagen ,in den Häusern : Nr . I und 4, Gustaf -Klotz -
Strasse und Nr . 22, Vogesenstrasse .
II . Gerichtsvollzieher Wirth :

1 . Am Dienstag , den 24. September 1940, vor¬
mittags von 9 Uhr ab und evtl . nachmittags
von 2 Uhr ab , Nr . 6 Saargemünder Strasse ;

2 . Am Donnerstag , den 26. September 1940,
vormittags von 9 Uhr ab und evtl . nach¬
mittags von 2 Uhr ab Nr . 44, Kinderspiel¬
gasse ;

3 . Am Freitag , den 27. September 1940, vor¬
mittags 9 Uhr und evtl . nachmittags 2 Uhr
mit evtl . Fortsetzung am Samstag , den 28.
September 1940, Nr . 5, Bitscher Strasse .

III . Gerichtsvollzieher Zoog :
1. Am Montag , den 23 . September 1940, vor¬

mittags 9 Uhr mit evtl Fortsetzung nach¬
mittags 2 Uhr , Nr . 17c, Molsheimer Strasse ;

2. Am Mittwoch , den 25 . September 1940, vor¬
mittags 9 Uhr , mit evtl . Fortsetzung nach¬
mittags 2 Uhr , Nr . 50 , Grosse Renngasse ;

3 . Am Freitag , den 27 . September 1940, vor¬
mittags 9 Uhr , Nr . 4, Wimpfellng -Strasse .

Die Besichtigung kann jeweils eine Stunde
vor Beginn der Versteigerung erfolgen Die ge¬
steigerten Sachen sind sofort abzuholen .

Die beauftragten Gerichtsvollzieher : ( 30002
Eberhardt Wirth Zoog .

22

15

10
22
7
6
3,5

Rotkohl 10
Tomaten ( inländische ) 22
Buschbohnen ohne Faden . . . . 22
Buschbohnen mit Faden 16
Stangenbohnen . . . . . . . . . . . . . . . . 24
Zwiebeln 10
Rote Rüben . . . . . 8

Pfirsiche , Güteklasse A (über
6 cm Durchmesser 45
über 4,5 cm Durchm 35
unter 4,5 cm Durchm . und ge¬
ringere Qualitäten der Grös¬
sen I und II 24

Tafeläpfel ( Transparent , Bos -
koop , Goldpermäne und ähn¬
liche Sorten ) Güteklasse A . . 32
Güteklasse B 22

Tafeläpfel ( Boikenapfel , graue
Herbstrenette , Rambour , Mai¬
äpfel und ähnliche Sorten ,
Güteklasse A 25
Güteklasse B 20

Aepfel , andere Sorten , Gütekl . A 20
Güteklasse B 14

Kelteräpfel 7
1 felbirnen (Alexander Lukas )

und ähnliche Sorten , Gütekl . A 34
Güteklasse B 22

Birnen , andere Sorten , Gütekl . A 24
Güteklasse B 18

Späte Hauszwetschge , Gütekl . A 20
Güteklasse B und Zwetschgen
für Brennzwecke 15

Rpf . 6 Rpf . 8 Rpf . jew je St .
4 » 6 » » » »

» 7,5 » 10 » » » »
» 4,5 > 6 » » »
» 7,5 » 10 » » » Bd .
> 6 » 8 » » » St .

» 7 » 9 » » » Bd .
> 8,5 » 12 » » » kg

» 26,5 » 36 » » » St .

» 18 24 » » »
» 12 » 16 » » »
» 24 » 32 » » » kg
» 8,5 » 12 » > » »
» 6 » 8 » » » »
» 4 » — » » » »
» 12 » 16 » » » »
» 26 » 34 » » » »
» 26 » 34 » » » »
» 19 » 26 » » » »

29 » 38 » » » »
» 12 » 16 » » » »» 10 » 13 » > » »

STPB .EISE .

Rpf . 51 Rpf . 62 Rpf . jew . je kg
40 » 50 » » » »

» 28 » 34 » » » »

» 37 » 44 » » » »
» 25 » 32 » > » »

» 29 » 35 » » »
» 23 30 » » » »

24 » 30 » » » »
» 18 » 24 » » » »
» — » — » » » »
» 40 » 50 » » » »
» 25 » 32 » » » »
» 28 » 34 » » » »
» 21 » 26 » » » »
» 23 » 30 » » » »
» 17 » 22 » » » »

§ 2.

L.uawig trnarai , rvansrune
Erbprinzenstrasse 27

Abt . Popiergrosshandlung

841Gegründet

Abt . Schreibwarengrosshandl
Holzfreie u. mittelfeine ,
weisse u. farbige Postpapiere
Bücherpapiere
Akten - u . Manilakartons
Packpapiere
Zeichenpapiere
Briefumschläge

Briefpapiere
Füllhalter
Registraturwaren
Sämtliche Böroartikel
Spielwaren
Post - und
Glückwunschkarten

für Ware erster Qualität . Für
angegebenen Höchstpreise ent -

Die festgesetzten Höchstpreise gelten
Ware geringerer Güte ermässigen sich die
sprechend der Wertminderung mindestens aber um 20% .

Verpackungskosten , Transportkosten , sowie normaler Schwund und
Verderb sin «: in den festgesetzter Gross - und Kleinhandelspreisen eingeschlossen ,

STRASSBURG , den 18. September 1940.
Der Chef der Zivil Verwaltung im Elsass :

Finanz - und Wirtschaftsabteilung :
In Vertretung : RHEINBOLDT .

Fahnen
Eckert

Nürnberg -A

Wem gehört der
grüne

Citroen ?
Gehörte vorher Ga¬
rage Brousal . Adr .
ang . unt . 507 an die
Strassburg . Neueste
Nachrichten .

Verschiedene
kleine Anzeigen

Fusspflege
Sorgfältige Behand¬
lung . Frau Kauft ,
dipl., Marbacherg .
Nr . 13, I . Et . ( 118

Neue , modernste

Schallplatten
Sporthandharmo -

nikes u . Zubehör .
Listen verlang , von

MUSIK -LANG ,
Friesenheim , Bd . 12.

(60.992

Die Leser
treffen sich
jetzt wieder

Hühner¬
augen

Fusspflege
Schmerzl . Behand¬
lung . L . Krencker ,
Ferkelmarkt 11. (523

Kraftwagen
1 Tonne , m . Chauf¬
feur zu vermieten .
Hauss , Er steiner -
str . 25, Neudrf . (566

Brennkessel -,
Badeöfen-,
Wasserschiff-

Reparaturen .
E . WODLI ,

23, Wehrstrasse 23,
Schiltigheim .

Gemeinde Grendelbruch .

Brennholzversteigerung .
Donnerstag , den 26. September 1940 , nach¬

mittags um 2 Uhr , werden auf dem Rathaus¬
saale von Grendelbruch 910 Stej Brennholz im
Aufgebote öffentlich versteigert , und zwar :

372 Ster Buchensoheit und Prügel
295 Ster Tannenscheit und Prügel
232 Ster Buchen - uind Tannenreiser .

Loseinteilungen sind durch das Bürger¬
meisteramt zu beziehen . (60934

Der Bürgermeister : L . Wenger .

Mobiliar- Versteigerung.
Auf Anstehen des stellvertr . Treuhänders ver¬

steigert der unterzeichnete Notar Cl. Eckel ,
im Amtssitz zu Molsheim , öffentlich gegen Bar¬
zahlung und 20% Aufgeld :

1 . am Mittwoch , den 25 . ds . Mts ., nachmittags
2 Uhr , zu Sulzbad , im Anwesen Isidor
Dreyfus , Stoffhändler daselbst ;

2. am Freitag , den 27. ds Mts ., nachmittags
2 Uhr , zu Sulzbad , im ' Anwesen Maurice
Meyer , Metzger daselbst , und im Anschluss
hieran im Anwesen Levy Henriette .

Sämtliche , in diesem Anwesen befindlichen
Mobiliargegenstände . ( 30048

ECKEL , Notar .

Amtsstube des Herrn GREINER
Gerichtsvollzieher in Oberehnheim (Unt.-Els .)

Mobiliarversteigerungen
Zu Oberehnheim vor den nachgenannten Woh¬

nungen und auf Anstehen des Treuhänders für
das volks - und reichsfeindliche Vermögen wer¬
den die sämtlichen Möbel dieser Wohnungen
öffentlich gegen bar und 20% Aufgeld verstei¬
gert , als :

1 . Am Montag , den 23 . September 1940, um
9 Uhr vormittags , der Wohnung Robert
BLOCH, Poincarestrasse .

2. Ann Donnerstag , den 26 . September 1940,
vormittags um 9 Uhr , der Wohnung des
Hrn . J6r6me LEVY, Rabbiner , Molsheimer
Strasse Nr . 12,

3. Am Freitag , den 27. September 1940, Gene -
ral -Gouraud -Strasse Nr . 78 und zwar :
Vormittags um 9 Uhr die Möbel der Woh¬
nung Geismar sowie auch die Waren des
Modegeschäftes .
Nachmittags um 2 Uhr die Möbel der Woh¬
nung Max Meyer .

Der Versteigerung &beaimtei
J . Greiiier , Gerichtsvollzieher

Versteigerung
Nächsten Dienstag , den 24 . ds . Mts . , vormit¬

tags 9 Uhr , versteigert der unterzeichnete Ver¬
steigerungsbeamte zu Schlettstadt , im Anwe¬
sen FELS , Kestenholzer Strasse , unter den
üblichen Bedingungen :

eim eichenes Esszimmer , bestehend aus :
einem Büffet , einem Auszugtisch und Stüh¬
len , einem Schrank in Nussbaum , einem
fast neuen emaillierten Küchenherd , einem
grossen Kachelofen , einem Weckapparat ,Wäsche und dergleichen mehr . ( 25020

REITHLER ,
Gerichtsvollzieher in Schlettstadt .

Stadt Oberehnheim
In nächster Zeit ( 61821

Wiedereröffnung
des College von Oberehnheim als Oberschule .
Auswärtigen Schülern steht das Internat

veiterhin zur Verfügung .
Anmeldungen für die Oberschule sowie für

das Internat nimmt der Direktor der Ober¬
schule entgegen , täglich nachmittags , mit Aus¬
nahme von Freitag und Samstag .

Die außergewöhnliche

Generalversammlung
der Genossenschaft »Hanauerland « , früher Coo-
perative Agricole » Hanauerland « , findet am
Sonntag , den 22 . September , nachmittags um
2 Uhr , im Hotel »Zur Sonne «, Buchsweiler statt .

Tagesordnung :
Punkt 1. — Verlesen des Protokolls der letz¬

ten Generalversammlung .
Punkt 2 . — Genehmigung des Vorstands¬

beschlusses betreffs der Ueberleitung der
Genossenschaft in die Einheitswaren¬
zentrale für das Elsass .

Punkt 3 . — Verschiedenes .
Alle Mitglieder sind dringend eingeladen .
Freunde und Gönner sind als Gäste herzlich

willkommen . Der Vorstand

Gottesdienstlicher -Anzeiger
Sonntag , den 22. September 1940:

E-V» wOTFGSCEl &lfST
Beginn pünktlich .

Jung St . Peter : 9,30 Uhr ; St . Wilhelm : 10
Uhr ; Neue Kirche : 9,45 Uhr , 17 Uhr ; St Tho¬
mas : 9,30 Uhr ; Alt St . Peter : 9,50 Uhr ; Refor¬
mierte Kirche : 9,30 Uhr ; Nendorf : 8 Uhr , 10Uhr ; Neuhof : 10 Uhr ; Kronenburg : 8 Uhr , 9,30Uhr Hauptgottesdienst , 11 Uhr Kind " rgottes -
dienst ; Königshofen : 8,45 Uhr ; Saal der Stadt¬mission : Mittwoch , 20 Uhr : Bibelstunde ; Ru¬
prechtsau : 9,30 Uhr ; Schiltigheim : 9,45 Uhr ;Bischheim : 9,30 Uhr ; Kapelle Knoblochgasse16 ( Stadtmissionsgemeinde ) : Donnerstag , 20,15Uhr : Bibielstunde für alle Kreise bis zur Wie¬deraufnahme unserer ganzen Arbeit .

Die Thomaskirche ist jeden Morgen von 7bis 8 Uhr zur stillen Morgenwache geöffnet .Um 7,30 Uhr ist kurze Andacht
Lutherische Kreuzkirche ( Metzgerpl .) : 15 Uhr .

Höhere Schulen
in Strassburg

Anfang Oktober wird der Unterricht an fol¬
genden höheren Schulen in Strassburg aufge¬
nommen :

L Oberschulen für Jungen :
1 . Erwin von Steinbachschule ( bisher

Lycee Fustel de Coulanges ) , Schloss¬
platz 1.

2 . Bismarckschule ( bisher Lycee Kleber -
Palais ) , Man teuf felstrasse 30.

3 . Karl Roosschule ( bisher Lycee Kleber -
Saint -Jean ) , St .-Johannes -Staden 14.

H . Oberschule für Mädchen :
4. Friederikenschule ( bisher Lycee de Jeu -

nes Filles ) , Pioniergasse 1.
III . Gymnasium :

5 . Jakob Sturm -Gymnasium (bisher Gym -
nase Protestant ) , Studentenplatz 8.

Die Eröffnung weiterer höherer Schulen in
Strassburg ist beabsichtigt , sobald die Voraus¬
setzungen dafür gegeben sind . Es wird beson¬
ders darauf hingewiesen , dass nur öffentliche
Höhere Schulen eingerichtet werden .

Zur Aufnahme in Klasse I können Schüler im
Alter von mindestens 10 Jahren angemeldet wer¬
den , welche die 4 Vorschulklasse ( huitieme )
oder die 4 Volksschulklasse mit Erfolg abge¬
schlossen haben . Schüler und Schülerinnen ,
welche die 5 . Vorschulklasse ( septieme ) oder
die 5. Volksschulklasse mit Erfolg durchlaufen
haben , können zur Aufnahme in die 2 . Klasse
der Höheren Schulen angemeldet werden . Die
endgültige Aufnahme in diese Klassen ist von
dem Ergebnis einer Aufnahmeprüfung zur
Feststellung des Kenntnisstandes abhängig ,
deren Zeitpunkt den Erziehungsberechtigten
bei der Anmeldung mitgeteilt wird . Schüler und
Schülerinnen , die den Lehrgang der bisherigen
Klassen ( sixieme bis premiere ) mit Erfolg ab¬
geschlossen haben , werden , wenn ihre Jahres¬
leistungen dies rechtfertigen , in die Klassen 3
bis 8 aufgenommen .

Mädchen sollen grundsätzlich der Oberschule
für Mädchen zugeführt - werden . Eine Ausnahme
von dieser Anordnung ist nur für die Klassen
5—8 des Jakob Sturm -Gymnasiums zulässig .
Ihnen werden die Schüler und Schülerinnen
aller Strassburger Höheren Schulen zugeführt ,die schon bisher am griechischen Unterricht
( section A ) teilgenommen haben . In die Klas¬
sen 1—4 des Gymnasiums werden nur die
Schüler aufgenommen , deren Eltern sich für
den Lehrplan dieser Schulform entscheiden
( Fremdsprachen : Latein , Griechisch , Englisch )
Alle übrigen Anmeldungen haben an einer der
Oberschulen für Jungen bezw . an der Ober¬
schule für Mädchen zu erfolgen .

Grundsätzlich müssen alle Schüler und Schü¬
lerinnen angemeldet werden . Hierbei sind vor¬
zulegen : «

I . das letzte Schulzeugnis ;
2. die Geburtsurkunde des Schülers ;
3. Impfschein ( e ) .
Anmeldungen werden von Montag , den 23 .

September bis einschliesslich Freitag , den 27.
September , täglich zwischen 9 und 12 Uhr ent¬
gegengenommen . Der Tag der Unterrichtsauf¬
nahme wird noch bekanntgegeben . Weitere Aus¬
künfte erteilen die Direktionen .

Strassburg , den 17. September 1940. (61951
Für die kommissarischen Leiter

der Strassburger Höheren Schulen :
gez . :Zimmermann ,

Oberstudiendirektor .

Die Sdiiiieraufnahme der Volksschule
findet am 3 . Oktober 1940 , morgens zwischen
8 und 12 Uhr jeweils in dem Volksschulgebäudedes entsprechenden Wohnbezirks statt . Es sind
alle Kinder anzumelden , die am 30 . November
1940 das 6. Lebensjahr zurückgelegt haben . Aus¬
nahmsweise können auch Kinder aufgenommen
werden , die zwischen dem 1 . Dezember 1940
und dem 28. Februar 1941 ihr 6 Lebensjahrvollenden , aber nür dann , wenn sie körperlichund geistig den Anforderungen entsprechen .

Alle Schulanfänger sind bei der Anmeldung
persönlich durch die Eltern oder deren Vertre¬
ter vorzustellen .

Geburts - und Impfschein sind mitzubringen .Die notwendigen Lehrmittel werden den
Schülern durch die Klassenlehrer später be¬
kannt gegeben . ( 30008

Schlettstadt

Anmeldungen zum Schulbeginn
Die Anmeldungen der Kinder beiderlei Ge¬

schlechts , die bis zum 30 . November 1940 das
6 Lebensjahr vollenden , erfolgt am Dienstag ,den 24. September , von 8 bis 12 Uhr in der
Knabenschule . Das Familienbuch ist mitzu¬
bringen .

Die Anmeldung der Mädchen , die bis zum 30.November das 10 . Lebensjahr vollenden und
die Mittelschule besuchen wollen , erfolgt am
Dienstag , den 24 . September , von 8 bis 12 Uhr
in der Mädchenmittelschule , Alter Weinmarkt .

Der Stadtkommissar .



Q)k zweckmäßige
in der richtigen Menge gereicht , schafft kernige ,
gesunde Kinder . Geben Sie daher nach den
Vorschriften der HI PP - Ernährungstabelle

HIPP 's
Sie verhüten Anfälligkeit und Auf geschwemmt¬
sein , meist Folgen ungeeigneter oder zu reich¬
licher Nahrungs - und Flüssigkeitszufuhr .
Fragen Sie Ihren Arzt !
U I DD ' <n den bekannten gelben Packungennill S nur in Apotheken und Drogerien

Gebrüder Bernard
Aktien -Gesellschaft

Offenbach a/Main
Aelteste Deutsche Schnupftabakfabrik

Gegründet 1733 ilvcutql/ ./ ». i

liefert ihre bis 1918 in Elsass-Lothringen
besonders geschätzten

Schnupf -

Tabake
in altbekannter Qualität .

Man wende sich an seinen
Händler .

Uniformen , Effekten , Ausrüstungen
für Heer , Luftwaffe und Parteigliederungen

Fahnen , Dekorationen , Orden ,
blanke Waffen

sowie alle Effekten prompt lieferbar .

ALFRED KNIERIM
FRANKFURT/Main

Kaiserstrasse 23 Fernruf 23315
61826

die Se/bstmassaqe mit
Diadermawenigen Tropfen |

des ersten Hautfunktionsöles I
ist natürliche Pflege und wirksamer Schutz zugleich .
Diaderma anthÄlt Wirkstoff «, dia dan Körper stählen , sein«
Leistungs - und Abwehrkraft steigern . — Frai von körper¬
fremden Chemikalien . Literatur durch

M . E .G . GOTTLIEB HEIDELBERG | 113 IT

FRANKFURT AM MAIN . HINDEN8URGPLATZ 12
bringen eine hochwertige Kollektion in

Fabrikation und Großhandel
für Jnlond und Export

AREN ♦ GÜRTEL
Entwurf V. T.

Verbandstoffe
W atte , Mull , Mullbinden ,
Verbandkästen , Hausapotheken ,

Verbandpflaster ,
Pflaster - W u ndverbände ,
Artikel zur Frauen - u . Kinderpflege

für
Krankenhäuser , Apotheken , Drogerien ,
Sanitäts - und sonstige Fachgeschäfte .

Prospekte und Preislisten auf Wunsch !

Neugründung
der

Sektion Strassburg

Deutschen Alpenvereins
Die ehemaligen Mitglieder des Deutsch - Oesterr .
Alpenvereins , Sektion Strassburg und Bergstelgeraus dem Elsass werden zwecks Wiedergründungdes Zweiges Strassburg um ihre Anschrift gebeten .Urban Schurhamrner , Gauwart für BergsteigenKar I s ru h e - D u r Iach , Blumentorstrasse 6

LOHMANN K. - G. A FAHR A. RHEIN
vormals : Lüscher * Bömper , Fahr a . Rh .

Verbandstoff - und Pflasterfabriken .

Karlsruhe a . Rh.
Gegründet 1902

Poitichliessfaeh 136
Leopold Fiebig
Grosshandlung pharmaz . Spezialitäten

Chemikalien , Drogen , Vegetabilien
Spezialitäten , sämtliche pharmazeut .,
kosmet . , diätät .
Homöopathie , Verbandstoffe , Luft -
schutzartikel
Weine und Spirituosen

61880

Arbeitsgemeinschaft deutscher Viehkaufleute
Landesarbeitsgemeinschaft Weser -Ems G . m . b . H.
OLDENBURG i. O., Kurwickstr . a / Fernruf 5351
Telegrammanschrift : Viehkaufleute Oldenburg i. O.
Zusammenschlug « der 400 leistungsfähigsten
Viehkaufleute im Räume Weser - Ems

Vermitteln - Verkaufen
Nutz- und Zuchtvieh , Ferkel und Läufer

aus ostfriesischen , jeverlftndischen
oldenburgischen Zuchtgebieten .

und

ALBERT STAHL
STUTTGART - S Wilhelmstrasse 5
PoBtlach 336 Fcrasprcehw i 25499 and 91117

empfiehlt sich seiner alten Kundschaft
zum Bezüge von Werkzeugen für die gesamte
Installation von Gas , Wasser und elektrisch
<owie (iir Maschinen zur Blechbearbeitung .

Wir bitten um Ihre Anfragen

ACHTUNG • Mineralwasserfabrikanten!

Ii

Grundstoffe für verschiedene Limonaden ,
Insbesondere für unser bekanntes Markengetränk

SINALCO "
beziehen Sie von der

SINALCO Aktiengesellschaft , DETMOLD
AufWelt - und Reichsausstellungen mit Goldmedaillen prämiiert !

Bis zur Errichtung eines «findigen Baubüros fürdie Planung und Durchführung von Hoch- und
Niederspannung « - Freili
werden alle anfallenden

Ortsnetzen i
und Aufträge von

BROWN, BOVERI & C« A. S.
Abt . Leitungsbau Baubüro Mannheim
MANNHEIM - RHEINAU , Edinger Riedweg 47

Telefon ■Nr. 48877
erledigt • Wir bitten , im Bedarfsfälle, sichan diese Anschrift za wenden.
Unser Baubüro Mannheim hat bereits Instand¬
setzungsarbeiten im hiesigen Gebiet ausgeführtund ist auch von früher her mit allen Fragendes Leitung « - und Ortsnetzbaues im Elsassbestens vertraut. ^

De/ne Bi/c/er werden dessen mitlixtm demBe/ichtungsmesser



In Anbetracht der „ Verordnung über die Lohn - und

Preisgestaltung "

sowie anlässlich der Rückkehr der Versicherten wird

dringend empfohlen , die bestehenden Versicherungs¬

verträge zu prüfen und die Deckung den Verhält

nissen anzupassen .

Die
Allgemeine Versicherungs -Aktiengesellschaft

Statt besonderer Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meinen

lieben Gatten , unseren guten Vater , Sohn , Bruder und
Verwandten

Herrn

Beerdigungs - Institut
Kranz-Geschäft

EUGEN ACKER
STRASSBURG

Luzian Morgenstern
nach langer Krankheit , im Alter von 46 Jahren , zu sich
in die Ewigkeit abzurufen . ( 619

BEUMATH , den 20 . September 1940
Osterstrasse 26 .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet am Sonntag , den 22 . Septem¬
ber , nachmittags um 2 Uhr , vom Trauerhause aus , statt .

MOSELFernrui 22 7 9 5Fischerstaden 10 RHEIN
Feuer -, Einbruch -, Diebstahl -, Unfall -,
Haftpficht -, Kraftwagen - Versicherung

Die Lebensversicherungs -AktiengesellschaftStrassburger Krankenkasse
auf Gegenseitigkeit

für Industrielle , Kaufleute , Gewerbetreibende ,
Handwerksmeister und freie Berufe

Roseneck 9 - Strassburg

vormals „La Strasbourgeoise
"

Caisse de Malades
9 , Rue du General de Castelnau

MOSEL
Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim
Begräbnis unseres lieben , unvergesslichen Verstorbenen ALSATIADie

Feuerversicherungs - Alrtiengesellschaft

führen als einheimische Unternehmen nach wie vor ihren
Betrieb selbständig fort und erteilen bereitwilligst Auskunft ,
ebenso die meisten General -Agenturen im Lande , auch
solche die ihren Sitz nach auswärts verlegt hatten .

Sofern die eine oder andere Agentur nicht eröffnet
sein sollte , wird gebeten , sich schriftlich oder mündlich
an die Direktion zu wenden .

Geschäftsräume im Direklionsgebäude :
Möllersfrasse 5 , Sfrassburg .

Herrn

Carl Kellner
sprechen wir auf diesem Wege unseren tiefgefühlten
Dank aus . Insbesondere danken wir Herrn Pfarrer Klotz
für seine trostreichen Worte , für die vielen Kranz - und
Blumenspenden und allen denen , die ihm das letzte
Geleit gaben . ( 561

LINGOLSHEIM , im September 1940.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Unseren werten Mitgliedern zur gefälligen
Kenntnisnahme , dass unsere Büros seit
Montag , den 2 . September wieder
geöffnet sind .

Kassenstunden von 10- 12 Uhr und 14- 16 Uhr
Samstags nur von 10- 12 Uhr . 8130

A I t m § Bis zur Wiedereröffnung

unseres jahrzehntelang bestandenen

Ingenieurbüro Strassburg
sind wir Beauftragt , die Interessen unserer Gesell¬
schaft im Elsass wahrzunehmen und einschlägige
Auftrage abzuwickeln .

Allgemeine Elektricitäts - Gesellschaft
Hauptbüro Freiburg i. Br.

Freitourg .. Br. ^ Teiegramm -Adr . . ßiektron .

Danksagung .
Unseren Verwandten , Freunden und

Bekannten die traurige Mitteilung , dass
mein lieber Gatte , unser Bruder , Onkel ,
Schwager und Verwandter

VERBANDMTJIX ,
VERBANDWATTE

Iieifert W . Söhnten & Co . ,
Fabrik für Verbandstoffe und
Sanitäts -Ausrüstg .. Wiesbaden .

Färberei 8
u . Chem . Waschanstalt

STRASSBURG
Kleine Weinmarktstrasse 2

ist wieder eröffnet .

Neuzeitliche arznei -
lose Behadlg . (597
Heilinstitut Georg
Riehl , (gegr . 1911) ,
Sängerhausstrasse

(r . Sellenick ) Nr . 1.
Sprechzeit : 9 — 11

und 2 — 7.

Herr Alexander Abb Email - Schilder
in allen Grössen liefert
billig und kurzfristig

Adolf Häfele ,
NAGOLD Württemberg . 61396

Kunst - und Dekorationsmaler
am hiesigen Stadttheater

kurz vor seiner Heimreise ins Elsass in
Saint -Privat -de -Pres (Dordogne ) , im Al¬
ter von 57 Jahren verstorben ist . Nach¬
träglich allen Flüchtlingen von Saint -
Privat -de -Pres und Umgebung für die
vielen Kranz - und Blumenspenden und
die grosse Beteiligung, , ebenso für die
trostreichen Worte des Herrn Pastor
Müller , unseren innigsten Dank
526) Die tieftrauernden Hinterbliebenen

Uniform -Effekten Hakenkreuzfahnen
Wimpel , Banner , Reichsdienstflaggen
und andere Fahnen , für Behörden
u . "Wiederverkäufer . Preisliste sofort .

C . H . FRANZ SCHMIDT
Fahnenfabrik , ILMENAU/Thür .

Glas - u. Spiegelmanufaktur
Albert Gerrer A.-G ., Mülhausen

Glasgrosshandjung
Wehrmacht Heer - Wehrmacht Luft
Polizei - Reichsarbeitsdienst - Feuerwehr
Zoll - Reichsbahn - Reichspost - Forst

liefern prompt und in vorschrifts -
mässiger Ausführung 25042

FALKENBURG & RICHTER
Militär -Effekten -Fabrik KOBLENZ/Rhein .
Postfach 154 Gegr . 1890 Fernruf 5035

Die Privat -Entbindungsklinik
(früher „Le Berceau ")

Leiterin Frau Bartholdi -Weber , dipl .Hebamme
Ehrmannstrasse 4 562

ist wieder eröffnet .
Aufnahme von Mitgliedern sämtlicher Krankenkassen

Fenster -
Roh -
Draht -
Ornament '
Gärtner -Rohgias , Drahtglas ,

Ornament -, Klar- Kathedralglas

Schaufensterscheiben
sowie alle flachen Spezialgläser liefert
sofort aus Vorrat nur an Händler ,
selbstverglasende Betriebe , Industrie -
und Wehrmachtsdienststellen sowie
Garten baubetriebe .

J . Schafheutle , Freiburg i/B .
Flachglasgrosshandlung
Gegründet 1877 Fernsprecher 1538

Schaufenster
Möbel
AutoEhemalige 142Firma

Veith -Lecordier & C°A.G Vertretung in Strassburg :
Fritz Denu , Kronenburgerstrasse 6

aller Dienstgrade treffen sich
am Dienstag , den 24 . ds . Mts .,
nachmittags 17 Uhr , im (576

Hotel Monopol , Strassburg , i
Kuhnstrasse .

prakt . Arzt

Strassburg -Neudorf
Männelsteinstrasse 9

hat seine Sprechstunden
wieder aufgenommen .

8- 9 und 14- 15 Uhr .

Uhrenfurnituren , Werkzeuge
und Uhrengrosshandlung

— STRASSBURG —
teilt seiner Kundschaft mit ,
dassdie Geschäftsräume in

der Kinderspielgasse 50

wieder eröffnet sind.
Elise Armbrusfer

STRASSBURG
Ruprechtsauer Allee 16

empfiehlt sich der Kundschaft
zum Bezüge von Netzen aller
Art für die moderne Frisur

und Sport . 466
Ich bitte um Ihre Anfragen .

GLAS u . KITT
in kleinen und grossen Mengen , auch
Wagenladungen liefert 159

FIRMA DANNWOLF G. m . b. H .
GLASEREI
Glas* und Spiegelgrosshandlung
STRASSBURG , Grosse Spitzengasse 14

WEBER -
Hausbacköfen
Kochbackherde
Elektrobacköfen
Räucherschränke

liefert
seit Jahrzehnten die älteste
und grösste Spezialfabrik
Ant , WEBER , Ettlingen/Baden

Steinstrasse 45
hat seine Sprechstunden wieder

aufgenommen 529
(für alle Krankenkassen )

8 - 9 und 2 - 4 Uhr

Führer - Bilder
und (30063

Führer -Worte
linden Sie in grosser Auswahl

bei Schneider Stephan
Schlüsselstrasse 9, ZABERN

Pflanzenschutzmittel
Dp. Fp. Woringer

Facharzt für Haut -
und Geschlechtskrankheiten

Gutenbergplatz 3
hat seine Sprechstunden

wieder aufgenommen .
13=30— 15 Uhr . 509

Wein - , Obst- u . Gartenbau
Wiedereröffn ung

Baugeschäft Nadler
Waisen gasse 21
STRASSBURG

Fernsprecher 20226

Reparaturen —
Umbauarbeiten aller Art

yHESsV Technische Filze
Fahrradsattelfilze
Filzmassenartikel

Sohlenfilze für die Hausschuh-,
Holzschuh - und Einlegesohlenindustrie

M. HESS , Filzfabrikf Speyer 50
61557

Reichsdeutsche Firma mit amtlich
geprüften und zugelassenen , erst¬
klassigen Präparaten sucht

Ve rt r i e bsst eile n
im elsässischen Wein -, Obst - und
Gartenbaugebiet .

Interessenten wollen sich hierwegen schrift¬
lich unter A 61872 an die Str . N . N . wenden .

J. HUBER
„ Continental "

Schreibmaschinen
sofort lieferbar

J . BR IN COUR & Co
(A . Grunewald )

— STRASSBURG —
Giesshausgasse 18 — 22

Dentist
Kleberstaden 6

hat seine Praxis

ALTER - FISCHMARKT

^
N
SSB^

Waschpressen -Zentrifugen
und Waschkessel sowie

Waschanlagen
för Ansialten , Hotels
— und Waschereien —

hat seine Sprechstunden in
Grafenstaden , Lingolsheim
und Ostwald aufgenommen .

Tätowierung
Cussler 60,Berlin , Köpenickerstr .12z

Gesundheit

Heilung
Lebenskraft
durch

F . Reisach
Zahnarzt GOTTLOB STAHLBadische Fabrik , die marken¬

freie , genehmigte
Waschmittel

herstellt , sucht Verbindung mit
Grossabnehmer . Offerten unter
E 61 .853 an die Strassb . N. N .

Blauivolkengasse 16

Sprechstunden 9-12 u. 14- 18 Ohr

WASCHMASCHINENFABRIK

STUTTGART - Neckarstr . 45 - Tel . 296 . 79



Sa m s t a g , 21 . September 1940 Strrtfj & urfler Getiefte 9? «rf ;rtcfifcr ?
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August Stöber widmete 1852 seine Samm
hing «Die Sagen des Elsasses » dem grossen
Germanisten Jakob Grimm . Die Brüder Stö
ber und ihre Freunde hatten zur deutschen
Romantik , besonders zu dem -schwäbischen
Kreise und den volkskundlichen Bestrebun
gen der Romantiker die engsten Beziehun
gen . Wie ihre Freunde im Reiche , so be
mühten sie sich im Elsass liebevoll um Sa
gen , Märchen , Lied , Mundart , Heimatge¬
schichte . Das damalige elsässische Bürger¬
tum hatte noch lebendige Verbindung zum
Gesamtdeutschtum , wurde noch bewegt von
dem , was das ganze deutsche Volk bewegte
Erst später verirrte es sich auf seinen fran¬
zösischen Holzweg . Wie im ganzen deut¬
schen Sprachraum war es für die Besten ein
gewaltiges Erlebnis , als sie den Wert des
überlieferten Volksgutes erkannten .

Die Arbeit war so riesig , der Eifer so
gross , dass sie nur sammeln , nur die Ernte
einfahren konnten . Seither hat die Wissen¬
schaft den Stoff sichten und verarbeiten
können . Sie hat daraus allgemeingültige
Schlüsse ziehen können . Von der Sage

Blick von der Hohkönigsburg ins Elsass

schreibt Paul Zaunert (Handbuch der Deut¬
schen Volkskunde , herausgegeben von Dr . W.
Pessler , Bd . II , S. 330 ) : »Alle Dinge , die ihm
( einem Organismus wie Sippe , Stamm oder
Volk ) begegnen , muss er entweder in Leben
verwandeln , in sein Leben , oder er muss
sie ausstossen , ausscheiden . Was nicht in
das Leben dieser organischen Bildungen ein¬
gehen kann , kann auch nicht in die Sage ein¬
gehen . Unter der Gesamtmasse der Begeben¬
heiten und Personen , die das Weltgeschehen
der Sage als Stoff darbieten , wird nach die¬
sem Gesetz eine Auslese gehalten , werden die
»Motive « und »Helden « gewählt .«

Es ist aufschlussreich , unter diesem Ge¬
sichtspunkt die elsässische Sage zu betrach¬
ten . Auch sie hat aufbewahrt , was dem el-
sässischen Volke wertvoll schien . Heute
möchten wir nur in kurzen Zügen ihr Ver¬
hältnis zur deutschen Reichsgeschichte
streifen .

In die fernsten Zeiten der deutschen Hel¬
densage , in das Frührot des gewaltigen ger¬
manischen Aufbruches führt uns das Wai¬
th a r i 1 i e d . In Sankt Gallen , ganz nahe
an der heutigen Südostgrenze des alemanni¬
schen Mundartgebietes wurde es niederge¬
schrieben , am Wasigenstein , schon einige
Kilometer nordwestlich von diesem Sprach -

raume soll der gewaltige Kampf zwischen
Walther und seinen zahlenmässig überlege¬
nen Gegnern stattgefunden haben .

Von deutscher Reichsgeschichte kann man
in jener Zeit germanischer Recken noch
nicht sprechen , doch bezeichnet die Epoche
in die und das Waltharilied versetzt , unge¬
fähr den Zeitpunkt , da die deutsche Besied¬
lung des Elsass als abgeschlossen zu betrach¬
ten ist .

Eine andere Sage führt uns mitten hinein
in das Entstehen des deutschen Staates . Lud¬
wig der Fromme war nicht stark genug , das
gewaltige Reich seines Vaters Zusammenzu¬
halten . Seine Söhne empörten sich gegen
ihn . Auf dem Lügenfelde bei Kolmar erlebte
er 833 den Schmerz , von seinen Truppen
verlassen zu werden und als Gegner seiner
eigenen Söhne in deren Gefangenschaft zu
geraten . Auf jenem Felde soll man immer
noch Waffengeklirr der gebannten mein¬

eidigen Heere vernehmen . Später teilten
zwei seiner Söhne das Reich unter sich . Lud¬

wig der Deutsche erhielt den Osten , zu dem
auch unser Land gehörte , während der We¬
sten sich zum späteren Frankreich entwik -

kdtCt
Die Gemahlin des zweiten deutschen Ka¬

rolingers , Richardis , hat das Kloster
Andlau gegründet . Uekannt ist die Sage , wie

der Ritter von Andelo ihr einen einsamen
Ort zur Gründung sucht , wie er eine Bärin
im dichtesten Forste findet und beschliesst ,
dieser Ort sei einsam genug für die leidge¬
prüfte Königin .

Die Krone ging an andere Geschlechter
über . Von Heinrich II . stammte be¬
kanntlich die Chorkönigspfründe am Strass -

burger Münster . Eine Sage erzählt , wie der
Kaiser der Welt entsagen und im Strassbur¬
ger Stift Chorherr werden wollte , wie der
BiscHof Werner ihn aber zwang seine Pflicht
als römischer Kaiser und deutscher König
weiter auszuüben .

Unter den Hohenstaufen , die , bevor
sie deutsche Kaiser wurden , bereits Herzöge
des alemannischen Herzogtums Schwaben —
Elsass waren , erlebte unser Land eine nie
gekannte Blüte . Was Wunder , wenn die el¬
sässische Sage Erinnerungen an dieses Ge¬
schlecht bewahrt hat ? So rankt sich in Kay -
sersberg eine Sage um die Barbarossa
zugeschriebene Erbauung der Kirche . Die
Sage um die Gründung von Stadt und Burg
Hagenau ist bekannt . Die alte Kaiser¬
pfalz , die zuf Zeit der Hohenstaufen die
deutsche Kaiserkrone und die Reichsklein¬
odien barg , hat auf die Volksphantasie lange
eingewirkt . Als Ludwig XIV . , der Mord¬
brenner der Pfalz und des nördlichen Elsass ,
die ehrwürdige Burg bis auf die Grund¬
mauern zerstören liess , wollte er sicher auch
dieses Weiterleben im Volksmunde treffen .
Mit dem Vorgänger Barbarossas , mit seinem
Oheim K o n r a d III ., soll der Ahnherr der
Rappoltsteiner ins gelobte Land gezogen

. Der Kaiser hätte dem elsässischen Ge¬
schlechte für die besonderen Verdienste jenes
Kreuzritters im Kampfe gegen die Sarazenen
den Mohren als Helmzierde verliehen .

Wie die Strassbur¬
ger zu ihren Kaisern r

standen , berichtet
die lustige Sage von

Kaiser Sigis¬
mund und den
Strassburger Edel -
frauen , die 1414 das
Reichsoberhaupt am
frühen Morgen ab¬
holten und ihm nicht
einmal Zeit liessen ,
sich rechit anzu¬
ziehen . Barfuss und
nur mit einem Man¬
tel bekleidet soll er
ihnen gefolgt sein ,
worauf sie ihm »umb

Greutzer « in der
Korduangasse

Schuhe gekauft hät¬
ten . Das fröhliche
und treuherzige Ver¬
halten der Strassbur -
gerinnen soll eine
der liebsten Erinne¬
rungen des Kaisers
geblieben sein .

Nicht die Sage ,
sondern die Ge¬

schichte berichtet
wie ganz anders

Heinrich II . von
Frankreich von den
Strassburgenn emp¬
fangen wurde , als eir
im Mai 1552 die

Stadt »besuchen «
wollte . Die Strass¬

burger benahmen
sich so gegen ihn ,
dass die gekrönten
Häupter Frankreichs
ihre » Besuchsabsich¬
ten « zurückstellten ,
bis der völlige Zu¬
sammenbruch des
Reiches im Dreissig¬

jährigen Kriege
ihnen die Stellung
»besuchs « -reif gemacht hatte . Dann schlug
die Pranke der Katze erbarmungslos zu.
Immerhin hat sich die Sage jenes ersten Be¬
suches bemächtigt , sie erzählt , wie die
Strassburger ihr girössteis Geschütz , die
»Meiise« auf das bei Hausbergen aufge -

Schlettsti -at mit dem St . Georgsmünster und der von der Stamm -Mutter der Hohenstaufen

gestifteten St . Fides -Kirohe .

schlagene Königszelt gerichtet und dieses
mit einer wohlgezielten Kugel ' hinweggefegt
hätten . Daher käme der Name » M e i se
locker .

Brunnen in Kay » ,berg im Oberelsass

Die Ursachen des Bauernkrieges erweisen ,
wie zerfahren und verbesserungsbedürftig
die Zustände im Reiche damals schon waren ,
wie die zentrale Gewalt des Kaisers ge¬
schwächt war . Gerade beim Volke , bei den
Bauern war die Reichsidee am lebendigsten .

Zeichnungen, : Reimesch

Sie wollten nur den Kaiser als Herrn über
sich erkennen und ein einiges , starkes , deut¬
sches Reich bauen . Zum erstenmal hatte
eine grosse nationale und soziale Bewegung
einen grossen Teil des deutschen Volkes er¬
griffen . Der Herzog von Lothringen und
seine welschen Schergen haben unsere
Bauern bei Lupstein , Zabern und Scherwei¬
ler zu Tausenden niedergemetzelt . Davon be-
richet bei Scherweiler und Schlettstadt die
Sage , die erzählt , dass auf diesen beiden Ge¬
markungen Blut aus der Erde quelle , wenn
man Gras ausraufe . Die elsässischen Bauern
sollen ihre roten Westen zur Erinnerung an
jene Bluttage tragen .

Der Bauernkrieg war ein erstes grelles
Aufleuchten . Hundert Jahre später versinkt
des Reiches Macht im unsäglichen Elende
des Dreissigjährigen Krieges . Es gibt wohl
kaum einen Ort unserer Heimat , der nicht
sein Schwedengrab , seine Schwedenschanze ,
seine vergrabene Glocke hätte , oder andere
Flurnamen , die alle an diese Zeit des
Grauens erinnern . Auf Girbaden soll all¬
jährlich am Haslacher Messtag der Soldat ,
der in jenem Kriege die Feinde in die Burg
gelassen hat , von seinen verratenen Kamera¬
den aufs neue gerichtet werden .

Nach dem Dreissigjährigen Kriege wurde
der deutsche Westen von Frankreich Stück
für Stück dem ohnmächtigen , verwüsteten ,
menschenarmen Reiche geraubt . Die
Schlacht bei Türkheim am 5 . Januar 1675
war eine der letzten , die von den Reichstrup¬
pen um den Besitz des Elsass geschlagen
wurde . Alljährlich in der Nacht vor Drei -
Königstag sollen die Streiter aus ihren Grä¬
bern erstehen , sich ordnen und auf 's neue
in den Kampf stürzen .

Diese Kämpfer für eine damals beinahe
hoffnungslose Sache dürften jetzt zur Ruhe
kommen , ihre Zeit ist erfüllt , das Unheil ,
das im 17 . Jahrhundert über uns herein¬
brach , ist ausgelöscht . Die dreihundert Jah¬
re , während welcher Frankreich am Rheine
Fuss fassen wollte , haben in unserm Lande
viele Trümmer aufgehäuft . Ein Krieg folgte
dem andern . Unzählige Burgen , Städte , Dör¬
fer , Klöster wurden zerstört , Kunstschätze
wurden vernichtet oder nach Frankreich
verschleppt . Bald wird das schlechte An¬
denken ihrer Herrschaft der Geschichte an¬
gehören . Die Sage , dieser Prüfstein des Her¬
zens eines Volkes , weiss von Frankreich und
seiner Geschichte nichts zu berichten , wäh¬
rend frohe und trübe Tage der deutschen
Reichsgeschichte ihr treues Abbild im Er¬
zählgut unserer Heimat finden .

Ein Major, vier Musketiere und ein Befehl
Strassburger Anekdote aus dem Siebziger Kriege / Von Johannes Vogel

In der Frühe des 2*8 . September 1870 er¬
hielt ein Stabsoffizier des Landwehr -
Bataillons Koblenz (Regiment »Königin
Augusta « ) den Befehl , sich um 8 Uhr mor¬
gens in der Festung Strassburg , die am
Tage vorher kapituliert haitte , bei dem neuen
Kommandanten , dem preussischen General
v . Mertens zu melden . Ungesäumt machte
sich der Majoir auf den Weg , musste aber ,
vor den Toren der Stadt angelangt , fest¬
stellen , dass sämtliche Zugbrücken noch
aufgezogen waren und also die Besatzung
keineswegs bereit schien auch nur eine Maus
in die Festung zu lassen . Der Major erfuhr
von nahen preussischen und . badischen
Truppenteilen , dass an allen Stadttoren der
gleiche Zustand herrsche und sich auch
nirgends eine Wache zeige , dass man aber
auf den Strassen ein dumpfes verworrenes
Geräusch höre , welches vielleicht den An¬
fang einer Revolte verkünde .

Die Zeit drängte , und wenn es dem Major
auch beinahe zweifelhaft wurde , ob seine
Ordre richtig abgefasst war , so blieb ihm
keine Gelegenheit mehr , sich darüber zu
vergewissern . Er forderte und erhielt von
der nächsten Kompagnie vier Musketiere ,
die auf seinen Befehl hin eine Leiter her¬
beisuchten , mittels derer dann die kleine
deutsche Truppe durch Schutt und Trüm¬
mer in die Stadt gelangte .

Aber wenn in Strassburg zwar keine Re¬
volte herrschte , so doch sicherlich weder
Zucht und Ordnung . Die Besatzung war
offensichtlich noch nicht zum Abmarsch
eingeteilt , die Offiziere weilten entweder
noch in den Quartieren oder bei der Be¬
fehlsausgabe , und nun bummelten die
Truppen umher in losen Haufen , singend
und johlend oder ihrem Unmut über die
Kapitulation in lauten Reden Luft machend ,
vielleicht in Stimmung versetzt durch die
Verteilung des letzten Landweines aus den
Magazinen , vielleicht auch durch spirituöse
Schätze anderer Art , die in den von der
Bürgenschaft verlassenen Kellern gehoben
worden waren . Und kaum waren die näch¬
sten Rothosen der preussischen Uniformen ,
der verhassten Pickelhauben ansichtig ge¬
worden , als sie in Schmährufe ausbrachen
und sich in . dichten Rotten auf die deutschen
Eindringlinge wälzten .

Dem Major und seinen Begleiterin wurde
erst viel später klar , welches Wagnis sie
jetzit unternahmen , aber für den Offizier
gab es keine Wahl , da er einen klaren Be¬
fehl in der Tasche trug , und die vier Mus¬
ketiere waren in ihrem Vertrauen auf den
Vorgesetzten so sicher , dass ihnen gar
nicht der Gedanke an etwas Aussergewöhn -
liches kam . Uebrigens waren sie alle seit
Monaten am Feinde und gewöhnt , Wege zu

gehen , die keineswegs in die Sicherheit
führten , aber das Bild , das sich ihren Augen
bot , hätte wohl auch dem beherztesten
Krieger Furcht einjagen können . Hunderte
von Franzosen waren zusammengeströmt ,
die nur widerwillig vor dem Major eine
Gasse , eine sehr enge Gasse öffneten . Fäuste
wurden gereckt , Flüche wurden laut , Säbel ,
Dolche , Pallasche blitzten in der Luft , und
mehr als eine Gewehrmündung starrte auf
die deutschen Soldaten , die vielleicht ge¬
rade wegen der Unkenntnis der Gefahr un¬
besorgter Mienen denn je zuvor in der Feld¬
schlacht machten .

Dem Major kamen immer lebhaftere Zwei¬
fel an der Richtigkeit seiner Ordre . Kein
Offizier war zu sehen , alle Bande der Dis¬
ziplin schienen gelöst ; die ob ihrer Nieder¬
lage empörten , verzweifelten , rasenden Sol¬
daten konnten jeder Regung fähig sein . Aber
wenn eis tausend Gefahren gab und tausend
Bedenken , tausend Fäuste auch und tausend
Gewehre : er gab einen Befehl ! Und so
marschierte denn die kleine Truppe mitten
durch Zorn , Hass , Aufruhr , Moirdgelüst . Noch
hatte keine Klinge zugestossen , keine Pa¬
trone geknallt , aber jeden Augenblick ver¬
dichtete sich die unheilverkündende Span¬
nung , jeden Augenblick musste sich die Wut
entladen und der Weg durch die Hölle mit
dem Tode enden . Und da — da sprang der

Reichsgeschichte spiegelt sich
in der elsässischen Sage

Ein Ueberblick von Professor Eduard HAUG
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bringen habe .

Truppe , dem Häuflein in den Weg ein ra¬
sender Franzose , riss das Chassepot an die
Wange , warf einen funkelnden Blick auf den
Offizier . ..

Der Major verhielt einen Augenblick
seinen Schritt . »Nun , mein Braver « , sagte
er mit durchdringender Stimme auf franzö¬
sisch , »so viele Wochen haben Sie dem
Gegner ritterlich gegenübergestanden , um
ihn jetzt zu meucheln ? « Der Infanterist hätte
nicht Franzose sein müssen , um beim Klang
des ersiten Wortes unwillkürlich das Gewehr
abzusetzen . Dann , als ihm der Sinn des
Satzes aufgegangen
war , stierte er den
Deutschen mit wil¬
den Augen an , stiess
einen gotteslästerli¬
chen Fluch aus , um
sofort , sein Gewehr
an der Mündung
packend und hoch¬
schwingend , es auf
das Pflaster sausen
zu lassen , wo split¬
ternd der Kolben
zerbarst . Und be¬
schämt durch die
Worte des Deut¬

schen , bestochen
durch die Handlung
des Kameraden , er¬
hoben gleich darauf
Hunderte die Kolben
ihrer Chassepots , es
dröhnte ringsum ,

und in den Schall
hinein mischte sich
das splitternde Klin¬
gen zerbrochener
Degen und Palla¬
sche . Vor dem Major und seinen Leuten
jedoch öffnete sich die Gasse nunmehr weit
und was eben noch ein Weg des Schreckens
gewesen war , wandelte sich fast zum
Triumphzug .

Unbehelligt , ja aufmerksam geleitet durch
die Zurufe der Besatzung , kamen die Deut¬
schen vor das Haus des Kommandanten , wo
der Major immer noch keinen Kameraden er¬
blickte . Seltsamerweise war auch die Kom¬
mandantur ohne deutsche Posten , wozu die
vier Infanteristen sich jetzt als recht ge¬
eignete erwiesen . Der Major stieg nun die
Treppe hinan , fragte nach dem Raum des
Kommandanten und sah sich wenige Augen¬
blicke später vor dem bisherigen Befehls¬
haber der Festung , General Uhrich .

Der Franzose dankte mit sichtlichem Er -
staunen für die Meldung des Deutschen ,
fragte verwundert , welchen Auftrag er ihm
von dem Belagerer , General v . Werder , zu
überbringen habe und schüttelte den Kopf ,
als er von dem Befehl hörte , der de,n Major
nach Strassburg geführt . »Das muss ein Irr¬
tum sein « , sagte er höflich , »zur Stunde
darf nach den gestrigen Abmachungen über¬
haupt kein Deutscher die Festung betreten ,
wir ordnen soeben erst den Abzug . Wie um
des Himmels Willen sind Sie eigentlich
durchgekommen ? «

Der Major begann zu berichten , und unter
lauten Ausrufen der Verwunderung drängten
sich die Offiziere der Umgebung General
Uhrichs enger und enger um ihn . « Sie
haben sich also nur auf einen Befehl hin ,
ohne zu fragen , in den Rachen der Hölle
gestürzt ? « fragte der Kommandant . »Ich
kenine den Geisteszustand meiner Soldaten ,
Sie , mein Kamerad , werden ihn verstehen ;
nun , ich ertrage diesen traurigstein Tag
meines Lebens besser , seit ich ein solches
Beispiel eines meiner Gegner kennengelernt
habe . «

Erst jetzt ging dem deutschen Offizier die
ganze Grösse der Gefahr auf , in welcher eir
geschwebt , ihm war zumute , wie dem
Reiter über dem Bodensee , doch ein neues
Ereignis liess ihn nicht zum Nachdenken
gelangen . Einer der Adjudanten des Generais
Uhrich kam in sichtlicher Erregung in den

Saal , und gleich darauf forderte der Kom
mandant Erklärung von ihm für das Ver¬
halten der vier preusisischen Musketiere ,
die sich mit aufgepflanztem Bajonett und
einer Miene , die ihre Entschlossenheit zum
Aeussersten nur zu deutlich verrate , hart¬
näckig weigerten , auch nur einem franzö¬
sischen Offizier zum Kommandanten der
Festung zu lassen , es sei denn , eine beson¬
dere Genehmigung des preussischen Majors
liege vor .

Fast wider Willen musste der Deutsche
lächeln und sah mit Vergnügen , dass auf

Der „ Adler
Zum 5 0 . Geburtstag Max Immelmanns

. der Franzose fragte verwundert , welchen Auftrag : er zu Uber-
Zeichnung : Solveen

seine aufklärenden Worte hin auch der
französische General nur schwer seine Hei¬
terkeit verbarg . » So wäre ich denn voir der
Ablieferung meines Degens ein Gefan¬
gener gewesen ? « scherzte er , uim dann , die
Hand zum Gruiss an s6in Käppi hebend und
sich zu seinen Offizieren wendend mit
ernstem Blick zu sagen : »Meine Herren ,
trotzdem wir unserem Gegner seit Wochen
gegenüberlagen , haben wir ihn soeben erst
richtig einzuschätzen gelernt : seine Offi¬
ziere und Mannschaften machen das Un¬
mögliche möglich . Das können wir nicht ! «
Und sich leise verneigend entliesis er den
deutschen Major , der bald darauf mitsamt
seinen Musketieren die Fesitung wieder ver -
liess .

Fünfzig Jahre alt wäre heute — am 21 .
September — Deutschlands erster Jagdflie¬
ger Max Immelmann geworden , hätte
er nicht am 18 . Juni 1916 im Kampf mit eng¬
lischen Fliegern den Heldentod gefunden . So
vermochte er den grössten Triumph der
Waffe , der er sich mit Leib und Seele ver¬
schrieben hatte , nicht mehr mitzuerleben .
Sein Geist blieb jedoch lebendig . Als «Adler
von Lille » ist er mit Männern wie Richtho¬
fen und Bölcke für alle Zeiten in die Ge¬
schichte der deutschen Luftwaffe einge¬
gangen .

Immelmanns besonderer Verdienst war —
eine Tatsache , die bei einer Beschreibung
seiner grossen Luftkämpfe häufig vergessen
wird — dass er aus einer klaren Erkennt¬
nis praktischer Notwendigkeiten wesentli¬
chen Anteil an der Entwicklung einer Waffe
hatte , ohne die fliegerische Grossaktionen
heute nicht mehr gedacht werden können ,
an der Entwicklung der Jagdwaffe . Denn
von ihm und seinem Kameraden Bölcke ging
die Anregung zur Konstruktion - eines »Flug¬
apparates « aus, der nicht als Bomben - oder
Erkundungsmaschine zu verwerten , sondern
im unmittelbaren Luftkampf »Mann gegen
Mann « einzusetzen war , zu gleicher Zeit
Schutz eigener , und Abwehr fremder Ma¬
schinen sein sollte . Man erkennt das Revo¬
lutionäre dieses Gedankens , wenn man er¬
fährt , dass zu Beginn des Weltkrieges eine
wirksame Abwehr gegen feindliche Bomben¬
oder Erkundungsflüge nicht bestand . Flug¬
zeuge wurden lediglich vom Boden aus be¬
kämpft , bei Begegnungen in der Luft war
man auf Karabiner und Pistole angewiesen ,
auf Waffenwehr , die natürlich absolut unzu¬
länglich war .

Die Forderungen , die Immelmann und
Bölcke — beide dienten bei der Feldflieger¬
abteilung 62 — daher nach wenigen Monaten
Krieg an ihre vorgesetzte Stelle weitergaben ,
lauteten also : Baut uns ein schnelles , wen¬
diges Flugzeug , am besten einen Einsitzer ,
das genügend stark armiert ist , um Gegner
auch in der Luft angehen zu können . Diese
Anregungen fielen auf fruchtbaren Boden .
Denn schon im Frühsommer 1915 war das
erste deutsche Jagdflugzeug da , das erste
Jagdflugzeug überhaupt , jener »Fokker « , der

von nun an der Schrecken aller angreifen¬
den Bombenflugzeuge war , der aufräumte ,
wo er auftauchte , Sieger blieb , wo er an¬
griff .

Immelmann selber startete als erster mit
dem Fokker zum Feindflug . Eine halbe
Stunde später hatte er seinen Luftsieg Num¬
mer 1 errungen . Dem mit einem Maschinen¬
gewehr bewaffneten schneidigen Einsitzer
war zunächst kein Gegner gewachsen ,
dauerte geraume Zeit , bis auch auf gegneri¬
scher Seite ein ähnlich schnelles und gleich
stark armiertes Flugzeug erschien .

Ein Jahr blieb nur dem Fliegerleutnant
Immelmann , der neuen deutschen Jagdwaffe
unsterblichen Ruhm zu verschaffen . In die¬
sem einen Jahr aber wurde sein Name bei
Freund und Feind zum Begriff des uner¬
schrockenen , schneidigen und noblen Drauf¬
gängers der Luft . Im edlen Wettstreit mit
seinem Kameraden Bölcke erfocht er Luft¬
sieg um Luftsieg . Bereits nach einem halben
Jahr , im Januar 1916 , wurde ihm der Pour
le merite verliehen .

Noch im selben Jahre — nachdem er im
März allein weitere fünf Gegner im Luft¬
kampf erledigt hatte — starb Immelmann
den Fliegertod . Aus 2 000 Meter Höhe stürzte
er ab . Ganz Deutschland trauerte um ihn .
Seines 50 . Geburtstages gedenkt auch ' heute
noch nach 25 Jahren das deutsche Volk , ge¬
denken vor allem jene Nachfahren eines Im¬
melmann , Bölcke und Richthofen , - die jetzt
vollenden , was damals Stückwerk blieb .

Ein Wissenschaftler des Schachbretts
Zum 10 0 . Todestag Rudolf v . Bilguers

Vor hundert Jahren , im September 1840,
starb Rudolf von Bilguer , der Begründer
der deutschen Sohachwissenschaft , der zu¬
gleich ein bisher unerreichter Meister -
Spieler war .

Der Begründer der modernen Schachwis¬
senschaft war ein Deutscher , der es in der
Praxis des »königlichen Spiels « zu grosser
Meisterschaft brachte . Paul Rudolf von Bil¬
guer wurde am 21 . September 1815 in Lud¬
wigslust als Sohn eines mecklenburgischen
Obersten geboren . Er erhielt seine Bildung
in den Jahren 1829-33 im Pagenistitut zu
Schwerin , trat später in den preussischen
Militärdienst ein und besuchte seit 1837 als
Leutnant die Kriegsakademie zu Berlin .

Wegen seiner angegriffenen Gesundheit
und seines schwächlichen Körpers musste je¬
doch Bilguer bald seinen Abschied nehmen
und widmete sich seit 1839 ausschliesslich
dem Schachspiel und der Literatur . Im »Blu¬
mengarten « , einem Potsdamer Ausflugslokal ,
traf er sich regelmässig mit Gesinnungs¬
freunden , mit denen er über die Geheimnisse
und Probleme des Schachspiels nachgrübelte .
Die hierbei gewonnenen Forschungserkennt¬
nisse wurden dann in unzähligen Turnieren

praktisch erprobt . Auf diese Weise ent¬
wickelte sich Rudolf von Bilguer allmählich
zu einem Schachspieler ersten Ranges , den
ein hervorragendes Gedächtnis , analytisches
Talent und eine umfassende Kenntnis der
Fachliteratur auszeichneten . Er konnte z . B .
mit Leichtigkeit drei Partien zugleich spielen ,
wobei er nur ein einziges Brett ständig im
Auge behielt , die beiden anderen aber aus¬
wendig beherrschte .

Im Jahre 1839 gab der Meister in Berlin
sein erstes Fachwerk »Das Zweispringerspiel
im Nachzug « heraus , dem später das welt¬
berühmte »Handbuch des Schachspiels «
folgte . Es wurde , da Bilguer bereits im Alter
von 25 Jahren starb , durch von Heydebrandt
und von der Lasa vollendet und erreichte in¬
nerhalb weniger Jahrzehnte sieben Auflagen .
Auch heute noch gilt »der Bilguer « als Stan¬
dardwerk der Schacbliteratur , das man kei¬
neswegs für die Schöpfung eines jungen
Mannes , sondern viel eher als die eines ge¬
reiften Gelehrten hält . Heute umfasst das
rund tausend Seiten starke Buch , das ein
genialer Denker schrieb , alle Erfahrungen
und Neuerkenntnisse über das Schachspiel
bis zur Gegenwart .

Kuss auf der Bühne
Die Geschichte einer Karriere

Mancher jugendliche Liebhaber wird
darum beneidet , dass er jeden Abend auf der
Bühne schönen Diven glühende Küsse auf
die Lippen drücken darf . Zur Abkühlung
der Phantasie soll daher gesagt sein , dass
in der Regel die » glühenden « Küsse nur
»markiert « werden . Namentlich in früheren
Zeiten , als man in solchen Dingen noch Scha¬
prode war oder wenigstens so tat , war man¬
che Schauspielerin aufs höchste empört ,
wenn ihr Partner , vom Spiel hingerissen , in
der Liebesszetne richtig küsste . Das sei zum
richtigen Verständnis dieser kleinen Ge¬
schichte als Kommentar vorausgeschickt .

Eines Tages sah sich der Berliner Gene¬
ralintendant v . Hülsen in \Vürzburg Shakes¬
peares »Romeo und Julia « an . Ein junger
Darsteller , der den Romeo spielte , hatte sich
vorgenommen , an diesem Abend seiner Part¬
nerin , einer kühlen und spröden »«Sentimen¬
talen « , etwas Temperament beizubringen .
Er verabredete mit einigen Kollegen , er
werde am Abend die Julia , wenn sie sich
als Leblose in der Gruft -Szene nicht wehren
könne , leidenschaftlich küssen , ohne zu
markieren . Aber dieser Plan wurde von
einem eifersüchtigen Rivalen der Julia vor¬
her hinterbracht . Sie beschloss , dem Lieb¬
haber sein naturalistisches Liebesspiel
gründlich zu versalzen, . Zu diesem Zweck
nahm sie , bevor sie sich in den Sarg legte ,
eine spitze Nadel zwischen die Lippen .

Als nun der Romeo sich schmerzerfüllt
über die »Tote « warf und .seinen Mund hef¬
tig auf ihre Lippen drückte , fuhr er sogleich
wieder mit einem jähen Ruck , verzerrtem
Gesicht und fassungslos in die Höhe . Die
Zuschauer , von der Echtheit deis Spiels über¬
wältigt , tosten Beifall . Auch Hülsen war be¬
geistert und gratulierte dem Darsteller am
Schluss der Vorstellung mit den Worten :
»Wie Sie das Entr :tzen übei die Eiseskälte
des geliebten Mundes mimisch darstellten ,
das war einfach fabelhaft , ganz gross — Sie
sind von mir engagiert . "

Das Studium der Elsässer gewährleistet
Elsässische Studenten bezieh en Hohe Schulen des Reiches

Im Zuige der deutschen Wiederaufbauar¬
beit im Elsass ist es eine unserer vornehm¬
sten Pflichten , das Studium der nachfolgen¬
den jungen Generation aufbaufreudiger El¬
sässer ohne Zeitverlust zu gewährleisten .
Die Universität Strassburg evakuierte sich
mit Kriegsbeginn 1939 mit Sack und Pack
nach Clermont -Ferrand , um dort und in der
Umgebung ihren Lehrbetrieb weiterzufüh¬
ren ; zurückblieben lediglich das tote , unbe -
weliche Inventar , Gebäulichkeiten mit lee¬
ren Räumen und allen Inhalts entledigte In¬
stitute . Demzufolge kann dort ein gründli¬
cher Universitätsbetrieb nach deutschem
Muster erst zum 1 . April 1941 beginnen .

Aus diesem Grunde hat am Dienstsitz des
Chefs der Zivilverwaltung für das Elsass
Reichsstudentenführer Dr . G . A . Scheel
einen Bevollmächtigten — den Standortfüh¬
rer der Studentenschaft Karlsruhe cand .
ing . J . Schmidtmann — eingesetzt , der
die in Frage kommenden elsässischen Stu¬
denten und Studentinnen über ihr Studium
zu beraten und an die für die Aufnahme im
Reich bestimmten Universitäten und Hoch¬
schulen einzuweisen hat . Hierfür sind nor¬
malerweise vorgesehen als Universitäten :
Heidelberg , Frankfurt und Freiburg , als
Technische Hochschule : Karlsruhe . Bislang
sind schon über 200 studierende Elsässer
zum Weiterstudium ins Reich zugewiesen
worden , davon in der Hauptsache solche für
Universitätsstudien , sehr wenige für tech¬
nische Berufe (nur etwa 20 ) . Andere Hoch¬
schulen und Universitäten werden zunächst
nur dann bezogen , wenn für den Einzelnen
dort eine Studiumsverbilligung oder -Er¬
leichterung gegeben ist , durch Aufnahme bei
Verwandten oder bei Selbstfinanzierung des
Studiums .

In der Beratungsstunde in Strassburg
drängen sich die Elsassstudenten , sie wollen
alle keine Zeit verlieren , das Studium soll
glatt weiterlaufen . Doch so manche Schwie¬
rigkeit muss da und dort behoben werden .
Haben sie aber erst das II . Baccalaureat be¬
standen (meist in Innerfrankreich ) , dann
fehlt oft die Bestätigung hierüber , oder
schon im Studium befindliche sind ohne
Ausweispapiere , die noch in Innerfrank¬
reich bei der Hochschule liegen , und die
mangels Postverbindung oder guten Willens
der Hochschulbehörden einfach ihren Weg
nicht zum berechtigten Besitzer zurückfin¬
den . Den meisten Technikern fehlt jede
praktische Vorausbildung , und was es der
Dinge noch mehr gibt . All diese Schwierig¬
keiten sind sofort zu überbrücken . Hier zei¬
gen die Reichsbehörden ein ausserordent¬
lich grosses Entgegenkommen , sodass die
Studiumismöglichkeiten weitgehend erleich¬
tert werden . Immerhin ist es fast jedem
Nachfragenden möglich , sich wenigstens
eine Zwischenbescheinigung von elsässi
sehen Mittel - und Hochschulorganen zu be¬
sorgen , sodass wenigstens der grundsätz¬
liche Nachweis der Hochschulreife erbracht
werden kann .

Ein Ausleseprinzip mniss natürlich er¬
folgen , denn die meisten Studenten müssen
durch Freistellen (Stipendien ) und Gebüh -
rennachlass wenigstens in der ersten Zeit
ihres Studiums unterstützt werden . Die Fi¬
nanzkraft der Mehrzahl ihrer Eltern ist
augenblicklich durch die Frankenentwer¬
tung , durch Evakuierungsverluste wie noch
nicht endgültige Einspielung der Gehalts¬
und Verdienstverhältnisse auf die neuen
Umrechnungssätze , zu schwach , um Kinder
aus eigener Tasche studieren lassen zu kön¬

nen . Für würdig befundene Elsässer Stu¬
dierende hat das Reichsstudentenwerk ent¬
sprechende Mittel zur Verfügung gestellt ,
wie auch notwendige Gebührenerlasse an
den bezeichneten Universitäten und Hoch¬
schulen vorgesehen sind . Immerhin werden
aber auch in Zukunft die Einkommensver¬
hältnisse der Eltern nachzuweisen sein ,
wenn die Kaufkraftverhältnisse im Elsass
ihre gesicherte Angleichung erfahren ha¬
ben . Die vorerst gewährten Beihilfen für die
einzelnen Studierenden sind nicht mehr zu¬
rückzuzahlen .

Sind all diese Dinge klargestellt , dann er¬
hält der Studierende seine Ausreisegeneh¬
migung durch die Dienststelle des General¬
referenten des Chefs der Zivilverwaltung ;
für die Elsassstudierenden ist zuständig
Prof . Dr . Anrieh .

Die elsässischen Studenten und Studen¬
tinnen sind angewiesen , sofort nach Eintref¬
fen am Ort ihren dortigen Studentenführer
aufzusuchen , der sie sofort in seine Be¬
treuung nimmt Sie alle kommen in Kame¬
radschaftshäusern deutscher Studenten un¬
ter , .wo sie wohnen und auch Frühstück und
Abendessen _ einnehmen . Mittagessen gibt
ihnen , wie mir heute die Karlsruher Elsass -
Studenten sagten , die Mensa gut und reich¬
lich . Kameraden begleiten sie zur Einschrei¬
bung , zur polizeilichen Anmeldung und auf
das Lebensmittelamt , alles klappt wohlvor¬
bereitet . Inzwischen läuft auch schon die
wirtschaftliche Betreuung , die Bereitstellung
der Mittel für das Studium , während der
Rektor über Einstufung der Elsässer in den
reichsdeutschen Studiengang entscheidet
und sich die Dekane der einzelnen Fachab¬
teilungen in persönlicher Aussprache mit
ihren Studenten ein Bild über den Umfang
ihres Wissens verschaffen . Alle Vorberei¬
tungen sind getroffen , um die Sprachüber -
gangsschwierigkeiten zu beheben , zwei
Kurse , einer für Sprachen und ein mathe¬

matischer Einführungskurs werden dem¬
nächst beginnen ; ebenso findet in den näch¬
sten Tagen eine eingehende Besichtigung
der Hochschule und ihrer Institute statt , um
den Neuangekommenen einen Ueberblick
über ihr neues Arbeits - und Lernfeld zu ge¬
ben .

So manches ist für die Elsass -Studieren¬
den neu . Zunächst der Geist der studenti¬
schen Kameradschaft , den man in Frank¬
reich nicht kennt , das Leben in der Ge¬
meinschaft der Kameraden gleicher Art und
gleichen Strebens . Dann , dass ein Student
in Deutschland Sport au treiben hat , so et¬
was gibt es auf Frankreichs Hohen Schulen
auch nicht . Und schliesslich all die neuen ,
Eindrücke — über die sie mir sprachen —
vom Deutschland im Kriege , das so diszipli¬
niert seine Pflicht erfüllt und seine Ar¬
beit verrichtet -

Man sieht es ihnen an , den jungen Ka¬
meraden aus dem Elsass , sie sind aufge¬
schlossenen Herzens nach ihrer neuen
»Alma Mater « gezogen , sie gehen mit offe¬
nen Augen durch ihre neue Umgebung , sie
wollen innerlich alles verarbeiten , was sie
sehen , in sich aufnehmen , um mit ihm in 's
Reine zu kommen . Hier helfen ihnen ihre
Kameraden aus dem Reich , die ihnen .
Freund und Helfer sein werden . Sie wollen
dereinst auch wieder zurück an ihre Uni¬
versität , wollen dort dann Künder werden
von dem , was sie in Grossdeutschland er¬
lebten und in sich festigten . Es ist eine
schöne Aufgabe , die nun vor ihrem jungen
Leben liegt , der sie sich 'mit Einsicht und
ehrlichem Willen unterziehen : Das We¬
sen von Deutschlands Hohen Schulen , seine
Kameradschaft , sein Streben nach geistiger
Formung und klarer Erkenntnis , es wird
sich in ihnen festigen und sie zu Männern
machen , die der Zukunft ruhig entgegen¬
sehen können , sie leben im Willen , ihre
Pflicht zu erfüllen .

Dipl . rer . pol . C. L . Albert .
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Ein Kolössalgemälde r
wird lebendig

Aus Liebeneiners »Bismarck « -Film .

Die Tobis ist gegenwärtig mit den Dreh¬
arbeiten für den grossen historischen Film
»Bismarck « beschäftigt , in dem als packen
des Schlussbild das berühmte Gemälde An-
iton v. Werners von der Kaiserprokla¬
mation in Versailles mit allen Einzelheiten
verlebendigt wird , jenes Kolossalgemälde
das uns sofort vor Augen schwebt , wenn die
Erinnerung an die historische Begebenheit
des 18 . Januar 1871 in unsere Gedankenbahn
tritt . Wir sehen in dem festlichen Räume ,
dessen gewaltige , in den kostbaren Wand¬
marmor eingelassene fensterartige Spiegel
das Mittagslicht reflektieren , zur linken
Seilte eine dreistufige Estrade , in deren
Vordergrund uns die kraftvolle soldatische
Gestalt eines Kürassiers auffällt . Aus ihrem
Hintergrunde ragen die von Unteroffizieren
getragenen siegreichen Fahnen der deut¬
schen Armeen und Länder . Vor ihnen steht
hochaufgerichtet König Wilhelm von Prems-
sen , zu seiner Rechten der Kronprinz , zur
Linken der Grassherzog von Baden , der
gerade ein Hoch auf den neuen Kaiser aus¬
bringt . Im Vordergründe am Fusse der
Estrade erhebt sich die gewaltige Recken¬
gestalt des Kanzlers Bismarck , der soeben
däe Proklamation verlesen hat . Neben ihm
Moltke und im Halbkreis dahinter die Prin¬
zen urnd Fürsten , die mit erhobenem Helm
oder gezogenem Degen ergriffen in das
Hoch einstimmen .

Solange wir dieses historische Bild auch
betrachten , e« wird immer wieder die Per¬
sönlichkeit des Bundeskanzlers sein , auf die
sich unser Blick konzentriert . Der Kampf
dieses deutschen Heros gegen innere Zwie¬
tracht und äussere Anfeindungen fand hier
seine stolzeste Krönung . Es ist der Augen¬
blick , der die siegreiche Ueberlegenheit des
staatsmännischen Genies offenbart . Sein ent¬
scheidendes Ringen in den Jahren von 1862
bis 1866 bildet das Hauptthema des neuen
Tobisfilmes »Bismarck « mit Rolf Lanck -
tn e r als Autor und Wolfgaing Lieben¬
einer als Regisseur . Der Handlungsab¬
lauf ist nichit erfunden , seine Dramatik er¬
gibt sich vie ' mehr aus der Historie selbst
mit ihren Gestalten , dem Genie Bismarck
und seinen Gegenspielern . Die Proklamation
im Spiegelsaal von Versailles , so wie Anton
von Werner sie uns überliefert hat , wird das
grandiose Schlutssbild dieses Filmes sein .
Ist er schon in seiner Gesamtheit engstenis
an die geschichtliche Wahrheit angelehnt ,
so kann dies insbesondere von der Dar¬
stellung dieses Höhepunktes der deutschen
Geschichte des vergangenen Jahrhunderts
gesagt werden .

Wolfgang Liebeneiner hat hier mit seinem
Mätarbeiterstab , wie jüngst ein Besuch im

Wer ist hier der ganze Kerl ?
Albert Matterstock und Heidemarie Hathejer in dem Tobisfilm «Ein ganzer Kerl »

Auifnähme : Tobi

Atelier zeigte , eine von hohem Verantwor¬
tungsbewußtsein getragene , gewissenhafte
Arbeit geleistet , um dem Filmbesucher die
Lebendigkeit 'des Wernerschen Bildes in
ihrem mitreissenden Schwung zum faszinie¬
renden Erlebnis werden zu lassen . Archi¬
tekten , Maskenbildner , Kostümberater , die
Männer der Kamera , die Darsteller und der
ganze technische Stab haben sich hier zu
einer sich aus vielen bedeutsamen Einzel¬

heiten harmonisch in ein Ganzes fügenden
Zusammenarbeit finden müssen , um diese
Szene zum künstlerisch gelungenen Finale
des Bismarck -Films zu gestalten . Gerade
hier wurde an die Geduld der Beteiligten die
grösste Anforderung gestellt . Vom frühen
Morgen bis zum späten Abend wurde ge¬
probt , bis auch die letzte Feinheit dem
weltbekannten Vorbild des Bildes Anton von
Werners entsprach .

Begegnung mit dem Klassenlehrer
Eine Hermann Löns - Anekdote

iiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiitiiiimiiiiiiiiiiii

Deutschland
Da lebst aus unsrer Herzen Blut,
Aus unsern Flammen , die dich nähren ,
Nur unsrer Träume fromme Glut
Kann dich zur Wirklichkeit gebären .

Wenn es in uns nicht treibt und schwillt ,
Mit aller Kraft in dich zu münden ,
Dann bist du nur ein Wort , ein Bild ,
Von dem veriblasste Lieder künden .

Dein Werden reift aus unserm Leben ,
Es wächst in deinem ärmsten Kind ,
Und will uns ganz in dich verweben .

Wer sich an dich verliert , gewinnt ,
Denn du erhöhst , was wir dir geben . . .
Du bist nur gross , wenn wir es sind !

Maria Kahle

Hermann Löns , der am 26 . 9 . 1914 bei
Reims für sein Vaterland gefallene Dichter
dies England -Liedes , hat einst das Gymna¬
sium in Münster besucht . Als der Achtund -
vierzigjährige sich 1914 kriegsfredwillig
meldete , nahm er in Münster Abschied von
einigen Freunden , man sass in einer Alt-
bierstube , trank sich wacker zu, und was
lag unter diesen Umständen näher , als alte
Schulerinnerungen aufzufrischen ?

» Wir hatten als Klassenlehrer den Lux « ,
erzählte Löns , »ein sonderbares , ver -
schrumpfeJtes Männchen , das aber wie eben
ein Lux aufpasste und alles , wie er sagte ,
experimentell zu erforschen sich bemühte «

Einst — es war gerade an meinem Ge¬
burtstag — machten wir einen Ausflug nach
Albersloh , und als wir noch irgendwo im
Walde einige Schimmelpilze experimentell
erforschten , schickte mich Lux in den näch¬
sten Krug , ich sollte einundvierzig Schin¬
kenbrote und ebensoviel Glas Buttermilch
bestellen . Ich setzte mich in Trab , erfüllte
den Auftrag , und eine halbe Stunde später
fand dann auch die Klasse den wohlgedeck¬
ten Tisch vor . Lux aber liess seine Augen
wandern , zählte die Brote , die Gläser , die
Messer und Gabeln , liess seinen Blick auch
über mein rotes Gesicht schweifen , trat
dicht vor mich hin , schnupperte ein wenig
und sagte :

»Löns , Sie halben Bier getrunken « .
»«Nein , . Herr Professor « , rief ich , » ich

habe kein Bier getrunken « .
Lux ballte die Fäuste und zischte :

»Lön —n— n—s ! Sie haben Bier getrunken .
Schämen Sie sich ! «

Ich hingegen schämte mich nicht , sondern
wiederholte , dass ich kein Bier getrunken
habe . Daraufhin vergiass Lux Buttermilch
und Schinkenbrot , stellte eine hochnotpein¬
liche Untersuchung an , aber es half ihm
nichts : Auch der Wirt und die Kellnerin be¬
teuerten , nein , ich habe wirklich und wahr¬
haftig kein Bier getrunken .

Darauf verfiel Lux sichtlich , er liess Brot
und Milch stehen , rief zum Aufbruch und

presste seitdem , so oft er mich nur sah , die
Lippen in stummem Zorn zusammen .

Die Tafelrunde lachte . Ja , so war er , der
Lux . »Aber wie ist es « , rief einer von den
Freunden , » hattest du nun wirklich kein
Bier getrunken ?«

Löns schüttelte den Kopf . Bevor er jedoch
antworten konnte , polterte es am Neben¬
tisch in der dunklen verräucherten Nische .
Ein seltsames verschrumpfeltes Männchen
trat an den Tisch , presste die Lippen zu¬
sammen , schlug mit den Fingerspitzen auf
die Stuhllehne und sagte : »Und Sie haben
am 26. September 1883 doch Bier getrun¬
ken , Löns ! «

Einen Augenblick war es totenstill . Dann
stand Löns langsam auf , drückte dem
Männchen lachend die Hand und rief : »Auf
Ehrenwort nein , aber drei grosse Stein¬
häger ! «

Darauf musste der Lux sich an den Tisch
setzen und — ob er wollte oder nicht —
den Unterschied zwischen Bier und Stein¬
häger eingehend und experimentell eirfor -
chen ! Hans Riebau
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Waagerecht : 1 . Kriegsmaschine , 3.
Heilkundiger , 5 . Zustimmung , 6 . gleichgültig ,
8 . thüringischer Fluss , 10. Erfinder , 12 .
Brettspiel , 14 . Mädchenname , 16 . deutscher
Strom , 18 . Se'g^ lstange , 20 . Nährmutter , 22.
Mädchenname , 24 . Lied der Oper , 26 . Feld -
mass , 27 . Einwendung , 29. Mädchenname ,
31 . Sportsfahrzeug , 33 . ägyptische Göttin , 35 .
Huftier , 37 . kleines Teilchen , 39 . Natur¬
erzeugnis , 40 . Stadt in Michigan ( USA . ) ,
41 . schmaler Ueberweg , 42 . Spaltwerkzeug .

Senkrecht : 1 . Niederschlag , 2 . römi¬
scher Kaiser , 3 . italienische Stadt , 4 . erstreb¬
ter Punkt , 5 . Zeitspanne , 7 . männlicher Vor^
name , 9 . Erzählung , 11 . Käsestadt , 13 . Ozean ,
15 . ungarischer Fluss , 17 . weiche Speise ,
19 . Zeitalter , 21 . Planet , 23 . Nagetier , 25.
Stadt ip Tirol , 26 . Geschäftspapier , 28 . Be¬
schleunigung , 30 . Gliedmassen , 32. Tier¬
wohnung , 34 . Fluss in Oldenburg , 36 . physi¬
kalische Arbeitseinheit , 38 . Fettart .

Der richtige Griff
Geldopfer Kapelle Mitgift
Grobtwist Person Pechnelke

Schnellgang Bleibtreu
Jedem Wort sollen drei zusammenstehen¬

de Buchstaben ( ch = 1 Buchstabe ) entnom¬
men werden , welche , aneinandergereiht ,
einen ermunternden Spruch ergeben .

Schachaufgabe
von Gottschall
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Auflösungen der letzten Rätsel
Kreuzworträtsel : Waagerecht : 1 . Weins¬

berg , 6 . Datum , 7. Raa , 9. Ute , 11 . Ala , 13. Star ,
14. Graz , 15 . Spa , 17. Ära , 19 . Amu , 20. April ,
21 Straubing — Senkrecht : 1 . Wirtshaus ,
2 Ida , 3. Stil , 4. Emu , 6 . Guenzburg , 8. Aster ,
10. Traum , 11. Ars , 12. Aga , 16. Peru , 18. Aar ,
19 AU.

Schachaufgabe (Kaiina ) : 1 . K bl K c4 ; 2.
K c2 K b5 ; 3. K b2 (wieder die Ausgangsstel¬
lung , aber Schwarz am Zug ) K a4 oder c4 ; 4.
L, c6 oder a6 matt . Falls 1. ...K a4 , 2. K a2, usw .

Neue Filme in Strassburg
ü . T . : » Ein ganzer Kerl «.

Fritz Peter Buch hat sein Theaterstück
» Ein ganzer Kerl « in einen Film umgeformt ,
Es zeigt sich , dass der dankbare Stoff auch
in der Verfilmung seine Wirkung nicht ver¬
fehlt . Wir sehen Jule , ein junges Mädel , das
sieben Jahre hindurch ihr ganzes Können ein¬
setzt , um das Gut Jobshagen wieder hoch zu
bringen . Dann kehrt der Sohn des Hauses aus
der Fremde zurück ; vor allem bringt er Geld
mit und kann so dem heruntergewirtschafte¬
ten Besitz durch finanzielles Beispringen wie¬
der auf die Beine helfen . Jule fühlt aber ihre
Leistung nicht anerkannt . » Mit einem Scheck¬
buch ist leicht kaufen, « meint sie . Endlich
entschlief - ' sie sich , von der .. Gut wegzuge¬
hen . Aber im letzten Moment . — Kurz und
gut , natürlich enden alle diese so gefährlich
aussehenden Konflikte mit einer Verlobung . —
Der Autor hat den Film selbst inszeniert , und
man bemerkt mit Freude , wie er bemüht ist ,
die uckermärkische Landschaft mit ins Land
einzubeziehen . Einige Längen wären vielleicht
doch auszumerzen . Heidemarie H a t h e y e r
als »ganzer Kerl « dürfte sich wohl die Herzen
aller gewinnen . Das bei allem männlichen Auf¬
treten zutiefst frauliche Wesen der Jule ist
vorzüglich erfasst und dargestell . Albert
Matterstocks Stefan macht recht gute
Figur neben ihr . d. d . Br .

»Nanette « hn » Capitol «
Zu den reizendsten Filmkomödien der

letzten Jahre gehört dieser Streifen , der sieh
ebenso durch seine hervorragenden schau¬
spielerischen Leistungen wie durch die Art
auszeichnet , wie Jochen Huth , der Dreh¬
buchautor , einen alten Konflikt nach neuen
Einfällen zur glücklichen Lösung bringt . Es |
geht hierbei um einen »armen « Dichter , der
in Wirklichkeit garnicht arm ist , der sich ,
»unter das Volk mischt « , um aus dem un - .

mittelbaren Erlebnis heraus zu dichten . Aber
aus dem heiteren Spiel , das damit beginnt ,
dass man Jenny Juigo unter einem Berg von
Köhlköpfen begräbt , wird schliesslich Ernst ,
Nanette liebt ihren Dichter , dessen Genie
sie erkannt hat und dem sie zu höchstem
Ruhm verhelfen will . Interessant und voller
geistreichem Witz sind die ironisierenden
Gespräche zwischen Dichter und Theater¬
direktor , womit die Komödie die üblichen
Wege verlässt . Nach vielen Hindernissen , die
Nanette geschickt zu überbrücken weiss , ge¬
langt das »lebensnahe « Stück zur Auffüh¬

rung , dessen Text mit den Worten endet :
Er küsst sie , sie küsst ihn . Der Vorhang fällt .
Was wäre dieser Film ohne Jenny Jugo ?
Sie verleiht ihm durch ihr nimmermüdes
Temperament und echten Humor natürli¬
chen Schwung Hans Söhnker als Dichter
und Albrecht Schoenhals als Theaterdirek¬
tor sind gute Partner . Auch die übrigen Rol¬
len der fröhlichen Spielgemeinschaft wur¬
den ausgezeichnet besetzt . schlö .

»Lauter Liebe « im Rheingold
Dieser Film , in dem Heinz R ü h m a n n

munter uind einfallsreich die Regie führt , ist
von echtem Lustspielgeist diktiert , der auch
auf der Bühne eine gute Figur machen
würde . Mit einer ziemlich kräftigen bürger¬
lichen Satire , mit lauter falschen Verlo¬
bungen und Heiraten fängt es an , um aber
dann mit einer entschlossenen Wendung in
eine leidenschaftliche Liebesgeschichte ab¬
zubiegen , die das komödienhafte nur ganz
am Rande beibehält . Zwei junge , unerfah¬
rene Menschenkinder entfliehen ihrem eige¬
nen Glück , das für jeden klar auf der Hand
liegt , nur für die beiden nicht , weil jedes
einem Idol nachjagt , das ihm gar nicht ge¬
mäss ist . Das junge Mädel himmelt einen be¬
rühmten Tenor an , der junge Mann ist in
den Neimen einer teuflichen Schlange von

Tänzerin verstrickt und beide merken nicht ,
dass nur sie beide , und sonst niemand , für¬
einander die Rechten sind . Ein junges Ehe¬
paar , das gar keiin Ehepaar sein will — das i
gibt natürlich Gelegenheit zu allerhand

'

wirksamen Situationeh , die indes manch¬
mal nur scharf an der Grenze des gerade
noch Erträglichen vorbeistreifen . Heinz
Rühmanns geschickte Hand überspielt je¬
doch alles Verfängliche rasch und dazu spie¬
len die beiden jugendlichen Schauspieler
Hertha Feiler und Rolf Weih mit solch
prachtvoller Unmittelbarkeit , dass das
Ganze als heiterer Eindruck im Gedächtnis
bleibt . Willy Domgraf - Fassben der
lässt in einigen geschickt eingebauten
Opernszenen seine prachtvolle Stimme
hören . Im Beiprogramm sieht man u . a . den
sehr gut gelungenen Kulturfilm der badi¬
schen Landschaft »Auf den Strassen des
Frühlings « . -ch .

Goethemedaille für Prof . Oltmanns . Der
Führer hat dem ordentlichen Professor em.
Geheimen Hofrat Dr . phil . Friedrich Olt¬
manns in Freiburg L Breisgau aus Anlass
der Vollendung seines 80 . Lebensjahres , in
Würdigung seiner wissenschaftlichien Ver¬
dienste auf dem Gebiet der Botanik , die
Goethe -Medaille für Kunst und Wissenschaft
verliehen .

Glückwünsche für Prof . Dr . Kapp . Anläss¬
lich seines 75. Geburtstages gingen dem in
Freiburg i. Br . lebenden Altelsässer , Profes¬
sor Dr . h . c. Wilhelm Kapp , u. a . telegra¬
fische Glückwünsche von Reichspressechef ,
Reichsleiter Dr . Dietrich und vom Präsident
der Reichspressekammer , Reichsleiter Amann
zu. Der Präsident des Deutschen Zeitungs¬
wissenschaftlichen Verbandes , Geheimrat Dr .
Heide , überbrachte die Wünsche der deut¬
schen Zeitungswissenschaft . Auch aus dem
Elsass gingen dem Jubilar zahlreiche Glück¬
wünsche zu.

Bouernschwänlte im Union+heater

Gastspiel des Oberstdorfer Bauemthealers

Am Donnerstag abend gab das Oberst¬
dorf er Bauerntheater im Strassburger Union¬
theater ein Gastspiel für die Wehrmacht , die
das Haus bis auf den letzten Platz füllte und
für das Gebotene mit herzlichem Beifall
dankte . Drei Einakter unterhielten die Zu¬

schauer aufs beste : den Anfang bildete Lud¬
wig Thomas bissiger Schwank »Die
kleinen Verwandten « mit seiner ätzenden
Verspottung eines dünkelhaften »höheren «

Beamtenpaares , das geschickt gegen den ru¬
stikalen Biedersinn der Verwandten vom
Lande ausgespielt wird , welche da so unan¬
genehm deutlich und geradheraus in die
schüchterne Werbung des zukünftigen
Schwiegersohns hineinplatzen . Ganz in
ihrem Fahrwasser aber waren die Oberst¬
dorfer erst mit dein beiden Bauernschwän -
ken , »Die Brautschau « von Ludwig Thoma
und »DieHosenknöpf « vonN e a 1 und Fer¬
ner . Die derbe , ungeschminkte oberbaye¬
rische Art stand der wackeren Spielschar
vortrefflich , die nicht versäumte , die safti¬
gen Pointen gehörig auszukosten . Unter den
Mitwirkenden nennen wir an erster Steile
die treffliche Centa Späth , die in ihren
drei Rollen jeweils die spitzknochige , mund¬
fertige Bäuerin vorzüglich verkörperte , fer¬
ner natürlich den Charakterspieler Franz
G i s c h e 1, den Direktor des Oberstdorfer
Bauerntheaters , Wastl D u n z , der vor allem
in der »Brautschau « mit seinen wenigen
Worten sehr viel anzufangen wusste und
Georg Späth , der sowohl als bärbeissiger
»kleiner Verwandter « wie auch als schmieri¬
ger Schmuser in der »Brautschau « eine
wirklich echte Type hinstellte .

Hanns Reich
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Sport der „ Neuesten

Korbball über Sonntag
Heute spielen : SCS I — SVS I , 19 Uhr ; SCS

II — SVS II , 18 Uhr . Schiedsrichter : Kreiss .
Am Sonntag : SVS I — PSG I : 10,30 Uhr .

Schiedsrichter : Hamm .
Genau vor acht Tagen stellte sich die »Erste «

des Sport -Club Schiltigheim auf dem Tivoli -
Stadion zum Kampf und musste dort nach har¬
ter Gegenwehr eine knappe 19 :28 - Niederlage
einstecken .

Das heutige Rückspiel wird in der Poststrasse
in Schiltigheim hochgehen . SCS , wenn diesmal
Hill und Cange mitmachen , dürfte die Sport¬
verein -Leute vor eine schwierigere Aufgabe stel¬
len und bleibt der Ausgang der Schlacht offen .

Das Reserve -Treffen , um 17 Uhr , wird man¬
chem , der darauf brennt , seinen Platz an der
Sonne zu erkämpfen , hierzu Gelegenheit geben .

Ein äusserst spannendes Spiel , vielleicht das
schönste seit der Wiederaufnahme des Sportbe¬
triebes im Elsass , wird Sportverein Strassburg
mit Postsport -Gemeinschaft auf dem Tivoli
( Wacken ) zusammenführen .

Die Postler , welche am 24. August dem RCS
gegenüberstanden und den Meinauern damals
ein 39 :25 abtrotzten , sind heuer schon in bester
Fahrt und denken auch gegen SVS einen Sieg
zu verzeichnen , was u. E . im Bereich der Mög¬
lichkeit liegt .

Jedenfalls wird es zwischen beiden Mann¬
schaften einen zähen Kampf geben , der den
Zuschauern völlig gefallen sollte . -mh .

Mölsheim im Dienst desWHW
S. V. Mölsheim — Wehrmacht Mutzig

. Auch der Molsheimer Sportverein will
morgen vor dem WHW . nicht zurückstehen
und bestreitet um liö Uhr auf dem Holzplatz
ein Treffen gegen eine starke Wehrmacht¬
formation aus Mutzig . Beide Mannschaften
treten mit dem besten verfügbaren Spiel -
material an . Somit dürfte der Erfolg dieses
Spieles um das 2 . Kriegswinterhilfswerk
im voraus gesichert sein .

Sportler von Molsheim ! Nehmt regen An¬
teil an dem grossen Nationalsozialistischen
Werk , indem ihr morgen durch den Besuch
des Holzplatzes Euer Scherflein zum Gelin¬
gen des WHW . beiträgt . -ler .

Oberländer Allerlei
In Kolmar sind die beidenVereine

stark daran ihre vorherige Stellung wieder
einzunehmen . Der ehemalige Berüfsverein
SRC . heiisist nun Sports -Vereinigung Kolmar
und weisit . ein zahlreicheis Spielermaterial
auf wie Dessomnet , Frey , Demuth , Hoffert ,
Lippert , Zopp , Emmenegger , Heysch , Win¬
termantel , Bannwar,th usw .

Der FK . Kolmar verfügt ebenfalls
über zahlreiche gute Spieler wie , Ebele ,
Meyer , Walk , Neukomm , Szele , Schilling ,
Federle , Heimburger , Strich , Simon , Jenne ,
Baldenweg , Lutz , Bnggasser , Zwickert , Mer¬
kel usw .

Der alte Spirintermeister Albert Heise
macht sich um das Wiederaufleben der
Leichtathletik verdient .

Der FC . Mülhausen spielte letzten
Sonntag mit nachstehender Mannschaft in
Waldshut : Bohrer ; Metz, Bilger ; Hartmann ,
Linder , Bordmann ; Springinsfeld , Kauff -
mainn , Lauer , Korb , Geccarelli . Das End¬
resultat lautete 4 :4 , wobei der unverwüst¬
liche Korb allein drei Treffer auf sein Konto
buchte .

#

Trippe vor ein«tn neuen Rekord
Mit der Leistung von 16,60 Meter , die von

Trippe in Turin im Kugelstossen erreicht
wurde , steht unser deutscher Meister in die¬
ser Hebung jetzt an dritter Stelle der Welt¬
rangliste . Uebertroffen wurde Trippe bisher
noch von den beiden Amerikanern Blozis
mit 17,08 und Anderson mit 16,85 Meter . Un¬
ter günstigen Vorbedingungen sollte Trippe
aber demnächst auch seine Turiner Leistung
noch weiter steigern und damit den von un¬
serem Olympiasieger Woellke seit dem Jahre
1936 mit der in Turin von Trippe erreichten
Leistung von 16,60 Metern gehaltenen deut¬
schen Rekord verbessern können . Der Nor¬
weger Charles Hoff , der Trippe auch eine
Verbesserung des Weltrekords , zutraut , (Jer
von Torrance -USiV- mit 17,40 Meter gehal¬
ten wird , hat mit seiner Voraussage über den
weiteren Aufstieg von Trippe damit über¬
raschend schnell recht behalten .

McNeill hat Ziel erreicht
Der 23 'jährige Amerikaner ' Don McNeill ,

der jetzt in der USA-Tennismeisterschaft
seinen Landsmann Riggs zu entthronen ver¬
mochte , hat einen überraschenden Aufstieg
erreicht , zählte McNeill doch vor zwei Jah¬
ren noch nicht zur amerikanischen Spitzen¬
klasse . McNeill isit eigenartigerweise auf dem
Wege über Erfolge in Europa in den Vorder¬
grund getreten . Im Vorjahre war er schon
die » schwarze Gefahr « für Riggs , den er in
fünf Begegnungen dreimal schlagen konnte .
Riggs kam aber in Wimbledon und in der
USA -Meisterschaft noch zu Meisterehren ,
doch hat McNeill in diesem Jahre nun den
letzten und entscheidenden Sprung getan ,
der ihn an die Spitze im amerikanischen
Tennis gebracht hat .

Angebot an Dempsey
Nachdem der amerikanische Exwelt -

meister Jack Dempsey im Alter von 45 Jah¬
ren wieder mit Erfolg in den Boxring zu¬
rückgekehrt ist , hat man aus Südamerika
Dempsey ein Angebot zu einem Kampf in
Buenos Aires gegen Arturo Godoy gemacht ,
der zweimal gegen Joe Louis gekämpft hat .
Es erscheint aber fraglich , ob Dempsey eine
Starterlaubnis erhalten wird , weil sich auch
in USA . neuerdings Stimmen zeigen , die ein
Verbot für weitere »Theater -Kämpfe « des
Exweltmeisters fordern .

Sportler wollen WHW-Rekord schlagen
Siebon elsässische Städtemannschaften in Baden — 1 . Reichsstrassensammlung

Strassburg , 21 . September .
Dem NS -Reichsbund für Leibesübungen

wurde die ehrenvolle Aufgabe zuteil , die
erste Reichsstrassensammlung des zweiten
Kriegs -Winterhilfswerkes durchzuführen .
Zwei Tage lang wird sich der NSRL . mit
seinen Zehntausenden von Gemeinschaften
für das grosse soziale Hilfswerk des Führers
einsetzen und damit einen neuen Beweis
von der Kraft und Stärke , aber auch vom
Opfersinn und dem Gemeinschaftsgeist des
deutschen Sports und darüber hinaus des
ganzen deutschen Volkes geben . Die Aktion
ist verbunden mit vielen grossen und klei¬
nen sportlichen Veranstaltungen , jeder Ak¬
tive trägt sein Teil zum Gelingen des Wer¬
kes bei , und am Ende soll ein neuer WHW .-
Rekord stehen . Die Front der Heimat tritt
geschlossen an , und wir wissen es schon
jetzt , dass die erste Reichsstrassensammlung
ein voller Sieg der Heimat werden wird .
Fussball

In allen NSRL .-Bereichen finden zugkräf¬
tige Spiele statt . Sie einzeln aufzuführen ,
würde zu weit führen , aber die wichtigsten
seien doch erwähnt . Bemerkenswert ist , dass
unsere italienischen Freunde die Aktion der
deutschen Sportler durch Entsendung eini¬
ger Mannschaften unterstützen und damit
einen Beweis treuer Waffenbrüderschaft ge¬
ben . .Eine Auswahlmannschaft von Rom
wird in Müncliefi ' spielen , und Mailands
Stadtelf tritt in ,f?ertin . $ n'

, Stuttgarts Stadt¬
mannschaft spielt ' im ' Wiener Stadion gegen
Wien , und in Frankfurt tritt eine Südwest -
Auswahl einer Frankfurter Stadtmannschaft
gegenüber . '

Elsässer
in der Grossdeutschen Front

Das Elsass will angesichts der grossen
Aufgabe , die dem deutschen Sport heute und
morgen zufällt , nicht zurückstehen . Gleich
sieben Mannschaften reisen nach Baden , um
dort gegen die freundnachbarlichen Stadt¬
vertretungen von Mannheim , Pforzheim , Of¬
fenburg , Lahr , Lörrach , Freiburg und Kehl
anzutreten .

Ueber die einzelnen Spiele haben wir be¬
reits berichtet . Heute bereits eröffnet die
Strassburger Stadtelf A in Mannheim den
Reigen der Spiele . Mannheim meldet uns fol «
gende Elf , die wohl als äusserst spielstark
angesprochen werden darf : Fischer (Wald¬

hof ) ; Conrad und Jakob (beide Verein f.
Rasenspiele ) ; Vogt (Käfertal ) , Feth ( VfR- ) ,
Ramge (W' aldhof ) ; Spindler (VfR .), juippo -
ner ( 08 ) , Erb (Waldhof ) , Sälzier (Neckarau ) ,
Götz ( Käfertal ) .
In Kehl
steigt morgen , um 17 Uhr , das Treffen Stadt¬
mannschaft B—Kehler Fussballverein . Das
Gerippe der Strassburger besteht aus acht
Frankoniaspieler , verstärkt durch zwei Ra-
senclubler und einen Spieler von 06 . Das
endgültige Mannschaftsgebilde hat somit fol¬
gendes Aussehen :

Schwarz ; Voillet , Schwenk ; Kramer , Zeh
(alle Frankonia ) , Mayer (RSC . ) ; Trautmann
( 06 ) , Streicher , Gerber (Frankonia ) , Fettig
(RSC .) , Waechter (Frankonia ) .

Die Aufstellung des morgigen Gegners ist
zur Stunde noch nicht bekannt .
Handball , Hocke jr und Rugby

In diesen Sportarten bleibt natürlich am
morgigen Sonntag ebenfalls keine Mann¬
schaft tatenlos . Vereins - , Städte - und Aus¬
wahlspiele sind hier angesetzt Und werden
zum Gelingen des grossen Werkes beitragen .

Fast alle anderen Sportarten,, , di £ nicht
wettkampfmässig in Erscheinung treten
können , warten in Städten und - Döt -fern
mit Vorführungen und Ausschnitten aus
ihrer Wettkampftätigkeit ruf .
Leichtathletik in Krefeld

In der Leichtathletik ist im Reich die
grosse Veranstaltung der Kref eider Edel¬
stahlwerke zu erwfthen , an der zahlreiche
deutsche Spitzenkönner teilnehmen werden .
Deutsche Leichtathletinnen starten in - Tu¬
rin und deutsche Leichtathleten in Mailand .
In Budapest steigt ein Länderkampf zwi¬
schen Ungarn und Finnlands — Der R a d-
sport bringt Steherrennen in Nürnberg
( Lohmann , Metze , Umbenhauer ) , Bahnren¬
nen in Wien (Merkens , Schorn ) und der
Berliner DeutschlandhaUe (Stach , Wengler ,
Ehmer , Schindler , Schertle , Voggenreiter ) ,
sowiq zahlreiche Amateur -Strassenweitbe -
werbe . — Der Boxsport verzeichnet Be¬
rufsboxkämpfe in Breslau mit Neusel -Bsiy-
mann im Hauptkampf, , ausserdem , yfäre der
Start der Nordmark -Amateure in Nürnberg
hervorzuheben . — Ffer de r e n .ji e n gibt
es in Hoppegarten , München , Karishorst .
Dresden und Magdeburg , jr . Berti « finden
die Wasserkampfspiele der HJ .
ihren Abschluss , t , : , '

Das Ritterkreuz
Der Kampf der Heimat heisst : 2 . Kriegs -

WHW . Der deutsche Sport hat den
Wunscn des Rcichsspontführers »Meine
besten Sportler müssen die besten Sol¬
daten sein « erfüllt . Zahlreiche Ritterkreuze
wurden bekannten deutschen Sportlern ver¬
liehen . Wir nennen nur einige Namein :
Oblt . Alfred Schwarzmann (Olympiasieger
und . vielfacher Deutscher Meister im Tur¬
nen ) ^ Obstlt . Walter Hagen (Fussball -Hol¬
stein ) , Lt . Gort Tietjen ( Handball - KSV.-
Holstein ) , Oblt . Matthees (Handball ) , Lt .
Pössinger (c ki ) , Hptm . Meissner (Mitglied
der NSRL . -Reichsführung ) , Hptm . Otto
Zierach (Mitarbeiter Fachamt Boxen ) ,
Hptm . Gustav Altmann (Radsport ) , Gene -
railt . Loerze (Deutscher Schützenverband ) ,
Feldw . Helpiut Arpke (TuSPV . 1860 Stral¬
sund ) , Oblt . Schächter (Handball ) , Hpt .
Fritz Prager .

Bereichswarle für Elsass ernannt
Zum Aufbau bereit — Sportbereichslüh rer Herbert Kraft bestimmt Mitarbeiter

Eine der ersten , dringlichsten und wich¬
tigsten Aufgaben des Ministerialrat Herbert
Kraft , Sport bereichsfühner , des Sporberei -
ches Elsass im NS . Reichsbund für Leibes¬
übungen , wer mit der Erfassung der
elsässischen Turn - und Sportvereine , die
Einsetzung des Bereichsführerstabes , der
Bereichsfachwarte und der Sportbezirks¬
führer . Diese grundlegende Arbeit erforderte
viel Takt und setzte grösste Erfahrung auf
dem Gebiet des sportlichen Aufbaues voraus .
Ministerialrat Kraft hat sich in dieser
Arbeit gerne und freudig unterzogen und hat
in der verhältnismässig kurzen Zeit dem
elsässischen Sport die Führer gegeben , die
einen raschen und reibungslosen Auf - und
Ausbau im Rahmen der Ordnungen des
NSRL . gewährleisten . •

Bedingunsglos und arbeitsfreudigi
Der Sportbereichsführer erwartet , dass

sich alle anerkannten Vereine bedingungslos
und arbeitsfreudig hinter die berufenen
Sportbezirksführer und Fachwarte stellen ,
und dass sie eine erspriessliche Gemein -

^chaftsarbeit mit ' ihren Führern Zusammen
leisten . Alle Sportführer des neuen Spört -
bereiches Elsass wissen , dass nur durch
selbstlose und ehrenamtliche Arbeit die be -'
vorstehenden Aufgaben gelöst und die ge¬
steckten Ziele erreicht werden können . Die
Sportführer ihrerseits werden die erforder¬
liche Zahl von Mitarbeitern noch bestim¬
men , die auch den gleichen Grundsätzen zur
Mitarbeit in den Vereinen und im Bereich
selbst bereit sein werden .

Die Losung heisst nun : Mit frohem Mut
und frischer Kraft an die Arbeit !

Als seine unmittelbaren Mitarbeiter hat
der Sp'ortbereichsführer berufen :
Bereichssportwart : Ka r 1 Haas , Kehl a . > Rh . ,

Sehlageterplatz 1 .
Bereichskassenwart : Karl ; Hirlimann ,

Strassburg , Antwerpenerring 24 .
Bereichspressewart : Otto Jenner , Strass -

burg- Königshofen , Altweg 17,
Bereichsfrauen wartin i ' Frau Berta Jehl ,

Strassburg , Lessingstrasse 20.
Bereichsrundfunkwart .?■ Leo Schaller ,

Strassburg .
Die Stellen des stellvertretenden Sportbe¬

reichsführers und des Bereichsjugendwarts sind
noch unbesetzt .

Die fachliche Arbeit liegt in den Händen der
Bereichsfachwarte für die einzelnen Sport -
gebiete : ~

Fussball : Kart Brennion , Strassburg , Eiserner -
mannsplatz . "

Leichtathletik : Otto ' Jenner , Strassburg -KönJgs-
hofen , Altweg 17. ; 1

Handball : Raimund Schnodbelen , Mülhausen ,
> Sausheimer Strasse 5ji . .

Korbball : Eduard Bapst , Strassburg , Ludwigs -
hafener Strasse ? 6.

Schwimmen : Albert Schleicher , Strassburg , Gu-
tenbergplatz 11 .

Schwerathletik : Robert Maliter,.
' Riedisheim bei

Mülhausen , Rheinstrasse 18 .
Fechten : Paul Zündel , Mülhausen , Kramstr . 21 ,
Tennis : Rechtsanwalt Dr. JCarl Dürrenberger ,

Strassburg , Vogesenstrasse .6.
Rudern : Josef Regisser , Strassburg ; Kuhng . 28 .
Skilauf : Edgar Zwilling , Strassburg , Waisen¬

gasse 18 .
Radsport : Karl Spack , Schiltigheim , Wfehrstr . 2.
Kegeln : Fr. Matter, Strassburg , Kuhngasse . 6,

Die Bereichfachwarte für Turnen , Boxen ,
Hockey , Kanusport , Eis - und Rollsport wer¬
den in diesen Tagen eingesetzt werden . '

Für jeden der 13 politischen Kreise — jfr1
der politische Kreis ist ein Sportbezirk —
wurde ein JSportbezirksführer berufen . Fol¬
gende Sportbezirksführer betreuen die Ver¬
eine ihrer Bezirke :
Sportbezirk 1 — Weissenburg :

Georg Angst , Weissenburg , Herrengasse 103.
Sportbezirk 2 — Hagenau :

Hugo Schulz , Hagenau , Paradeplatz .
Sportbezirk 3 — Zabern :

Marzel Laugel , Zabern , GreifensteinergaSse 8.
Sportbezirk 4 — Strassburg - Stadt und -Land :

Karl Schitz , Strassburg -Kronenburg , St. Nabor -
strasse 14.

Sportbezirk 5 — Molsheim :
Ferdinand Müller , Mölsheim , Rathausgasse 2.

Sportbezirk 6 —- Erstein :
Eugen Guthapfel , Benfeld , Bürgermeisteramt .

Sportbezirk 7 — Schlettstadt :
Karl Paille , Schlettstadt , Schlüsselgasse .

Sportbezirk 9 — Kolmar :
Karl Moll , Kolmar , Schlettstadterstr 'asSe 1 .

Sportbezirk 10 — Gebweiler :
Karl Baumann , Sohn , Gebweiler , Hauptstr . 180.

Sportbezirk 11 — Thann : >•:: • ■
Heinrich Lang , Thann , St . Jakobstr ^ se- 6?a.

Sportbezirk 12 —; Mülhausen : •
Johann Walboth , Mülhausen , Bühlerstr . 43.
Die Berufung der Sportbezirksführer für

die Sportbezirke 8 (Rappoltsweiler ) und 13
( Altkirch ) steht bevor .

In kürzester Zeit finden Tagungen in den
einzelnen Sportbezirken statt , wozu die Ver¬
einsführer noch besondere Einladungen er¬
halten werden . Auf diesen Tagungen wird
der Sportbereichsführer selbst oder ein
Beauftragter übtet : die Richtlinien für die
künftige Arbeit der Vereine , über den Auf¬
bau des NSRL . im allgemeinen Und, die
künftige Gestaltung des sportlichen Lebens
im ElsasS im besonderen herichten .

Die Vereine des Sportbereiches Elsass
werden nochmals darauf hingewiesen , dass
der 1 . Oktober 1940 letzter Termin ist für
die Einreichung der Anträge auf Anerken¬
nung . Nach diesem Termiji eingehende An-
erkennuiigssnträge können nicht mehr bear¬
beitet werden ; den säumigen Vereinen istJ
demzufolge eine weitere sportliche Betä¬
tigung nicht möglich .

Meistertitel mit der freien Waffe
Die Deutschen Meisterschaften der Schüt¬

zen mit der freien Waffe werden in der
kommenden Woche in Innsbruck entschie¬
den . Mit dem Armeegewehr und der Klein¬
kaliberbüchse müssen in den drei An¬
schlagsarten je 40 Schuss abgegeben wer¬
den . Mit dem freien Gewehr finden die
Kämpfe am 24 . September statt , die Titel
mit dem Armeegewehr werden am 27 . und
mit der Kleinkaliberbüchse am 28 . Septem¬
ber vergeben . Zugelassen sind : Freie Waffe :
Gehmann , Siegel , Sturm , Spörer und Rau ;
Armeegewehr : Spörer , Gehmann , Rau ,

.Sturm , Fehl , Brod , Greiner , O . Müller ,
Klingler ; KK-Büchse : Spörer , Sturm , Siegel ,
Rau , Gehmann , Rot , Greiner und Rauch .

Vom 26 .-r- 28 , September findet , gleich¬
falls irr Innsbruck , ein Lehrgang mit der
freien Pistole statt . In Münch ©:: werden zur
selben Zeit die Schulungsteilnehmer mit
der Schnellfeuerpistole trainiert .

Die Ergebnisse der Meisterschaften und
der Lehrgänge sind massgebend für die
Auswahl der Mannschaften zu den Länder¬
kämpfen vom 19.—21 . Oktober gegen Un¬
garn in Budapest und vom 24 .—26 . Oktober

-gegen Schweden , Finnland und Dänemark
in Berlin . •

Sport in Kürze
Als erste Auswahl für den Fussballände 1--

kampf gegen Ungarn , in Budapest , hat
Reichstrainer Herberger 15 Spieler namhaft
gemacht ; Die Mannschaft selbst wird kurz
vor dem 6 . Oktober aufgestellt . Folgende
Spieler kommen in Betracht : Klodt , Jahn ,
Raftl, - Janes , Moog,

" Zwolanowski , Kupfer >
Schneider , Kitzinger , Lehner , Hahnemann ,
Walter , Binder , Pesser und Conen .

*

Klingler (Weissenfels ) ist nach einem kur¬
zen , aber erfolgreichen Gastspiel beim Fuss¬
ballsport wieder zum Handballspiel zurück¬
gekehrt . Der Nationalspieler warf gleich im
ersten Spiel wieder elf Tore .

*
Die Adlerpreis -Vorschlussrunde der

Handball -Bereichsmannschaften wurde für
den 29 . September wie folgt eingeteilt : Nie -
derrhein -Baden in Duisburg , Niedersachsen -
Sachsen in Braunschweig . Die Entscheidung
fällt am 13 . Oktober .

*
Ein Turnländerkampf zwischen Deutsch¬

land und Finnland wurde auf den 10 . No¬
vember 1940 vereinbart . Der Austragungs¬
ort steht noch nicht fest , wird jedoch eine
deutsche Stadt sein .

• *
Sechs Schwergewichtler wurden für den

Hamburger Berufsboxkampftag am 6 . Okto¬
ber verpflichtet , nämlich Arno Kölblin ,
Wallner , Seile , Sendel , Haymann und Jost ,Die einzelnen Paarungen wurden noch nicht
vorgenojnmen .

*

Ragnhild Hveger , Dänemarks Rekord¬
schwimmerin , wird auf ihrer Deutschland¬
reise am 29 . September in M ./Gladbach , am
30 . September in Düsseldorf und am 2 . Ok¬
tober in Duisburg starten .

*

Der VfB . 1910 Offenbach wurde wegen
der Vorkommnisse beim Fussball -Aufstiegs¬
spiel zur Südwest -Bereichsklässe gegen Ger¬
mania 94 Frankfurt bis auf weiteres aus dem
Spielverkehr ausgeschlossen .

*

Die Nordmark -Amateurboxer konnten den
ersten Kampf auf ihrer Süddeutschlandreise
siegreich gestalten . In München schlugen sie
die Auswahl des Bereichs Bayern mit 10 :6
Punkten .

MmW
UND AUCH SONNTAGS

bringen wir unseren Lesern auch die ak¬
tuellen Sportnachrichten ins Haus . Auch
der Sportteil der

STRASSBURGER
NEUESTE NACHRICHTEN

gewinnt dadurch an Aktualität , denn über
manches Sportereignis und -Ergebnis wer¬
den Sie künftig um 8 Stunden früher
unterrichtet sein , als das bisher möglich
war .

4,
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Reisender für das Ober -Elsass : Alfred Fuchs , Grendelbruch .
Reisender für das Unter -Elsass :

Ludwig Gintz , Strassburg , Im Brand ein End 20.
Reisender für Lothringen : Karl Schroeder , Molsheim .

Dauer-Sc lablonen und
Vervielfältigungstarbe

für alle Apparate

liefert an den Fachhandel die SPEZIAL - FABRIK

HOMOGENA K . - G .
Dr. Froelich , Bluth & Co . - Braunschweig

Vertretung und Fabriklager : lH, s
Arthur TUBACH , Karlsruhe , Karlstrasse 23.

CARL BEK G . m . b. H.
Glasgrosshandlung - Glasschleiferei

Spiegelfabrik

HEILBRONN AM NECKAR
Fernsprecher 2210 Telegr .-Adr . : GLASBEK

Die altbekannte und leistungsfähige Bezugsquelle
für sämtliche Flachglasarten wie

Fenster -, Klar -, Ornament -,
Kathedral - und Drahtglas sowie

Schaufensterscheiben u . alle Sondergläser
bringt sich empfehlend in Erinnerung .

Unsere umfangreichen Lagerbestände bieten Ge¬
währ für eine rasche und aufmerksame Erledigung

jeden Auftrages .

Lieferung erfolgt nur an glasverarbeitende Betriebe .

Briefmarken • Ankauf !
Zu hohen Preisen suche ich

Altdeutschland
Deutsche Kolonien
Europa - Übersee

Ganze Sammlungen oder Einzelraritäten
HEINRICH KÖHLER

Briefmarkenhandlung
Beeideter Sachverständiger der Industrie - und Handelskammer
BERLIN W 8 Friedrichstrasse 166 1

Uebernahme geeigneter Objekte zur Auktion

HEINRICH KÖHLER
BERLIN W 8 Friedrichstrasse 166 1

Älteste Auktions -Firma Deutschlands

Zahnwaren - Grosshandlung
Emil Huber • Karlsruhe a . Rhein

Hirschstrasse 2 - 4 Telefon : 5251 und 5252

Jede Bestellung Wird am Tage d«t Eingangs
erledigt.

Mein grosses Zahnlager in allen Fabrikaten
«teht zu Ihrer Verfügung. Quantität»- und Modell-
Aufträge werden rasch und sorgfältig ausgeführt

Komplette Einrichtungen und einzelneGegen¬
stände sind ab Lager oder in Kürze lieferbar.

Verlangen Sie meinen Katalog, Preislicte und
ausführliches Angebot.

'-&IL
FÜLLHALTER'

Alleinige Herste ler : H . Hebborn & Co.
Fabrik für Füllhalter und Füllbleistifte , Heidelberg - H.

Formularkasten und
-Schränke ,
Kartei - Einrichtungen und
Zubehör :

Karteikarten ,
Register ,
Buchungsformulare

Lieferung durch die Fachgeschäfte
im Elsass

BUSCH l TOELLE , Arnstadt
Vertreter ARTHUR TUBACH , Karlsruhe

Karlstrasse 23 (60683

IL BECKER , Sohn
Pharmazeutische
Grosshandlung
Spezialitäten , Drogen ,
Chemikalien , Kinder¬
nährmittel , kosmet .Prä¬
parate , Handverkaufs -
Artikel , Verbandsstoffe .

SAARBRÜCKEN
Mainzerstrasse 201-205
Fernruf 22 222. isoso

Altelsässer -
auch Lothringer -
Abstammungs -
Nochweis besorgt
Berufsgenealoge V B S

Schiffer ,
Stranburg . Steinstrasse 69
Urkunden aller Art aus
Frankreich , Schweiz
Belgien , Luxemburg .
Kurz « Auskunft gegen Rückporto .

Die Zierde Ihres Heimes

eine schöne Tischuhr

in üiche , Eicne mit Nussbaum
oder Nussbaum poliert von
RM. 43.50 an. 1 Jahr Garantie .
Sehr gfin s ti g e Teil Zahlungs¬

bedingungen .
Herm . Keck , Stuttgart-W

Silberburgstrasse 80 C
Verlangen Sie den neuen
Prospekt , kostenlose und
unverbindliche Zusendung .

Ält . Leute m . kl . Pension find .

liebevolles Heim
ALTERSHEIM WAGNEB

ReipertsweUer ( Elsass ) . ( 61665

L . SINGER
das Spezialhaus für

Küb'er - Kleidung u . Wäsche FÄ m
Wiedereröffnung : Anfang Oktober

in unseren neuen Verkaufsräumen Krämergasu 7/9

(ftttiftümt
der Inbegriff (öflißh/ütLbehjut
erfolgreichen Fernstudiums !

Verlangen Sie koitenfr . i nnd nnT . rbindüefc dt «

interessante Büchlein »Der neue Weg anlwart « « vom

Techn . Lehrinstitut Dr . Ing . Christians , Konctans 19 AS

AN - und VERKAUF
von

Rundstühlen, Rundstrick-,Flachstrick- , Raschel- und
Kettenstuhlmaschinen
Nähmaschinen

leder Art «>•» '

Appreturmaschinen ,
Ersatzteile für die gesamte

Wirkerei und Strickerei .
Max Müller , SfuHgarf
Vorsteigstrasse 10 Tal . 631 46

Hakenkreuz-Fahnen
in all . Grossen
Fähnchen m. Stab,
Fenstertücher , Ho- SPrompter
heits - Adler , Fest- ^ Versand !
schmuck , Eichenlaub¬
kränze , Girlanden
Holzschuh f

GODESBERGER FAHNENFABRIK
OTTO MÜLLER
GODESBERG/ RHEINLAND/

GEGRÜNDET 1884 TELEFON2150
LIEFERANTVON

PARTEI/STAAT/HEERu MARINE
HAKENKREUZFAHNEN
REICH50IEN5TFLAGGEN

GESTICKTE FAHNENuABZEICHEN
0EK0RATI0N5ARTIKELALLER ART
HOHEITSAÜlERuREICHSADLER IN
LEICHTPLASTIKvo » 5 - 6MLANGE

Uebernehme ( 588
TRANSPORTE

jeder Art
bei billigster Berechnung .

Erfr . bei : F . SCHMITT ,
5 , Stimmerstrasse 5.

Inhaber :
L. ZAHNMAX KITZ

Zahnwaren - Grosshandlung
Heidelberg a/Neckar Saarbrücken

Lcopoldstrasse 1
Telefon 2238

Adolf -Hitler -Strasse 97
Telefon 23139

Ich empfehle mich für

Erstklassige
Zahnärztliche Einrichtungen
Stets grosses Zahnlager

Sämtliche Artikel der Zahnheilkunde

Verlangen Sie bitte ausführliche Prospekte,
Preislisten und Angebote .

Sämt/iche Bestellungen werden prompt erledigt

Von 1902— 1918 in Strassburg , Zaberner Ring 14

Pelo - Krawatten
Grossdeufschlands führendes Markenfabrikaf

Pellens & Loick
Vereinigte Krawattenfabriker

BerlinS . W . 68
Neue Jakobstrasse 24/25

Auf Wunsch stehen Auswahlen gern zur \

fügung . Nähere Angaben über Quantitäten
und Preislagen erwünscht .

J
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Die Aussichten der elsässischen Weinernte
Spätestens Anfang Oktober wird gehe rbstet

„Bauer" und „Landwirt"
Wer zum ersten Mal Schriften oder Auf¬

sätze über die Verhältnisse in der deutschen
Landwirtschaft mit Aufmerksamkeit durch¬
liest , dem fällt die aussergewöhnlich häufige
Wiederholung des Wortes »Bauer « auf , so¬
wohl allein für sich gestellt , als auch in zahl¬
reichen Wortverbindungen wie Orts - , Kreis -,Landes - und Reichsbauernführer , Erbhof¬
bauer usw .

Im Reiche Adolf Hitlers hat das Wort
»Bauer « aufgehört , ein Spott - und Schimpf¬
name zu sein ; es ist zu einem Ehrentitel ge¬
worden , den nur solche Menschen zu tragen
berechtigt sind , die auch gewisse andere für
die Wertung eines Menschen innerhalb der
völkischen Gemeinschaft besonders wichtige
Eigenschaften besitzen . Wer diese Eigen¬
schaften nicht besitzt oder nicht nachweisen
kann , heisst » Landwirt « . Mit einer solchen
Auffassung entfernt sich der Deutsche weit
von dem Franzosen , der nur allzu gerne die
von Zola geprägte Bezeichnung des »cul - ter -
reux « für die Bearbeiter seiner heimatlichen
Erde übernommen hat . Er entfernt sich da¬
mit ebenso weit vom Amerikaner , der nicht
ganz mit Unrecht — von »dirt « d. h . Schmutz
— Farmern spricht , wenn er an diejenigen
freien , unter dem Sternenbanner lebenden
Bürger denkt , die wohl die Freiheit besitzen ,
im hohen Bogen über jeden Wirtschaftstisch
zu spucken , aber hilflos den Weizenspekulan -
tetx an der Chicagoer Börse und den Gross¬
schlächtereien ausgeliefert sind , wenn es sich
für sie darum handelt , den Lohn ihrer
schweren und freudlosen Arbeit einzuheim¬
sen .

Die Stellung , die der Bauer im heutigen
Deutschland innerhalb der Volksgemein¬
schaft einnimmt , ist etwas ganz Neues und jetwas noch nie Dagewesenes . Dass »Wehr¬
stand und Nährstand « so oft zusammen ge¬
nannt werden , liegt daran , dass es ohne
»WAirfreiheit « und ohne »Nährfreiheit « keine
politische Geltung und keine wirtschaftliche
und kulturelle Blüte gibt . Das hat jeder Deut¬
sche in den Jahren nach 1918 bis zur Macht¬
übernahme im Jahre 1933 an sich selbst in
einer Weise verspürt , dass ihm die Augen
übergegangen sind und dass ihm mehr als
einmal die Lust am Leben vergangen ist .
Wäre die landwirtschaftliche Mobilmachung
1914 so gut vorbereitet gewesen wie die mili¬
tärische , dann wäre es anders gekommen .

Genau so wie die Arbeit des Bauern die
unumgängliche Vorbedingung für das Leben
aller Einzelmenschen darstellt , so kann die
Volksgemeinschaft die Schöpfungskraft des
bäuerlichen Menschen auch auf einem ande¬
ren , ebenso wesentlichen Gebiet nicht ent -

Im elsässischen Weinbau war dank dem gün¬
stigen Frühjahrswetter der Austrieb ziemlich
normal , auch der Krankheitsbefall schien an¬
fänglich weniger stark zu sein . Durch die
Kriegsverhältnisse und den Mangel an geeig¬
neten Arbeitskräften mangelte es dann an der
Bekämpfung des durch den Juniregen entstan¬
denen Blattfalls und Aescherig . Die Reife ist
dank dem günstigen Juli - und zum Teil auch
Augustwetter ziemlich vorangeschritten . Die
Gelände mit Goldriesling sind fast reif Das¬
selbe gilt auch für den Ruhländer oder Grau -
klävner . Die Gewürztraminer fangen an , sich zu
färben . Weisse und rote Gutedel werden lang¬
sam durchsichtig . Selbst die Riesling hat die
Reife eingesetzt und erlaubt die optimistischen
Hoffnungen . Bei Eintritt sonnigen und war¬
men Wetters kann Ende des Monats oder spä¬
testens Anfang Oktober geherbstet wer¬
den .

In der Güte des Weins schliesst du Herbst¬
jahr gut ab . Sachverständig « Kreise rechnen
mengenmässig mit einem Mittel -Herbst Der
1939er Wein konnte trotz der bekannten Ab¬
satzschwierigkeiten unter französischer Herr¬
schaft schliesslich noch gut untergebracht wer¬
den , so dass jetzt der grösste Teil dieses Weines
abgesetzt ist . Mit der Neuregelung des Wein¬
preises ist der elsässische Winzer sehr zufrie¬
den ; denn nach den bisherigen »Schundpreisen «
bedingt durch die schwere Konkurrenz der
französischen Weine , entsprechen die nunmehr
festgesetzten Preise einigermassen den Mühen
und Sorgen des Winzers . Jedenfalls können die
elsässischen Winzer nunmehr vertrauensvoll in
die Zukunft blicken , sie wissen , dass sie bei
der Güte ihres Weines einen entsprechenden
Platz in der deutschen Weinbauwirtschaft ein¬
nehmen werden .

Eine gute deutsche Hopfenernte
Das Elsass als Hopfenland in dar deutschen Hopfenerzeugung

Rückführung von verschlepptem
Handwerksgerät

Gemäss einer Anweisung des Bezirks -
wirtschaf .samtes , das sien zurzeit um die
Rückführung der aus dem Elsass ver¬
schleppten Maschinen , Anlagen und Roh¬
stoffe bemüht , i .>rdert die Handwerks¬
kammer Elsass sämtliche in Frage kom¬
mender Handwerker ihres Bezirks auf , ihr
unverzüglich eine Erklärung über das bei
ihnen durch Requisition , Räumung oder
Verschleppung abhanden gekommene Ge¬
rät ( Maschinen , Werkzeuge , Anlagen , Roh¬
stoffe ) einzureichen .

In dieser Erklärung müssen neben einer
genauen Aufstellung und Beschreitung
des abhanden gekommenen Geräts Angaben
über den Produktionswert des Betriebes
( insbesondere bezüglich seiner Einsate¬
fähigkeit in die Produktion ) enthalten
sein . Falls möglich , sind Angaben über
den wahrschein ! hen Verbleib des Geräts
zu machen .

Die entsprechenden Erklärungen für
Handwerksbetriebe sind zu richten bis zum
10. Oktober an die Hand erks ' immer El¬
sass zu Strassburg , Vogesenstrasse 34/36 .

Die diesjährige Hopfenernte ist im allgemei¬
nen beendet , nur der Späthopfen wird in einigen
Gegenden noch gepflückt . Die Ernte hat mengen -,vor allem aber qualitätsmässig ein gutes Er¬
gebnis gebracht . Nach der letzten Anbaustatistik
für 1938 betrug die grossdeutsche Anbaufläche
19 700 ha , davon entfielen rund 8 300 ha auf das
Altreich , 7 400 ha auf das Sudetenland und et¬
wa 4100 ha auf das Protektorat Böhmen und
Mähren . Seitdem hat sich durch Ausrodung des
Hopfens in leichteren und weniger ergiebigen
Lagen eine gewisse Verringerung der Anbau¬
fläche ergeben .

Die deutsche Hopfenerzeugung deckt nicht nur
den deutschen Bedarf vollständig , sondern lässt
auch genügend Spielraum für die Ausfuhr . Das
gilt vor allem für Edelhopfen , der für die Her¬
stellung von Qualitätsbieren unerlässlich ist und

fast ausschliesslich innerhalb der deutschen
Reichsgrenzen wächst .

Welchen Ruf der deutsche Edelhopfen geniesst ,
geht daraus hervor , dass vor dem Krieg Amerika
und England , die sich der Menge ihrer Hopfen¬
ernte nach selbst versorgten , dennoch deutschen
Edelhopfen einführten , um die Qualität ihrer
Biere zu verbessern . Wenn diese Ausfuhr auch
jetzt im Kriege fortgefallen ist , so ist dafür die
Bedeutung des Reiches als Hopfenausführer auf
dem Kontinent gewachsen .

Zwei wichtige Hopfenanbaugebiete im ehema¬
ligen Polen und jetzt im Elsass sind unter
deutsche Kontrolle gekommen . In Polen wurden
1938 rund 3 500 ha mit Hopfen bebaut und im
Elsass rund 1 4 0 0ha . Allerdings befand sich
der Hopfenanbau im Elsass in unaufhaltbarem
Niedergang , woran nicht zuletzt die Hagenaucr
Hopfenjuden schuld waren .

Fragen aus dem Publikum
Ansprüche arbeitsloser Angestellter

an die / ersicherungoanstalt
Grundsätzlich v esteht bei Aufgabe oder Un¬

terbrechung der Ber ' stätigkeit , — seibat wenn
sie durch Arbeitslosigkeit bedingt ist , — aus
diesem Grund allein kein Anrecht auf Leistun¬
gen bezw . Rückerstattung - von Beiträgen . Ver¬
sicherte , die ihren Beruf nicht mehr ausüben ,
müssen deshalb die Anwartschaft auf spätere
Leistungen im We der freiwilligen Weiter¬
versicherung aufrecht erhalten . Ist die Unter -
brechuiig in der Ausübung der Berufstätigkeit
durch unfreiwillige Arbeit ?' igkeit bedingt , so
genügt , dass zur Erhaltung der Anwartschaft
bei Wiederaufnahme der Arbeitstätigkeit , der
Versicherungsanstalt für A . „'«stellte eine Be¬
scheinigung des Arbeitsamtü . die Dauer
der unfreiwilliger Ar »eitslosigkeit vorg legt
wird . Im Zweifelsfalle wende man sich direkt
an die Versicherungsanstalt für Ang - teilte ,
Alphornstrasse 9b, in Strassburg .

behren . Unsere Grossstädte wären schon
längst entvölkert , wenn sie nicht immer wie¬
der Zuzug vom Lande erhalten hätten .
Es ist wohl Tatsache , dass dank der vom
Staat getroffenen Massnahmen , vor allem
auch aber infolge des lebensbejahenden Mu¬
tes , der unsere junge deutsche Generation
beseelt , die Geburtenziffern in den Städten
stark und stetig ansteigen . Es ist auch rich¬
tig , dass , was die rein körperliche Gesund¬
heit angeht , der Stadtjunge und das Stadt¬
mädel jetzt dem Landmädel und dem Land¬
jungen nicht mehr nachstehen . Aber es gibt
andere Werte , die in ihrer Eigenart sich nur
auf dem Lande herausbilden und erhalten
können .

»Das Bauerntum als Blutquelle des deut¬
schen Volkes « und »Neuadel aus Blut und
Boden « , diese Titel der beiden grundlegenden
Schriften unseres Beichsbauernführers Darre
beleuchten dieses andere Gebiet , auf dem der
Bauer und das Bauerntum innerhalb der
Volksgemeinschaft eine Funktion ausüben ,
die an Bedeutung vielleicht noch über die¬
jenige hinausgeht , die sie als Angehörige des
Nährstandes ausüben .

Die Schaffung eines neuen » Adels « aus dem
Bauerntum heraus bedingt eine Auslese .
Diese Auslese wird dadurch erzielt , dass zur
Führung des Ehrentitels » Bauer « nur »bau -
ern fähige « Menschen zugelassen werden , die
an Reinheit der Abstammung , das heisst

I »b 1 u t m ä s s î g« ; auf Grund ihrer Einsatz¬
bereitschaft für die Allgemeinheit , das heisst
»charaktermässig « und durch ihre
beruflichen Eigenschaften , das heisst »1 e i -
stungsmässig « , die Gewähr dafür bie¬
ten , dass sie diesen Titel wirklich verdienen
und damit auch die besonderen wirtschaft¬
lichen Erleichterungen ,

"die ihnen gewährt
werden , um es ihnen zu ermöglichen , ohne
materielle Sorgen gesunde und zE^hlreiche Fa¬
milien heranzuziehen . Welcher Art diese Er¬
leichterungen sind und insbesondere was das
»Erbhofgesetz « bedeutet und wie dieses »Erb¬
hofgesetz « durch die ^Marktordnung « unter¬
mauert worden ist , wird in weiteren Auf¬
sätzen dargelegt werden . A . Spindler

Das
fJhtiliun

■ r\ \■'"'"-V . '-'5

Schreibt ) and
ist ein

Sparband, '
, denn es ist

>farbverdicht et < .

Außerdem hat es ;
ein griffreines Ende .

Zu Hsiehen durch die Fachgeschäfte .

GUNTHER WAGNEB - HANNOVER

Stillgelegtes Werk
der Metallwarenbranche
zur Uebernahme der Fabrikation von verzinkten
Eisenblechwaren gesucht. Zuschriften erbeten unter
K 1582 an die Strassburger Neueste Nachr . 20055

Süddeutsche Schuhcremefabrik

erbittet Angebot in Schuh¬
cremedosen üblicher Grösse.
Angebote unter U 5729 an

ALA , STUTTGART
Königstrasse 31 b

3001 -7

! Heinrich Schellenberg 61407
Fabrik technischer Artikel
Technischer Grosshandel Ledermattenfabrik
BALINGEN (Württ .) . Gegründet 1902

Wir empfehlen :
Dichtungen jeglicher Art in Leder, Gummi, Kork,
Pappe usw . Kistenschoner aus Leder und Pappe,
Lederteppiche und Läufer.
Wir empfehlen insbesondere Dichtungen jeder Art
für Wasser - und Gasleitungen .
Wir sind gerne bereit, bemusterte Angebote vorzu¬
legen. Die genauen Masse sind anzugeben.

Seit 1906 Fachgeschäft für :

Masch
ßuro

- nas
„

ßüro -Organl5at
ßVß=*rf

Eigene Büromöbel - Spezialfabrik
in Kirchzarten b . Freiburg I. Br.

SSG FREIBURG/Breisgau
Adolf -Hitler -Strasse 261 Ruf 4322

Buchbinderei !
Welche leistungsfähige Buchbinderei
im Elsass kann laufend qualifizierte
Buchbinderarbeiten übernehmen ?
Eilofferten an die Agentur der Frank¬
furter Zeitung , Stuttgart , Friedrich-
Strasse 23 3 « 30002

Kohlensäure
Zahnwaren -Grosshandlung
Stuttgart , Königstr . 19 A (Salamanderbau ) / Tel. 22653

Grosses Lager in Zähnen , Materia¬
lien und kompletten Einrichtungen .

in eigenen und Werkifl »sehen liefern prompt und
zu günstigen Bedingungen

Vulkan - Kohlensäure -Werke
Bad - Hönningen/Rhein
Vertreter gesucht !

TEILHABER
mit RM . 5000 Kapitaleini .für einwandfr. Geschäfts¬
unternehmen in Strassburg
gesucht. Angebote unter
25079 an die Strassb. N . N.

Aufarbeite , auch auswärts , alle
Bückstände , Steuererklärungen ,

Bilanzen , ( 502
Neu -Einrichtungen v . Kontroll -
Buchhaltung . , Hand -Durchschr .
u . Maschinen -Buchführung all .
Syst . : Taylorix , Definitiv usw . ;
langj . Praktiker in Buchhaltg .
u. Bilanzen f . Industri .e u . Han¬
del . Georg Riehl , Strassburg -

Elektrotechnische Spezial - Fa »i rik
sucht

LIEFERANTEN
für

Graugussteile , dünnwandig, gut bearbeitbar
Schmiedestücke , in Thomasgüte u . St . 42 . 11
Stahlrohre , Präzisions-Qualitiit bis 50 mm

und bis 250 mm LängeRund -, Flach - und Vierkanteisen in
Handelsgüte

Kupfer - und Messingstangen , rund, flach
und profiliertIsolierte Kupferdrfihle , transparent und
umsponnenIsolationsteile aus Bakelit S n . Faserstoffen

Angebote unter A <1745 an die Str. N . N.

Wichtig für alle Steuerpflichtigen
der Handwerks - und Gewerbebetriebe !

Die auf Grund steuergesetzl . Bestimmungen und
der Buchführuntfsvorschriften des Reichsstandes des
deutschen Handwerks , sowie der Wirtschaftsgruppe
Einzelhandel erforderlichen Geschäftsbücher zu den
vorgeschriebenen Einheitsbuchführungen erhalten
Sie in unserem seit 14 Jahren bestehenden Fach¬
verlag für Spezfalbuchführungen . Fordern Sie bitte
für Ihre Berufsart sofort kostenlosen Prospekt an.

STEUERBUCH - VERLAC £. F. LONTKE
VERLAS flit ENHEITSBUCHFOHRUHGEN

Breslau I Bunzlauer Strasse 12
Bitte ausschneiden und in Ihrem Wareneingangsbuch

aufbewahren/ 61964

4



Offene Stellen

Führende chemische Fabrik
Süddeutschlands

für di« Herstellung von Textilhilfsmittein
sucht geeigneten

VERTRETER
für Elsass , der in Webereien und

Ausrüstungsamalten bestens eingeführt
ist. Zuschriften erbeten unt . F. D. 524 an
WEFRA, Frankfurt »/M.. Kaiserstrisse 23.

Für den Verkauf von Spezialartikeln der

Lebensmittelbranche
suchen wir

Reise-Vertreter
Beziehungen zum Backgewerbe sind vorteilhaft .
Es kommt Festanstellung mit Spesen und Um¬

satzbeteiligung in Betracht .

Bewerbungen mit Lebenslauf und Lichtbild er¬
beten unter W 20048 an die Strassb . N . N .

Angesehene badische

F'achglasgrosshand
'
ang

und Schleifereigläsernf sucht Reisevertreter
für Unter - und Oberelsass . Anfragen unter G . *#ojj in der Strassbg . N . N .

Aerztebesucher
Angesehene Firma der pharmazeutischen Indus¬
trie in Westdeutschland sucht für die Bearbei¬

tung der Aerzte . Kliniken usw . Im Bezirk
Elsass-Lothringen einen medizinisch oder phar»

mazeutisch vorgebildeten bezw . entsprechend
geschulten Herrn .

Ausführliche Angebote erbeten unter G 4IM7 an die

Strassburger Neueste Nachrichten .

Junger intelligenter
Büro-Angest.

(Anfänger ) f . sof .

rueht
. Ehemalig .

P. S- od. Han¬
delsschüler bevor *
Adr . erfr . unt . 4»
an die Str . N . N.

Di«

ychuis
xu Berlin unterrichtet planmäßig auf

dem Wege des Fernunterrichts :
Maschinenbau , Elektrabau , Flugzeugbau , Auto¬
bau , Betriebitechnik , Heixungsbau , Schiffbau ,
Hoch -, Tief , und Straßenbau , Gas - und Waeeer -
fach , Chemie und Textiltechnlk , Sprachen ,und
deutsche KurxechrMt . — Vorbereitung für "die
Werkmeister -, Techniker - u. Ingenieurprüfung .
Vorbereitung f. d . Berufelaufbahn d. Kaufmannes .
Der Arbeitskreis der Fernschule besteht aus verantwor¬
tungsbewußten Fachleuten , die (ede Aufnahme prüfen u .

Sewissenhaft
Rat erteilen . — Verlangen Sie Zusendung

es Schulprogram ms 1940 u. überzeugen Sie sich salbst

FERNSCHULE BERLIN Abi J. 4
BERLIN W tS . KURFÜRSTENDAMM « «

Eine der grössten und führenden , in Elsass -Lothringen
zugelassene reichsdeutsche

Allgemeine
Vercicherungs-Aktfen-Gesellscitalt

sucht für den sofortigen Eintritt allerorts neben -
sowie hauptberufliche tüchtige

Vertreter
denen bei guter Verdienstmöglichkeit Gelegenheit geboten
wird , in allen Sparten zu arbeiten . Ausführliche Bewerbungen
unter L 20038 an die Strassburger Neueste Nachrichten .

Bedeutendes Grossunternehmen
sucht für den Vertrieb seiner Hochleistungs -Oele in
dem Bezirk Strassburg

tüchtigen Vertreter
der über gute Beziehungen zu den dortigen Industrie -
und Verbraucherkreisen verfügt .

Angebote unter Beifügung von Referenzen unter E . 20031
an die Strassburger Neueste Nachrichten .

£detöiaM
Tüchtiger , eingeführter Verkäufer mit Fach¬

kenntnissen , für das Elsass von führendem

Unternehmen gesucht . Ausführliche Zuschriften

mit Lebenslauf , Bild und Referenzen erbeten

unter W 20023 an die Strassb . Neueste Nachr .

Für unsere
Drogen-, Chemikalien- aad

Spezialitäten - Grosshandlung
suchen wir

tüchtiges , branchekundiges ,
technisches und kaufmlnnieohes

PERSONAL .
Gebr . KELLER Q . m . t». H .
FREIBURG im Breisgau , Klarastrasse

Wir suchen tüchtige

Mechaniker
(Mechanikermeister )

* .. ■ 1 " i ■ 1 1 1 = •

zur Reparatur von Büro - u . Nähmaschinen

Bewerbungen unter Beifügung eines kurzen Lebens¬
laufes , des Lichtbildes und von Zeugnisabschriften
erbitten wir unter J 20036 an die Strassb . N. N .

Wir suchen :

1 . KONSTRUKTEURE und TECHNIKER

für Fräis - und Bohrvorrichtungen

2 TECHNIKER
für die Entwicklung von Bischpress teilen
im Fahrzeugbau

3 KONSTRUKTEURE
für Karosseriewerkzeug «

4 . KONSTRUKTEURE und ZEICHNER
für allgemeine Schnitt - u . Stanzwerkzeuge

Bewerbungen mit Zeugnisabschriften , Lebenslauf , An¬
gabe der Gehaltsansprüche und des frühesten Antritts *
termins an unsere Personal -Abteilung erbeten - 61646

carl f .w . BORGWARD brimin
AUTOMOBIL - UND MOTOiEN - WElKt

Achtung !

Matford -Arbeiter
Diejenigen ehemaligen Matford -Arbeiter
die noch nicht wieder im Werk Strassburg
tätig sind , wollen sich wegen ihrer
Einstellung

am Montag , den 23 . September 1940
Nachmittags 17 Uhr , im

Restaurant Meinau , Kolmarerstrasse . einfinden .

Gut eingeführte Firma der koametischen
Branche sucht

REISENDEN
für den Bezirk Elsass, mit Sitz In Strassburg , mög¬
lichst mit Auslieferungslager . Geboten wird gut«
Existenzmöglichkeit . Erfolgreiche Veridufer wollen
sich unter Einreichung ausführlicher Unterlagen
und Lichtbild bewerben unter C . W . 1383 bei

BAV , BERLIN SW 68
AN DER JERUSALEMER KIRCHE 2 «»»» '

Wir suchen für sofort oder später tüchtige

Mechaniker ^
Dreher sowie
Hilfsarbeiter (innen)

zum Anlernen . !

KNECHT *

60944

ESü5H5E5a5H5iSaSE5H5H5HSa5H5?

VERTRETER
der Bäckereien und Teigwaren¬
fabriken besucht zum Verkauf
von Teigwaren - Fabrikations -
Einrichtungen des modernsten
Systems für Unter - und Ober -
Eis ass gesucht . (61839

FRANZ BERNARD
Teigwaren -Maschinenfabrik

KARLSRUHE ( Baden ) .
BSE5E5H5a5E5HSH5ESE5HS2S2SHSt

Deutsches Fittingswerk
sucht für Elsass -Lothringen

für den Verkauf von
Temperguss - Fittings ,
einen bei den Gross¬
händlern i . Eisenwaren
und sanitären Artikeln
gut eingeführten

Vertreter
Angebote unter P . 20041
an die Strassburger N . N .

Bei der
Malerkunde eingeführter

VERTRETER
zum Verkaufe von Schablonen
und Walzen , für Elsass -Loth¬
ringen geg . Provision gesucht .
i . H . HOFMANN ,

ASCH Egerland ( 61831

BAD CANNSTATT

Reisender
von eingeführter südwestdeutscher Eiaen -
warengrosshandlung zum Verkauf vom
Baubeschlägen und Möbelbeschlägen an
Bauhandwerker und Architekten gesucht .
Geboten wird sichere Dauerstellung . Bewer¬
ber , welche über gute Fachkenntnisse ver¬
fugen und mit dem elsässischen Kundenkreis
vertraut sind , werden um Angebot mit An¬
gabe des Alters und Lebenslauf sowie Licht¬
bild gebeten u . H 61858 an die Str . N . N .

Älterer
Gärtner
mit FOhrerachaln

gesucht . Gutgepflegtes Aeussere , verhei¬
ratet . Vorzügliche Kenn tni sse m Obst ,
Gemüse , Treibhaus , Frühbeethehandhmg
und etwas Ackerbau . Schöne Wohnver¬
hältnisse , genügende Arbeitsmithelfer vor¬
handen . Gründliche Autokenn tnisse not¬
wendig . Imkereiintcrease engen . Dauer¬
stellung . Angebote mit Bild, genauestem
Lebenslauf , Zeugnisabschriften und Ar¬
beit geberadress ., Gehalt , Eintritt usw . an

Frau Geheimrat Dr . Michel
Kirchheimbolanden , Saar-Rheinpfalz

Remscheider
Werkzeugfirmo

bietet an
Qsolitltswerkzavge
für Industrie u. Grossverbr .

Eingeführter

VERTRETER
gesucht .

Angebote unter S 3721 an
Anz .-Mittler Kochenrath

Remscheid

Hotel-
Angestellter

gewandt u . zuverlässig gesucht .
Angebote unt . C1S a. d. St N . N .

Süddeutsche Papier¬
grosshandlung

sucht für Elsass und Loth¬
ringen gut eingeführte

VERTRETER
iiiiiiiiiiiiiiiiimiimiiiiiiiiiiin

Angebot unter T <0315
an den Verlag der Strass¬
burger N. N.

Für unsere neuzeitigen form¬
schönen

Glas - Leuchten
suchen wir für Elsass -Loth¬
ringen tüchtigen

Elektro-
Vertreter

F . Kalthoff , Glasmanufaktur
Beuel -Rhein

Angestellter
der in Verkehrsfragen (Güter¬
verkehr , Transport - und Tarif¬
wesen ) bewandert ist, gesucht .
Handschriftliche Bewerbungen
mit Lebenslauf, Lichtbild und
Gehaltsanspruch erbeten an die

INDUSTRIE- und •
HANDELSKAMMER
STRASSBURG
Gutenbergplatz Nr . 10.

Tüchtige

Elsenbetontechniker
und Konstrukteure

zur Bearbeitung interes¬
santer Eisenbetonprojekte ,
in Dauerstellung gesucht .

Allgemeine Hoch- und
Ingenieurbau A.-G.

Büro Mannheim - Ludwigs -
hafen 'Rh . , Kaiser Wilhelm¬
strasse 20. Tel . 61673 (mos,

2 perfekte (61810

Zahntechniker
in angenehme Dauerstellung auf
sofort gesucht . Walter Pfenning ,

Pforzheim , Postfach 299 .

Zahntechniker
fa Dauerstellung nach Lahr
(Schwarzwald ) sofort gesucht .

Angebote an Zahnarzt Dr . Bühler
Lahr ( Schwarz * .) SchilUrstr . 18

Selbständiger

Kürschner
für sofort gesucht . Karl
Brand , München, Dachauer¬
strasse 4. woi«

«



Offene Stellen -

Badische Drogengrosshandlung mit
gut sort . Lager in pharmaz . Spezia¬
litäten sucht routin. eingeführten

VERTRETER
•

(Apotheker , Drogisten od . Drog . Kaufm .)

Bei Sicherheitsleistung wird evtl . Lager
eingerichtet .

Angeb . erbeten unt . V 29022 an d . Strbg . N . N.

F .schgrosshandelslirma
verbunden mit Räucherei und Herings -
salzerei , sucht einen tüchtigen im
Fischhandel sowie in der Kolonialwaren -
u . Feinkostbranche u . im Lebensmittel -
Grosshandel gut

sinqeSiihrten Vertreter
für Strassburg und Umgegend , des¬
gleichen für andere Städte in Elsass -
Lothringen . (25099
Bewerbungen mit Referenzen erbeten an
SCHRÄDER & HU8MANN
Wesermünde - F .

Vertreter
von leistungsfähiger , alteingeführter
süddeutscher Chemikalien - und Drogen¬
grosshandlung gesueht .
Erfahrene , branchekundige Herren , die
bei Industrie , Apotheken , Drogerien ,
usw . bestens eingeführt sind , guten Ruf
gemessen , wollen ihre Bewerbung unter
Aufgabe von Referenzen richten an die
Expedition dieser Zeitung u . D 20005 .

Vertreter gesucht
Wir suchen für das Elsass einen in allen
Zweigen des Grobeisenhandels erfahrenen

Eisenhändler
und bitten Interessenten um ausführliche
Angebote unter Beifügung eines Lichtbilds .

Remag Aktiengesellschaft
Eisengrosshandlung
Ludwigshafen am Rhein (Sekretariat )

Wir suchen für das Elsass

Provisions -Vertreter
zum Verkauf unserer

Bautenschutzmittel ,
Desinfektionsmittel ,

1 Bohröle , Lötmittel , Kernöle ,
Pflanzenschutzmittel .

Chemische Fabrik Flörsheim A. G .
Flörsheim a./Main

Edelstahl -
Verkaufsgesellschaft bedeutender Edel¬
stahlwerke mit umfangreichem Verkaufs¬
programm sucht branchekundige Herren
unter günstigen Bedingungen als

VERTRETER
für Lothringen und Elsass . Tüchtige
Verkaufskräfte , die den Edelstahlverkauf
kennen und beste Verbindungen zur
Industrie nachweisan können , wollen
Angebot einreichen unter B 61852 an
die Strassburger Neueste Nachrichten .

HAHN & KOLB, Stuttgart
* sachen zum baldigsten Eintritt :

Korrespondenten
Preisbearbeiter

mit guten Werkzeugkenntnissen der
metallverarbeitenden Industrie .
Bewerbungen mit handschriftlichem Le¬
benslauf , Lichtbild , Zeugnisabschriften ,
Angabe der Gehaltsansprüche und
Militärverhältnisses , sowie des früh *
linilint -lnl 1■■■■iai ni «t><m m « «14/*

des
frühesten

Eintrittstennines , bitten wir zu richten
an das Personalbüro . 100001

Heizungsingenieur
oder Dipl . Ing .

mit reichen Erfahrungen für Entwurf
und Ausführung von Heizungs - , Lüf-
tungs -, sanitären Anlagen und Rohr¬
leitungsbau gesucht . Bewerbungen mit
Lebenslauf , Lichtbild , Zeugnisabschrif¬
ten , Gehaltsansprüchen und Angabe des
frühesten Antrittstermines erbeten an :

HEINRICH NEUMEYER K . G.
SAARBRÜCKEN- GERSWEILER «m «

Grossbauunternehmung sucht bei Wieder¬
aufnahme ihrer seit 1918 unterbro¬
chenen Geschäfte im Elsass einen für
Werbung und Bauleitung geeigneten

Diplom - Ingenieur
der mit den örtlichen Verhältnissen
vertraut ist und in ähnlicher Stellungschon gearbeitet hat . Zuschriften mit
Lebenslauf , Zeugnissen und Lichtbild
u . P 20016 an die Strassburger N . N .

Für den Bezirk ELSASS -LOTHRINGEN
suchen wir einen bei der Industrie , Banken
und sonstigen Grossfirmen eingeführten

REISEVERTRETER
mit besten Empfehlungen zum Verkauf unserer
bekannten Kohlenpapiere , Durchschreibe¬
papiere , Farbbänder , Dauerschablonen
usw . Gehalt , Reisespesen u . Provision wer¬
den gewährt . Bei Eignung günstigste Aus¬
sichten . Schriftliche Angebote mit Angabe
von Referenzen an

WERNER & ROOSEN
Stammha us Köln Werroo - Haus .

Wir suchen für

Strassburg und andere
grössere Plätze im Elsas s

Handelsvertreter , die b . Grossisten , Grossfiliali "
sten und Kaufhäusern bestens eingeführt sind »
Refer . unbed . erforderl . Unsere Fabrikate sind v «
der RIF , Berlin , genehmigt . Angebote direkt an

Josef Fischenich , Seifen - und
Glycerinfabrik , Köln -Ehrenfel d

Alleinvertreter
gesucht !
von leistungsfähiger süddeutscher Fabrik
von Apotheker - und Feinkartonagen und
Etuis , Druckerei und Papierwarenfabri¬
kation für die Bezirke : Elsass , Lothringen
und Luxemburg , ferner evtl . die Schweiz .
Meldung von Herren mit guten Be¬
ziehungen zu Juwelieren , Uhrmachern ,
Apotheken und Drogisten erbeten unter
Chiffer T . 20020 an die Strassb . N . N .

Erstes Fachunternehmen Spedition verbun¬
den mit Möbeltransport u . Lagerung sucht

Vertreter (Fachmann )
für das Elsass. Ausführliche Bewerbungen mit
Referenzen und Zeugnisabschriften erbeten
unter D 61876 an die Strassburger N . N .

Mittelbadische Lebensmittelgross¬
handlung sucht in gute Dauerstellung
gut eingeführten

PLATZVERTRETER
gegen feste Bezüge . Angebote mit
Lichtbild und Lebenslauf umgehend
unter Nr . 13965 an 025072

OBANEX , Anzeigenm . , Freiburg im Brsg .

Führendes rheinisches Fittingswerk
mit grossem Modellpark , sucht für
Elsass - Lothringen

ALLEINVERTRETER
der in der Installations - und sanitären
Branche bestens eingeführt ist.
Ausführliche Zuschriften mit Referen¬
zen erbeten unter H 20035 an die
Strassburger Neueste Nachr .

Süddeutsche leistungsfähige Grosshandlung
sucht für Elsass einen

tüchtigen Vertreter
der bei Malern und Tünchern gut eingeführt
ist . Mitnahme von Mustern ist nicht erforder¬
lich . Hohe Provisionen . Offerten erbeten unter
F 20007 30 die Strassburger Neueste Nachr .

Von leistungsfähigem Unternehmen
der Lebensmittel - Branche , auch
Konservenherstellung

Grosshandelsvertreter a- p^ lss
ions"

für das Elsass gesucht . Nur beim ein¬
schlägigen Grosshandel bestens eingeführte
u . seriöse Vertreter mit Ia Referenzen , wollen
sich melden unt . 13045, Ala , Hamburg 1.

TECHNIKER
als Konstrukteur und Zeichner
selbständig arbeitend , möglichst
aus der Feldbahn - Branche -
jedoch nicht Bedingung - nach
Mannheim sucht ,1J7J

Feldbabnfabrik Breidenbach4Co.
Mannheim - Neckarau

Die Eis . Hopfenverwaltungs -
Genoss . HAGENAU sucht

Direktion s-Sekretör
Dipl . Handelshochschüler bevorz . Buch¬
führung , selbt . Korresp . Offerte mit Lichtbild ,
Zeugnisse und Ansprüche . ( *>9

Grösste elsässische Krankenversicherung
sucht tüchtigen

ORGANISATOR
für den Aussendienst . Bewerbungen sind
unter Nr . Q 20042 , an die Strassburger

Neueste Nachrichten zu richten .

Bedeutendes Grosshandelsgeschäft in
Baden sucht gelernte

Eisenwarenhändler
für Verkauf und Lager .
Herren , die praktische Tätigkeit in
Eisenwarengeschäften nachweisen kön¬
nen , wollen Offerte unter Beifügung
von Lebenslauf und Angabe des frühe¬
sten Eintrittstermins einsenden an :

Adolf PFEIFFER
MANNHEIM M 5 . 3 . 61628

Für Büro und Lager wird von Zucker -
warengrosshandlung in Offenburg i/Baden
junger gewissenhafter

Kaufmann
gesucht . Alter etwa 20 Jahre . Kenntnisse
in Stenografie und Maschinenschreiben
erwünscht . Bewerber nur aus Strassburg
wollen Angebote unter D Kl 74« an die
Strassb . Neueste Nachrichten einreichen .

Für lebhaften Berliner pharmazeutischen
Betrieb werden gesucht :

Drageure u. Facharbeiter
Angebote von Herren aus der Zucker¬
warenbranche ( Dragees ) , unter Angabe
des Alters , der Gehaltsansprüche und
des Eintrittstermins erbeten unter
L 20012 an die Strassburger N . N .

Für das Konstruktionsbüro elektrischer
Niederspannungsschaltgeräte , sowte die
Konstruktionsabteilung von Fahrzeug¬
zubehörartikeln werden mehrere

Konstrukteure
mit erfolgreicher Tätigkeit und
mehrere flotte

technische Zeichner
für sofort gesucht . Angebote mit Lebens¬
lauf. Zeugnisabschriften , Lichtbild und
Gehaltsansprüchen an

SCHIELE INDUSTRIEWERKE
Inhaber FRANZ SCHfELE
Hornberg/Schwarzwaldbahn Itm

suche ich
Zum mögl . sofortigen Eintritt

mehrere leistungsfähige

Wir suchen rür unsere technischen Büros
in Saarbrücken und Frankfurt/Main

Konstrukteure
für Stahlhoch - u . Brückenbau

Schriftliche Bewerbungen mit Zeugnis¬
abschriften und Gehaltsansprüchen er¬
beten an : 60706

B . SEIBERT G. m. b. H . SAARBRUCKEN I
Hohenzollernstrasse 104

Erfahrene

Kühlanlogen- Monteure
für Klein - u . Gross -Kältemaschinen f. Elsass -
Lothringen gesucht . Es können sich auch
tüchtige Maschinenschlosser bewerben , die
zum Kühlanlagemonteur ausgebildet werden .
Bewerbungen mit Lichtbüd , selbstgeschrie¬
benem Lebenslauf u . Zeugnis -Abschriften an

BROWN , BOVERI & Cie . , A . - G .
Abt . Kälte-Maschinen , MANNHEIM, Postfach 1040

Wir suchen für unsere Reparatur -
Werkstätte : 25098

I Automechaniker und
I Motorenschlosser

Schriftl . Bewerbungen sind zu richten an :
Autohaus Fritz OPEL G. m . b . H. , Baden -Baden
Langestresse 98 - 102 / Telefon 1648

Mehrere Drucker
für Werk - und
Zeitschriftendruck
sofort gesucht . 51ese

Deutsche Verlags -Anstalt
STUTTGART , Neckarstrasse 121/23

Wir suchen tüchtige

üföbelschrelner
und

Polierer
Für Unterkunft ist gesorgt . al8S ,

Adolf Scherer K . Q . , Möbelfabrik
Gaggenau , Baden (früher Mutzig i. Eis.)

Mildiwirtsdiafflidier Grossbelrieb
sucht für sofort mehrere
tüchtige und gesunde

Molkereifachleute
Interessenten , die an gewissenhaftes und
selbständiges Arbeiten gewöhnt sind , wollen
ihre Bewerbungen einreichen an (25026

Württ. Milchverwertung A . - G.
STUTTGART I - Postschliessfach 571

Werkzeugmacher
Automafeneinriditer
Elektromedianiker

zur Montage und Prüfung
elektrischer Schaltgeräte . (uio

Ang . mit Lebenslauf u . Zeugnisabschriften an

Schiele Industriewerke , Inhaber Franz Schiele
Hornberg / Schwarzwaldbahn

» iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiaiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin^

I Köche aller Sparten j

| Abteilungsleiter
i Kochgehilfen

| Kupferputzer
I Küchendiener

zum sofortigen oder späteren |
Eintritt gesucht . Angebote §
sind zu richten an Herrn §

Direktor Ch . Fuchs ,
BERLIN NO 55 , Saarbrücker f

| Strasse 34/38 . (25009 1

"ii!iiiiiiiiraiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii| iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniir

Uhr¬
macher

für Stuttgart sof.
ges . Alfred -Wid¬
mann , Uhrengeschi .,

Stuttgart ,
Tübingerstr . 32.

UHRMACHER .
GEHILFE

u . ein Heimarbeiter
gesucht . Ang . unter
503 an die Strassbg .
Neueste Nachricht .
10 tücht . Maler
2' LEHRLINGE

sofort ges . (587
X. & R . Göller ,

Strbg . - Neudorf ,
jW ~ Brüsttinstrassê i

Welcher

Dekorateur
oder welches

Dekorationsinstitut
übernimmt für das Elsass
oder an einzelnen Plätzen
die Ausführung erstklas¬
siger Markenfenster für
bedeutende Industriefirma
der Seifen - u . Parfümerie -
branche .

Sofortige Zuschriften unter
W. 8750 an ALA München 2.



Offene Stellen

Dekorailontposammnton
Gardinen

Kurzwaren

Fachkundiger und tüchtiger Vertreter gesucht .
Bedeutende« deutschet Grosshandelshaus mit
allererster Kollektion sucht möglichst brapehe-
kundigen Herrn mittleren Alters, der in Deko-
rationsgeschüften — Warenhäusern — grössten
Möbelhäusern langjährig eingeführt ist und
seine Verkaufserfolge beweisen kann.
Wir bitten Herren, die aus diesem Bezirk
stammen um ihre Bewerbung, unter Beifügung
eines Lebenslaufes mit Lichtbild.
Wir bieten gute Verdienstmöglichkeiten und
erwarten Angebote unter K. N. 40x68 an
ALA Köln , Zeppelinstrasse 4-

Leistungsfähige Essenz - and
Senffabrik sucht rührigen

Grosshandels-
Vertreter

für Elsass . Ang unt . A . 20.080
an die Strassburger N . N.

ürosshandelsünna in Karlsrnh *
für Südfrüchte , Obat und Gemüse

sucht für sofortigen Eintritt
jüngeren , tüchtigen

Lageristen und
Marktverkäufer

der flotte Arbeit gewöhnt Ist, in
Dauerstellung . Angeb . mögL mit
Lichtbild unter E £ 0006 an die
Strassburger Neueste Nachrichten

Stenotypistin

gewandt , umsichtig und vertrauens¬
würdig , perfekt in Stenographie und
Schreibmaschine , für Werk in Vor¬
ort Strassburgs, für sofort gesucht .
Handschriftliche Angebote mit
Lebenslauf, Lichtbild , Zeugnis¬
abschriften und Gehaltsansprüchen
erbeten unter U 20046 an die Strass¬
burger Neuesten Nachrichten .

Zum sofortigen Eintritt
nach Bensheim/Bergst .

gesucht

die selbständig kochen kann
und etwas Hausarbeit über¬
nimmt . Angebote an Frau

Reinhart - van Gülpen,
Bensheim ,

Ernst - Ludwigstrasse 29

Hausgehilfin
in gepfl . Haushalt nach Mann¬
heim gesucht . 4 erwachsene
Personen . Reise wird bezahlt .
Kochkenntnisse erwünscht .

Auskunft erteilt Arbeitsamt , Abt .
Hausangestelltenvermittlung .

Tüchtige

Hausgehilfin
sofort gesucht . (025090
Dr . Schupp , Freudenstadt ,
( Schwarzwald ) Schlageterstr . 24

Solides, zuverlässiges ( 61501
MÄDCHEN

für sofort od. später in Küche
u . Haushalt gesucht . Angeb . an

Konditorei u . Cafe Aug. Birk ,
Bruchsal , Baden ,

BiistMer Techoiker
für Rechnungsabteilung sowie
Maurerpoliere ges. Schriftl.
Angaben in GURI & MEYER
Btuunternehmen , Straaeburg
Feggasse 4

Von Heidelberger Füllhalter ?
fabrik wird

Meohaniker
zur selbständigen Bedienung v.
Vollautomaten gesucht . Selb¬
ständige ausbaufähige Stellung .

Angebote unter Z 20024 an
di« Strassburger N. N.

Partiekoch

iiiiiimii
Gewandter

Stenotypist ( in)
zum baldigen Eintritt gesucht .
Schriftl. Bewerbungen mit Lebens¬
lauf erbeten an im «
GEORG SCHLITT
Werkzeug und Werkzeugmaschinen
Frankfurt/M .-Süd, Schweizers « . 24

Stenotypistinnen
und

Ich suche für Pforzheim :

I Lageristen
für techn . Chemikaliengross¬
handlung . Ausführliche Bewer¬
bungen mit Lebenslauf , Zeug¬
nisabschriften , Lichtbild und
Gehaltsansprüchen an (61539
JAKOB HACKER , Pforzheim ,

Drogen , Chemikalien ,
Säuren en gros .

Chef da rang - Barkellner ■ Sekretärinnen
für führendes Haus per sofort
gesucht . Ausf. Angeb . mit Zeug¬
nisabschrift ., Liohtbild u. Ge¬
halte anepr . an Gross Frankfurt
Betriebe , Frankfurt a . M ..Bleichvtraase 57. (60 .600

Wir suchen zum sofortigen
Eintritt einen tüchtigen

Buchdruckmaschinenmeister
der im Illustrationsdruck
bewandert ist . Eilangebote
mit Zeugnisabschriften an

VcrlagKonkordia A . -G., Bühl/Bad*»

1 D rasist
1 Bonbonkooher
zum sofortigen Eintritt gesucht .
Bewerbungen mit Zeugnisab¬
schriften und Angabe der Lohn¬
ansprüche sind zu richten an

Zuckerwarenfabrik UNIOX
G. m . b . H „ Saarbrücken 8 ,
Grossherzog Friedrichstr . 111 .

Heizungs - Monteure
Heizungs - Helfer

zu sof. Eintritt gesucht.

G. Konzmann & Co.
Offenburg/B .
2 Haselwanderstrasie 2
Telefon 1984- 21011

Erstklassiger ( 81925
Giessermeister
für sofort gesucht

Eisengiesserei VOGESIA A G.
Zabern i. Eis .

Tüchtiger
Uhrmachergehilfe

für Pralburg i. Brsg. gas.
STAHL, Adelf-Hltl«r-Str. 172

UNIFORMFABRIK
sucht zum sof. Eintritt tüchtige
Zuschneider

für Mass , erste Kraft , und
Hilfszuschneider

zur serienweisen Herstellung
in Teilarbeit - Offerten mit
Zeugnisabschriften unter
Q <1737 an die Strb . N. N.

Werden sofort od . später gesucht .
Bewerbungen mit Lebenslauf u.
Zeugnisabschriften , Angabe der
Gehaltsansprüche und des frühe¬
sten Eintrittstermins erbittet die

Kurmärkische Zellwolle - und
Zellulose -Aktien - Gesellschaft
028100 WITTENBERGE Bez. Potsdam

Elektromonteur
für Installation u . Freileitung
sv . Dauerstellung stellt ein.
Zeugnisabschriften und Lohn '
anspräche erbeten . (61818

FRANZ FORASCHK
Elektromeister

8t . Blasien ( Schwarzwald ) .

Lebensmittelgrosshandlung
suoht mm sofortigen Eintritt
einen jüngeren

Lastwapchaufleur
zum Bedienen der Kundschaft
und für Lagerarbeiten . Bran -
chekundige Bewerbungen be¬
vorzugt . Anfrage unter Z 20049
an die Strassb . Neueste Nachr .
Grösseres Handelsunternehmen

sucht

Lehrlinge
mit besserer Schulbildung und
landwirtschaftlichen Kenntnis -

n . Angebote unter V 20021 an
die Strassburg . Neueste Nachr .

(Alt- und Neumetalle)
wünscht Beteiligung an

Metallgrosshandlung
Angaben unter D. 20028
an die Strassburger N. N .

Wegen Einberufung
zürn Heeresdienst

suche ich (61.518

2 Bäckergesell .
für meinen modern
einstricht . Betrieb.
Fahrgeld wird ver¬
ratet . Lohn nach
Hamburger Tarif.
Zuschrift, erbet, an
Bäckerei u. Kondit.
EnO Schäfer , Ham¬

burg-Harburg 1,
Karnipp 26.

Tüchtigen
Herrenfriseur

(Coiffeur) f. mittel
deutsche Grssstadt
in gute Dauerstellg .
gesucht . Bewerbg.
an Friseurtneiiter
Gustav Kräh «'.

Magdaburg-S,
Sehäfftr -Strasse 35.

025.043

Schuh¬
macher

der sch. in Schnell
sehlerei tat . war, u.
Ausputz -Maschine
bedienen kann, tof.
K« . Ang . unt. 500
an die Strbg. N . N*.
Tüchtiger (488

Tapezierer
und

Polsterer
ges. Sliidmtr . 3.

Metzgerlehrlg .
gesucht . Ordentl.

Junge, d . das Metr -
gergewerb« gründ¬
lich erlernen will,
kann sofort eintret .
Karl Hubir II.
Obarkirch/Rench-

tal, 2, Stadtgarten -!
Strasse 2. (256

Gewandte

Stenotypistinnen
von bekanntem Unternehmen
der Bürobedarfsbranche
in Berlin gesucht .

Bewerbungen mit Lichtbild , erbaten unter
S 61859 an die Strassburger Neueste Nachr .

Wir suchen mehrere

Handweberinnen
und lernen junge Mädchen an.
Zuschriften mit Angabe des Alters
und der bisherigen Tätigkeit

erbeten an

Allgäuer Handwebereien Thalkirchdorf G. m . b . H .
Thalkirchdorf/Allgäu .

Perfektes Mfidchen
mit besten Empfehlungen und Zeugnissen,
wegen Verheiratung des jetzigen^ in gepfleg¬
ten Haushalt per bald gesucht . Einige Koch¬
kenntnisse erwünscht . Gute Bedingungen.
Beste Behandlung. Dauerstellung . Reise¬
kosten werden ersetzt . Angebote mit Zeug¬
nisabschriften, Lichtbüd u . Altersangabe an
Konsul G . NIED , MANNHEIM ,
Sofienstrasse 14. (61649

Tüchtiges , zuverlässiges
Mädchen

in gepflegten 4-Zimmer-Haus-
halt au zwei Personen und 1
Kind in angenehme Dauerstellg .
gesucht . Angebote an G. Schel¬
linger , Karlsruhe i . B ., Stefa-
nienstrasse 17, Tel. 6247. (61912

Tüchtiges

Mädchen
in guten Haushalt nach
Saarbrücken , das selb¬
ständig kochen kann,
gesucht . Dauerstellung .
Reisegeld wird vergütet .

Angebote an Feinkost
Kröss , Saarbrücken .

' Tüchtige Schreiner
und Hilfsarbeiter ( innen )
für sofort gesucht. LohnklasseI,
freie Gemeinschaftsunterkunft .
Karlsruher Möbelfabrik
G . Storch & Sohn , KARLS¬
RUHE / Baden , Kesselstr . 8 .

Substitut (in)
für die Abteilung Kleiderstoffe
(Woll-, Seiden -, Waschstoffe )

ferner

10 Verkäuferinnen
durchaus fachkundig für alle Abteilungen

Kleiderstoffe
Handarbeiten
Strümpfe
Handschuhe
Haushaltartikel

gesucht . ,#M*
Befähigte Kräfte belieben Angebote
mit allen Unterlagen einzureichen.

Kaufhaus

Alfred Flakowski
BRANDENBURG ( Havel ) .

Junger Konditorgehilfe
welcher in grösserem Betrieb
bereits gearbeitet hat ,

ausserdem
flotte Verkäuferin

in der Branche bewandert ,
sowie (030053

eine Köchin
welche in der Lage ist , eine
Küche für ca. 20 Personen or¬
dentlich zu führen , für sofort
gesucht . Bewerbungen mit
Zeugnisabschriften u . Gehalts¬
forderungen an :

Deutsohes Kaffee ,
Inh . Berthold Ohlmann ,

Saarbrücken 1, Eisenbahnstr . 31

Büroangestellte
gesucht .
St . Johannes - Apotheke
Strassburg . (395

Kosmetikerin oder
Parfümerieverkäuferin

gutes Aeussere, redegewandt, bis
30 Jahre , auch zum Anlernen , zum
15 . Oktober für Verkauf in Strass¬
burger Warenhaus gesucht. Bildange¬
bote unter D. 1914 an Anzelgen -
Foerster , Düsseldorf , Postfach. tlt8i

Tüchtige Korsettnäherin
welche auch Lust im Verkauf hat,
per sofort gesucht. Foto u. Zeugnis¬
abschriften, sowie Gehaltsangabe er¬
wünscht Korsettgeschäft alM4

E. Lemcke , Pforzheim , Zerrermerstrasse 7.

Jugendliche

deutsch "und französisch , für
sofort gesucht Nur erste Kraft
kommt in Frage . Adr . erfr . unt .
511 a . d . Strassb . Neueste Nachr .
Wir suchen zum sofortigen Ein¬
tritt für unser Laboratorium
eine geübte ( 25022

Laborantin
GEBRÜDER KIEFER

Seifen- & Glyzerinfabrik
KEHL/Rhein .

Aelteres (61538

A 11 e I n m ä d c h e
das in allen Hausarbeiten sowie
im Kochen selbständig ist , für
sofort oder später in Etagen¬
haushalt (3 erw . Pers . ) gesucht .

LOCH, Oberste in/Nahe
Wilhelmstrasse 32 .

Für modern einger . Haushalt
wird zum baldigen Eintritt eine
zuverlässige kinderl . (61537

Hausgehilfin
in angenehme Dauerstellung ge¬
sucht . Vergütung n . Vereinba¬
rung . Reiseentschädigung . An¬
gebote an :
Fabrikant Rieh BURCKARDT ,
SOLINGEN , Rathausstrasse 8.

Suche tüchtiges , zuverlässiges
Mädchen

( infolge Heirat des jetzigen ) für
meinen Haushalt u . Küche in
gut bürgerliches Haus . ( Reise
wird ersetzt ) . Zeugnisse und
Bild an (61619

Konditorei -Cafe EITEL
Esslingen a . N. bei Stuttgart .

Tüchtiges

Allelinnädchen
für sofort oder später
gesucht. Fahrtkosten
bei Anstellungvergütet.

Prof . Paul BECK , Arch.
Stuttgart -N ., Relenbergstr. 10

Tü chtige

Sekretärin
mit mehrjährigen Er¬
fahrungen, die auch über
gute Fertigkeiten als
Stenotypistin verfügt ,
ge sucht . Handschrift¬
liche Bewerbungen mit
Lebenslauf, Lichtbild
und Gehaltsanspruch
erbeten an die

Industrie - u . Handelskammer
STRASSBURG

025031 Gutenbergplatz 10

^ - "-'" Sleindrudierei
f" Hilfsarbeiterinnen
für leichte Arbeiten . . . „ J, !

sofort gesuem .
Meldungen durch das Arbeitsamt

Zuverlässiges , ehrliches
Mädchen

nicht unter 18 Jahren , in Ein¬
familienhaushalt alsbald ges.
Vergütung der Fahrtkosten .
Reg .-Baumeister Will, Ludwigs¬
haien a . Rh ., Hauserstr . 4a.
Gesucht für sofort zu 3 Kindern
solides , freundliches (30031

Kinderfräulein
oder Erzieherin . Desgleichen für
gepflegten Haushalt ehrliche ,
fleissige Hausgehilfin .

Gebrüder KIEFER ,
Seifen- & Glyzerinfabrik

Kehl/Rhein .
Zuverlässiges ( 61972

Mädchen
in guten süddeutschen Villen¬
haushalt Vorort Berlins für so¬
fort oder später gesucht . Kennt¬
nisse in Hausarbeit , Plätten ,
etwas Nähen erforderlich . Et¬
was Kochkenntnisse erwünscht ,
aber nicht Bedingung . Dauer¬
stellung . Reise wird vergütet .
Angeb . mit Zeugnisabschriften ,evtl . Lichtbil d, an Frau Direktor
LEBSANFT , Berlin - Wannsee,
Kyllmannstrasse 14.

Wirtschafterin
für modernen 5-Zimmerhaushalt
( 2 Erwachsene , 2 Kinder ) , bald¬
möglichst gesucht . Waschfrau
vorhanden . (2570
Dr WOLFF , Berlin -Griinewaid ,
Delbrück -Strasse 10.

Fleiss. Alleinmädchen
f. Gesch.-Haushalt gesucht .

Heide , Frankfurt a . M„
Mainkai 11/II . (030016

Freundliches , zuverlässiges
Alleinmädchen
für gepflegte Villenetage zum
1 . 10 . 40 oder später gesucht .

ADENETJER, KARLSRUHE ,
Moltkestrasse 25. (025050

Perfektes

Zimmermädchen
für Nähe Heidelberg möglichst
sof . ges . Vorzust . Montag , den
23. 9. 40 zwischen 2 u. 3 Uhr

Hotel Pfeiffer , Strassburg
oder schriftl . Angeb . u. R 20043
an die Strassb . Neueste Nachr .

Suche per sofort für gepflegten
Haushalt (neues Haus), selb¬
ständiges, älteres

Mädchen
zur Aüein-Führung des Haus¬
wesens, nebst Betreuung eines
n

"" r . Jimgen , nach Württ.
enseegegend. Gebotenwird :

angenehme Dauerstellung. An-
febote unt . Ak 4804 an .,Ala"

Stuttgart , Friedrichstrasse 20 .

Lebensmittel-
branche

a . Strassburg sucht
tüchtigen
Gehilfe
gew. mit Stadt - vl

Land -Kundschaft
freundl . und gewis¬
senhaft . Ohne Kost
u . Wohng . Schriftl .
Bewerbungen mit
Zeugn . u. Lebensl.
unter 558 an die
Strassburg . Neueste
Nachrichten .

Hotelhausdien .
Zimmer- und
Hausmädchen

nach Saarbrücken
gesucht . Ang . mit
Lichtbild , Zeugnis ,
u . Gehaltsansprüch .

Hotel Terminus ,
Saarbrücken .

(025055

Modistin
ges . Mode Emma ,
Str. des 19. Juni 31.

(563

Bardamen
sowie

Servierfräulein
für sofort gesucht.
Stephansplan 16, I.
Fräulein als

VERTRETERIN
f. Transportunter¬
nehmen ges . Betei¬
ligung erwünscht.
Keine spez . Kennt¬
nisse erfordl . Ang.
u . 424 an die Strbg.
Neueste Nachricht.

Aelt . Fräulein
vom Lande, tüchtig
u . zuverlässig, zu
älter. Ehepaar auf
das Land gesucht.
Angeb . unt . 61.894
an die Str. N. N.
Nach Offenburg in
Baden für sof. ge¬
sucht tüchtige
Beiköchin

oder Küchenmädch.
welches schon in
Hotelbetrieb tätig

war, sowie ein

bei guter Behdlg .
Angebote : Schwarz¬
wald-Hotel , Offen¬
burg, Baden.

025.092
Suche per sofort

oder später zuver¬
lässiges , kinderlieb .
Hausmädchen

mit guten Zeugn .
für gepflegt , jungen
Villenhaushalt .
Luchting, Frank¬

furt/Main , Schau¬
main -Kai 25.

(025.069
Gediegene,
gesunde

zuverl, ,
(61992

Hausgehilfin
oder unabh. Frau
weg. Arbeitsdienst-
pflicht .d. jetz. Mäd¬
chens für gepfl., s.
bequemen , neuzeitl .
4-Z.-Offiziershaush .
(2 Kinder ), z. 1. 10.
40 oder später ges .
Angen. Dauerstellg.
Fahrtvergütg. Be«
werb., möglichst m.
Jahreszeugniss., an
Frau E. M . Leh¬
mann, Nürnberg,
Hegelstrasse Nr. 8.
Gesucht zum 15. X.
40 in mod. 4-Zim .-
Wohnung tüchtige,
kinderliebe (025.018

Hausgehilfin
nicht unt. 19 Jahr.
Gute Behdl . selbst¬
verständlich . Reise
wird vergütet. An¬
gebote mit BÜd u.
Zeugnissen an :

Dr . v. Vacano,
Vonthofen (Allgäu)

Schillerstrasse 9.



Offene Stellen
Perfekte Köchin
für grösseren Privathaushalt
gesucht , die an selbständiges
Arbeiten gewöhnt ist . Dauer - u
Vertrauensstellung . Zimmer¬
mädchen ( Elsässerin ) Vorhand .
Zeugnisse und Lichtbild erbeten
an : Freifrau Ida v . Pagenhardt .
Baden -Baden , Lichtentaler Allee
Nr . 6. ( 030051
iiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiimitiiimiiiiiiiii
Für Schülerheim in Heidelberg

Mädchen
für Zimmer u . Hausarbeit sofort
gesucht . Reise wird vergütet .
Angeb . m . Bild , Zeugnisabschr .
u . Gehaltsansprüchen an : Frau
Dr . HOLZBERG , Heidelberg ,
Neuenheimerlandstr . 16 . ( 61634
iiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiimn

Junges , fleissiges
Mädchen

( 61927

in guten Haushalt sofort oder
später gesucht . Architekt
HILDEBRAND , KARLSRÜHE
Karl -Hoffmann -Strasse 8 H .

Hausgehilfin
mit guten Kochkenntnissen , per
sofort gesucht . Albert Loose ,
Frankfurt am Main , Feld¬
bergstrasse 24. (30011

Suche w . Verh . m . Hausangest ,
in Einf .-Haush . f 15 . Okt . o . fr .
o . sp . ein ZIMMERMÄDCHEN
Kenntn . im Nähen erw ., aber
nicht Beding . Zweitmädch . (Kö¬
chin ) vorh Zuschr . erbet , an

Frau Dr BLEZINGER , (506
Stuttgart -O ., Kanonenwegr 36.

Suche zum 1. IO. i Nach Pforzheim ! i Uonconrrocfxi. spät , zuverläss . Suche für sofort od. ) ndUwullljUOli
| | spät , in klein. Ein - für galten Haushalt
llallS " jfamilienhaus (2 Er - nach Baden -Baden

■ II ■ wachs ., ein 3jähr . gesucht . Ang . unt .
angestellte M ein ehrl . und 495 an die Strb ».'
t - n . u fleissigesfür gepflegt . Haus - :
halt . Frau Opitz , jBerlin - Hohenschön - mögl . mit etwashausen , Berliner - — - -
Strasse 120.

Alleinmädchen
tüchtig u . zuverl .,
m . gut . Kochkennt¬
nissen m gepflegt ,
kleineren Etagen¬

haushalt in Köln
von deutsch -elsäss .
Ehepaar z. 1. Okt .
gesucht .
Frau Haesslin ,

Köln - Marienburg ,
Göthestrasse 62.

Alleinmädchen
das auch die Küche
versteht , für 3-
Personenhaush . 4£
Zimmer , Zentralhz .,
Warmwasser , nach
Berlin - Charlotten¬
burg , Ahornallee 32
(Villengegend ) , zum
1. 10. 40 od. später
ges . Dr. HOUBEN .

(61794

Jüngere (61795

auch Anfängerin ,
wegen Berufswechs .
des langj . bisherig .
Mädchens gesucht .
Dauerstellung . Gute
Behandig .. Schriftl .
Angeb . an Dr. HL
Neidhard , Stuttgart ,
Adalbert -Stifters tr .
Nr . IIS.

(61.957 Neueste Nachricht .
Mädchen Tüchtiges

Kochkenntniss ., in MSdchetl
gute Dauerstellung , i 1̂1 Hausarbeit .
Angeb . mit Bild u. |bewand ., z. sofort .
Zeugnisabschr . an Eintritt gesucht .
Frau Walter Rösch, ! Emil Lansche ,

Pforzheim , Pforzheim ,
Häldenweg 42. jOestl . 38. (30.037

Zuverläss ., tüchtig .

Mädchen
für alle Hausarbeit ,
(ausser kochen) so¬
fort nach Karlsruhe
gesucht . Ang . mit

Mädchen
zuverlässig u . er -

*. fehr . in all. Haus -
(030L009arbeiten , für Haus¬

halt z. 1. 10. od. so
fort ges . Fr . Anna a o .Lemcke , Pforzheim, !Lichtbild u. Zeugn .Zerrennerstr . 7. lan K. Grossmann ,(61.903 [Staatl . gepr . Den

tist , Karlsruhe , RoBraves , fleissiges
Mädchen

<L kochen kann für
ev. Pfarrhaush . sof.
ges . Vorst . : Eck¬
boisheim , Hauptstr .
102, I . St . (524

bert -Wagner -AIlee
Nr . 2. (020.032

Weg . Verheiratung
meines jetz . Mäd¬
chens suche ich ein
fleissiges , ehrliches

Mädchen
das schon gedient
hat , in einen mo¬
dernen Stadthaus¬
halt . Frau Pfarrer
Deta Low, Karls¬
ruhe , Beiertheimer -
Allee L (025.089

Ins Schwabenland
jüngeres , solid .

Mädchen
in guten Hans¬
halt gesucht .
Gelegenheit z .
Kochenlernen .

Frau 026084
Emma Frey

Stuttgart-
Zuffenhausen

Marconistr . 15

Für meinen gepflegten Drei -
Personen -Haushalt mit Zentral¬
heizung suche ich wegen Ver¬
heiratung mein . Mädchens eine
tüchtige (025044

Hausgehilfin
mit nettem , freundlichem We
sen , die auch etw . kochen kann .
Dipl . Hdl . E . LUST , Worms/Bh .

Kaiser -Wilhelm -Str . 22/IV

Zuverlässiges tüchtiges

Mädchen
mit guten Kochkenntnissen ; für
gepflegt . Einfamilienhaushalt
nach Frankfurter Villenvorort
in Dauerstellung gesucht .

Angeb . an Dr . Berrer , Buch¬
schlag bei Frankfurt a . M .,
Hainertrift 15 . (030012

Suche HAUSGEHILFIN
in kL Geschäftshaushaltg .. Kann
kochen , usw ., lernen . Familien -
anschluss u gute Behandlung
Angeb . u . 25054 a . d . Str . N . N

Tüchtiges
Alleinmädchen

mit guten Zeugnissen , selb¬
ständig im Kochen und aller
Hausarbeit , zu älterem Ehepaar
in sehr gepflegten Haushalt ge¬
sucht . Hilfe beim Waschen .
Zeugnisabschriften , möglichst
mit Lichtbüd , an (61527
Freiherrn von Hirschberg ,
Major a. D ., Mainz - Kastel

Eleonorenstrasse 54.

Selbständige

Hausgehilfin
treu u. zuverl ., erf.
im Kochen tL allen
Hausarbeiten , nicht
unter 21 J ., wegen
Verh . jetziger , ir
gut . Haus nach St .
Blasien / Schwarz -
Wald zu kl . Fam .
gesucht . Angeb . m.
Bild u. Zeugn . unt .
B. 61.873 an d. Str .
Neueste Nachricht .

Nach Speyer!
Zuverläss ., fleissig .' Hausmädchen
in angen . Dauer
Stellung zum 1. 10.
oder später , Koch
kenntnisse erw ., je
doch nicht Beding .
C. H . Brendel , Ge¬
müse u. Schnitt¬
blumen , Speyer/Rh .
Landauerstrasse 75.

(61698
Gesunde , gebildete ,
kinderlieb . evang .

Haustochter
in Einfamilienhaus
mit fünf Kindern
von 4 bis 16 Jahr ,
gesucht . 1 Pflicht -
jahrmädel vorhand .
Familien anschl . u .
Taschengeld . Haus¬
frau ist Alt -Elsäs¬
serin . Bewerbungen
mit Lebensl ., Zeug¬
nisabschr . u. Licht¬
bild an Frau Mar¬
tha Bauer , Villen¬
kolonie Eberstadt ,
Darmstadt 2 Land ,
Darmstädterstrasse

Nc . 241. (30.043

2 Hausmädch,
I Kiichenmäd .

baldmögl . gesucht .
Waldhaus Malsch

bei Karlsruhe .
Fleissiges ehrliches

Mädchen
für ' Haushalt und iReise wird vergüt .

Tüchtige

Haus¬
gehilfin
in gepflegte
Haushalt bei be¬
ster Behandlung

gesucht .

Alice Kircher
Pforzheim / Bad.
Durlacherstr. 24 .

Heidelberg
\ jungen 'Mädchen
( Schwestern oder
Freundinnen ) aus

guter Fam . ist ab
1. Oktober Gelegen¬
heit geboten , in 2
gepflegt . Haushai
tung . gründl . Fach¬
kenntnisse in allen
Zweigen d. Haus¬
wesens zu erwerb .
Taschengeld u. Fa -
milienanschl . Anfr .
erb . an Frau Prof .
Dorn , Heidelberg ,

Landfrieds trasse
N-r . 10, HL (30.047

Mädchen
im Alt . v. 15-16 J .
zur Betreuung von
2 Kindern in gut .
Haushalt gesucht .

Oscar LINN
Pirmasens ,
Sternstrasse 14.

Bedienung
zwischen 20 bis 24
J ahr . sof. gesucht ,
daselbst ein
Hausmädchen

dürfen auch Ge¬
schwister sein . Wir
selbst sind Elsäss .

Für gepfl . Villen¬
haushalt in Frank¬
furt a. Main wird
brave , perfekte

Haus¬
angestellte

gesetzt . Alters ge¬
sucht . Frau Hohn ,
Frankfurt a . Main ,
Schaumainkai 43.

025.086

Braves , schulfreies

Mädchen
für alles in Ge

schäftshaus nach
Mannheim gesucht .
Ang . unt . K . 20.011
an die Str . N . N.

Brav. Mädchen
das schon gedient
hat , sucht Stelle ,
sofort oder später .
Angeb . unt . 393 an
die Strassb . N. N.

Junges , ehrliches

Mädchen
f. Beihilfe i . Haus¬
halt sof . gesucht .
Eugen Moosmann ,

Heidelberg , Eppel
heimerstrasse 36.

(30.036

Tüchtiges
Küchen -

Mädchen
für sofort gesucht .

Gasthaus
»Z. Vogel Strauss » ,

Grosse Metzig 5 .
(581

Zuverlässiges
Ges. f. 1. JO. jung . Alleinmädchen

IiiaUISma « *n Einfamilienhaus
lUGnil | £ &S zu 3 Erwachs , für

,
** bald gesucht . Reise -

MadChen v^ ?ütg. nach Ver-mauviicil einbarung . Bild U.für Haushalt und Zeugnisse an Frau [für sofort gesucht .Küche . — Metzgerei Dr . Naoime , Lever - !P . Ph ., KölnerringA. Dutt , Mannhei - kusen - Schlebusch I Nr . 27, I . St . ( Bld.merstrasse 1. (456bei Köln . (30.038 de la Marne ) . (297

VERTRETER
zum Besuch von Garagen
Fahrradhändlern wünsch
mit Fahrradgrosshand -
ungen , Zubehör - und

elektrischen Unternehm ,
tn Verbindung zu treten .
Angebote unter 465 an die
Strassburger Neueste Nachr .

Heirat I Zu vermieten auf Schön möblierte
'

2 ZIMMER Z,mmer
f.

ficht . Hände svertreter
( Altelsässer ! ) wohnhaft in Saar¬
brücken , mit eigenem Wagen ,
sucht noch leistungsfähige Häu¬
ser aus der Spirituosenbranche ,
sowie Weine und Süssmost für
das Saargebiet und Elsass -
Lothringen . Kommen nur lei¬
stungsfähige Firmen in Frage ,
da prima Kundenstamm . Ange¬
bote unter A 20002 an die
Strassburger Neueste Nachr .

Feinkostvertrieb
gut eingeführt , sucht sof . od . sp .
zum weiteren Ausbau seines Ver -

VERTRETUNG
leistungsfähiger Firmen der Nah -
rungs - und Genussmittelbranche
eventl . auf eigene Rechnung für
den Gau Baden . Büro , Lager usw .
vorhanden . Angeb . unt . U 61897
an die Strassburger N . N .

Tüchtiger

Handelsvertreter
(Altelsässer ) , aus der Tabak¬
warenbranche , sucht Zigarren
und Tabakfabriken für Vertret .
nach Elsass -Lothringen . Bin
wohnhaft in Saarbrücken , habe
eigenen Wagen und hier im
Saargebiet bestens eingeführt .

Angebote unt . B 20003 an die
Strassburger N . N .

iiiitliillilliliiiiiiillttiiiiiiiiiiniiiillüiiiii
Haustochter

15 .000 RM . Vermögen , 30erin , Möbeln . Angeb . u.
sucht gebild . Lebensgefährten . gw a. d . Str . N . N.
Näheree unter S . 104 diurch ,,ßriefbumd Treuhelf , Meerane/Sa . Zu vermieten auf

Möbl . Zim .
. . . . sep. Eing ., sof. ^
«*/ i verm . Kolmarerstrzu verm . Was *eü, - Neudor f. (3Unterstellung v . heimerstr . S. ( 18820 — —i ?

Schön. Schlafzimm . ^ 0l ) ll Zlltl .m. 2 Betten u . 1 , n . ,Herrenzim . zu vm . 1, ' .

( 60988 ' • 10- 40 : <61-936

iiiiiiiiioiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii^ 2 Wohnungen
D A M EN z. 3 Zim . u. Küche ,

aus besten Kreisen , 18-60 Jahre , Nähe Bahnhof ;
mit gross . Vermögen u . Grund - 1 WOHNUNG
besitz , auch Einheiratsmöglich - f u A, « Mä 'V. m 'm !£
keit in grosse u . mittl . Betriebe 1 ™
wünschen baldige Ehe durch "

gj
Frau Maria Schmidt , Nürnberg :, durch Verwalter
Peter Henleinstr . 89, Tel 43595 Steiner & Martin ,— *

- .— >Finkmattstaden 2.Junge Geschäftsfrau (61.936

nerrenzuu . z.U. vm. tt c lm , - .
Antwerpenerring 55,

tIause ,n fchilt .gh.
T Stook C484zu verm - Erfra ge«:L

. .
k- —f. iVogesenstr . 6, L StMöbliertes jn Schiltigheim . (59sZimmer

im Zentr . sofort zu
vm. Goehl, Alter
Kornmarkt 20. (440 .

Saarländer , Jung
geselle , 39 J ., Hüt¬
tenarbeiter mit Er¬
sparnissen , wünscht
treue , aufrichtige

Lebens¬
kameradin

Bauerntochter be -
vorzugt , um evtl .
jetzt od . später im
sch . Elsass d . zweite
Heimat zu finden .
Bildzuschrift , vertr .
unt . B . 20.026 an d.
Strassburger N . N.

m . gutg . Geschäft
Bekanntschaft

m . tücht . Geschäfts - 2-L-Wohn .
mann zwecks spät , zu vermiet . Schot -

■ ■ a . {tengasse 4, Rup -

Heirat
Ang . unter 443 an 2 Z. Küche
die Strassbg . N . N . Bad , möbliert , Hei

TXT~ VXTTirTTD zung , Zentr ., 28 M.INGENIEUR 'Adresse erfr . unterm . gutem Einkorn . v . 20.047 in densucht Lebensge - Strassb . N . N.fahrtin mit etwas
Vermögen (534 Möblierte

2-Z .-Wohng .

Für regelmässige
Haushaltimgsarb .

Stundenfrau

Ingenieur
eines deutschen Technikums
Elektrotechnik , mit Führer¬
schein und mehrjähriger leiten
der als auch selbständig . Praxis
sucht Stellung ( 571

Ing . J . VARGA , 18, Münster¬
platz , Strassburg .

Stellengesuche

Verwaltungsdirektor
einer grösseren Krankenanstalt (200 Betten )
repräsentativ, mit 20 Jahren prakt. Tätig¬keit, sozialem Pflichtbewusstsein , umfas¬
senden Verwaltungs - und Wirtschafts -
Kenntnissen , geschickter Organisator,deutsch , franz ., engl , in Wort und Schrift ,sucht neuen verantwortungsvollen selb¬
ständigen Wirkungskreis .

Angebote unter 556 an die Strassb . N . N.

Reisender
zum Besuch von Kolonialwaren
geschäften , Drogerien , sucht
Vertretung von Lebensmittel -
gTosshandlung od _ anderen mit¬
führbaren Artikeln . Angebote
unt . 612 an die Strassb . N . N .

In ganz (25033

OSTMARK
bestens eingeführt , übernehme die
Y ertretung
von massgebender Firma . Nor seriöses Angebot .

M. R UDO LT , Wien 62/VII ., Breite Gasse I .

KAUFMANN
(Einj., 35 Jahre, ledig ), aus Wehrd . entl .,
Fg ., A . K ., Bankfach gel ., mehrere Jahre in
Industrie tätig gew ., sucht Stellung . el809

W. Berns , Magdeburg , Olvenstedter Str . 66

bilanzsicher , grosse Erfahrung ,
erstkl . Empfehlungen , sucht ,
verantwortungsvollen Posten .

Offerten erbeten unter Nr . 518
an die Strassb . Neueste Nachr .

Jüngerer

Werkzeugmacher
Reichsdeutscher , 12 Jahre an¬
sässig , sucht Stella .

Angebote unter 555 an die
Str . N . N .
Jg . Mann mit höh .
Schulb ., deutsche u.
französ . Sprache inj
Wort u . Sehr , beh .,

Schreibm asch ine,
sucht Stelle als

od. Hilfsbuchhalter .
Angeb . unt . 406 an
die Strassb . N . N .

Handelsvertreter
mit nachweisbar grossen Umsätzen beim

Lebensmitiel- und Zuckerwarengrosshandel
des Reg . Bezirkes Trier mit Mosel -, Hoch¬
wald-, Nahe -, Eifel -Gebiet , sucht Ver¬
bindungen mit guten Fabriken der gesamten
Lebensmittel - u . Zuckerwarenbranche . Erste
Referenzen auf Wunsch .
Offerten unter M. 20039 an die Str. N . N .

Stellungsgesuch
39 Jahre alt , seit September 1937
bis heute als Leiter eines Wan¬
derbetriebes tätig für Rohstoff -
suchungen , sehne ich mich wie¬
der nach einem festen Wohnsitz
und Betrieb .
Welche Firma in Strassburg
oder Umgebung bietet Stellung
als

Schacht¬

meister
da in allen Hoch - und Tief¬
bauarbeiten erfahren , sowie
in 19-jähriger Tätigkeit im Berg¬
bau . - Angebote erbeten mit Be¬
züge -Angaben an

Schmidt Peter I
Karlsruhe , ZShringerstrasse Nr . 31

bei Zepf .

Elsässer
29 J. alt , in sämtl .
Drogen - u. Samen¬
handlungen in Els .-
Lothr . gut eingef .,sucht

General-
Vertretung

oder Vertretung .
Ang . u. N. 61.891
an die Str . N. N.

Elsässer , 36 J . alt ,
seit 10 Jahren im
Holzfach tät ., sucht
Dauerstellung . An¬
gebote unt . 164 an
die Strassb . N. N.

Geschäft bei guter |Adr . : Hotel
Behdlg . nicht unter | Furtwangerhof ,
20 Jahren gesucht . Furtwangen , Bad .
Konditorei u . Kaffee Schwarzwald , Bis -
Heinz , Darmstadt - marckstrasse 37 .
Eberstedt . (30.039 (30.067

Handelsvertreter , Firma
Sitz Düsseldorf , sucht
elsässische

Konserven -Fabrik
« zum Besuch des Lebens -
c mittel - Grosshandel zu5 vertreten . Ang . u . Z. 2209 an

0. SChORMANN, Anzeigen-Mittler, Düsseldorf

Junger Kaufmann
mit Büro u. Lager
sucht

Vertretung
Ang . tL 557 an die
Strassburg . Neueste
Nachrichten .

Junger
Bank¬

beamter
Eis ., in sämtlichen
Fächern bewandert
(über 10 Jahre Pra¬
xis ) , sucht Dauer¬
stellung . Gefl. Ang .
unt . 510 an d . N. N.

Chauffeur
mit guten »Refer .
Führerschein für
Personen - u. Last
kraftwagen , sucht
Stelle . Ang . u . 505
an die Strassburger
Neueste Nachricht .
Erster

s. Stelle . Ang . unt .
578 an die Strassbg .
Neueste Nachricht .
Junger Mann , perf .
in deutsch u. franz .
in allen Büroarbeit ,
bewandert , sucht

STELLE .
Ang . u. 599 an die
Strassbrg . N. N.
Junger , guter

Schmied
sucht Stelle . Culli ,

Mundelsheim ,
Hauptstr . 10. (501

Naturstein¬
fachmann ,in Werkstein -,

Bruch - u. Schotter¬
betrieb vollst , ver¬
traut , sucht für
spät . Stellung ;
Pacht , spät . Kauf
n. ausgeschl . Auch
Einheirat angen .
Ang . unter 554 an
die Strassb . N. N.

vermieten
Schöner Laden

evtl . m 3-Zimmer -Wohnung in
Zentr . Vorort Strassburg , auch

zwecks baldig . Ehe .
Angeb . unt . 534 an _ , _
die Strassb . N . N. Zentr . -Heng .

zu verm . Ludwig ,
Stern wartstrasse 121

Für Büro
Nähe Steinstr . zwei
schöne ' Zimmer mit
Nebenr . sof . zu vm .
Adr . erfr . u. 491 in

Werkstatt
von zirka 370 qm . zu vermieten .
Adr . erfr . unt 100 a . d . St N . N .

Schön möbliertes

. Zimmer
d . Strjislbrg . N.

"
N . j™ . 7e.rmiet i Witwe

.j —p Konler , Schwarz -

Schön
möbl . Zim.

zu verm . Pariser
Staden 7, Jacht .

Laden
Zentrum d . Stadt

Zu verm . Ang . unt
350 a . d. Str . N . N.

Schön möbliertes

Zimmer-
billig zu vermieten .

Schweighäuser str .
Nr . 24, part . (508
Gut möbL Zimmer
an Herrn sofort zu
vermiet . Ersteiner -
strasse 4, parterre
links , Neudorf . (513

Schön möblierte
Zimmer

zu verm . Wasseln
heimerstr . 5. (515

Gut möbl . Zim .
mit Badbenutz , an
bess . Herrn event .
mit Pension zu vm .
St . Urbanstr . 44,III ., Neudorf .

LADEN
mit Wohnung zuvermieten . (559
Polygonstrasse 16.

Gast-
Wirtschaft
a . Anfang d. Stadt
geleg ., nachweisbar
gutgeh ., unter gün-
stigen Bedingung ,
baldigst abzutreten .Angeb . unt . 265 andie Strassb . N. N.

Grosse Gebäude
b . Hauptbahnh . Strassb . z . ver¬
miet ., vorm . Trikotagenfabrik
m . Lift , Zentralheiz . , gr . Strick¬
masch . ; das . auch Garagen , La¬
ger , Keller u . Wohnung . Eigen¬tum . Ott , Thanner Strasse 19 ,
Strassburg -Neudorf . (538

Schön möbliertes
Zimmer

sof. z. verm . Ober -
linstr . 9, II . lks .

Schöne
Tiger*
Bock=

Wirtschaft
mit Nebenzini .
Gartenwirtsch .
u . 3- Z .-Wohimna ?
u . Bad , VoroS
Strassbg '. ( ohne
Forudiskaiuf ) an
tüchtige Wirts -
leute zu verm ,mit sep . Eingans Adr . erfr . unterzu vermiet . (53918.790 in d . Str

waidstr . 54, part .

Möbf. Zim.
(356 Küfergasse 4/6 . Neueste Nachr .

*

Mietgesuche

GROSSER KELLER
mit 5 Büroräumen mit Heizung ,
als Bier oder Oellager gut ge¬
eignet . Fassaufzug vorhanden .

GREINER & SOHN ,
Möbeltransport ,

Gutenberg -Platz 10 , Strassburg .

Möglichst bald 3-5000 qm .

&xdkifouiutn
gesucht .
Angebote u. N 20014 an die Str . N . N .

KEHL a. Rh.

Einfam .-Haus
6 Zimm ., Bad , Ve¬
randa , Gart . , Hüh¬
nerhof L ruh ., sonn.
Lage auf 1. Nov.
o. 1. Dez., ev . auch
früher zu vermiet .
Sich wend. : Kehl,
Siegfriedstrasse 6.

(025.012

Zu vermieten :
HAUS

auf d . Lande , zwei
Zimm . mit Küche ,
10 Ar Obst - u . Ge¬
müsegart ., Scheune
u. Stallung . (30.050
Johann Neumann ,

Hohfrankenheim 59,
od. bei Dudt Theo¬
bald Nr . 2.

Sch. 5-Z.-Wohnung
Erdgesch . m. Kom ;
sof. od . sp. zu vm.
Zornstaden 16. Erf.
Erwinstrasse 47, v.
12—3 Uhr . (316

Tüchtiges , seriöses
Fräulein

mit langj . Büropr .,
fl. Rechnerin durch
aus bew . in Inven
turaufnahmen sowie
Skontoverrechn .,
pass . Stelle, evtl ,
auch als Kassierer .
Prima Referenzen .
Ang .u. 550 an die
Strassbrg . N. N.

Näherin
s. Beschäftig . Re
paratur . u. Neuanf .
Fr . Marie Flick ,
Barrerstr . 26, III ,

(601

Färb- und
Zuricht-
meister

in färb . u. schwarz .
Boxcalf s . in fein -
farb . Leder s. Stel¬
lung . Ang . u. 525
an die Str . N . N.
Tüchtiger

H<-Friseur
sucht Stelle f. sof.
Ang . u . 482 an die
Strassbrg . N . N.

Mädchen
für alles

sucht Stelle . Ang .
u. K . 20.037 an die
Strassbrg . N . N .

Büglerin
Heimarbeit (nur

bügeln ) . (351
Mittelauweg 24,

Ruprechtsau .

Seriöses , junges
Mädchen , gute All
gemeinbildg ., gute
Fam ., in einfacher
Buchf . und Kasse
bewandert , b . Spr, .
s. Vertrauensposten
in g. Gesch . Ia Ref.
z. Verfg . Ang .
271 a. d. Str . N. N .

Pension
oder

2 — 3 möblierte

Zimmer

event . auch möbl . Wohnung
mit allem Komfort, für längere
Zeit in Strassburg gesucht .

Angebote unter Nr. 615 an die
Strassburger Neueste Nachr.

Schöne 5-Zimmer -

Wohnungen
m. Bad u. Etagen
heizg . sof. zu verm .

Erfrag . Zahnarzt
Reisapher , Blauwol
kengas se 16, oder
Treuhänder Binz ,
Alter .Weinmarkt .

(585

Nähe Hauptpost
helle, sonnige (490

4 - 5
Zimmerwohnung

4. St ., sof. zu vm.
Hindenburgstr . 8, I.
zw. 2-3 Uhr . (gegen
über Hauptpost )

4-Z.-Wohn .
mit K . u. B . ab
1. 10. 40 zu vermiet ,
Wettstein , Schiltig -
heim , Andlauer Str .
Nr . 8. (412

Hochmoderne
4 - Zimmer -

Wohnungen
sof. zu verm . Erfr ,
Treuhänder Binz ,
Alter Weinmarkt ,od. Zahnarzt Rei -

sacher , Blauwolken
gasse 16. (584

4-Zim . -Wohn .
Vogesenstr ., 4 Z.,K ., Bad , monatL
28.— RM . zu verm .
Angeb . unt . 535 an
die Strassb . N. N.

Wohnung
3 Z., Küche zu vm .
Vendenheim 220. ( 140

Bahnhofsnähe !
sonnige , luftige
3-Z .-Wohn .

in Hinterh ., IIL St .
an ruhige Dauer¬
mieter zu vermiet .
Grosse Renngasse 3,
I . Stock . (108

NEUBAU .
3 ZIMMER

Bad , Küche , Speise¬
kamm ., Etag . -Hzg .,
Waschk ., Anf. Neu¬
dorf. Zu erfr . Karl
Blaes , Maurerzunft -
gasse 26, II . (vorh .
Judengasse ).

(18.824 dorf.

3-Z .-Wohn. | * o c *i * lm . Heizg . in Neu - , ' - od . 2 - Fam11lenhaus
N
77

Udo
™ mit Garten " " d Obstbäumen ,

vermied « . Wolter
" " m ^ eb - ®tra ¥ b " r? od " Vogesen

Ferlcelmarkt 2. (117 ( -̂ arr , Oberehnheim , usw .) zu—— — miet . od . mit Vorrecht zu kauf .Sehr schone g ea Angeb . unter 333 an die

3 - Z. - W0IHI .
1 s,r N "■

mit allem Komfort
beim Börsenpl . sof.
zu verm . Adr . erfr .
unter 457 in d. Str .
Neueste Nachr .

Zu vermieten :

3 Zim. , Küche,
Bad , aller Komfort ,V. Stock . Wiener¬
strasse 7. (447

Zu vermieten :

3 Zimmer ,
Küche . (448
Lindenfelsergasse 3.

Komfortable

5-6 ZIMMER¬
WOHNUNG
möbl . mit Bad und Zentr.-
Heizung in guter Lage persofort oder später gesucht .

Angebote unter R 61738 an
die Strassb . Neueste Nachricht .

Auf 1. Oktob . od.
1. Nov . im Zentr .

moderne
3-4-Z, -Wohng .

mit Heizg . u. Bad '
ges. Angeb . unter
H. 20.009 an die
Strassb . N . N.

5-6 - Zimmer-Wohnung
mit allem neuzeitlichen , mo¬
dernsten Komfort per sofort
gesucht . Bevorzugt : Thomas¬
staden, Ruprechtsauer Allee,Paul-Labanstaden . Angeb . erb.
unter 485 an die Strassb . N . N .

Schöne
3-Zim .-Wohn .

4. St . (Nähe Con-
tades ) auf 1. 10.
zu verm . Adr . erfr .
unter 608 in den
Strassburg . N. N.

Sch. 3-Z.-Whn. Schöne
Neudorf^

ie
Thanner : ! 3-Zimmer-Wohnung

Strasse 19. (537 mit Zubehör in gutem Haus zu
Zu vm . p. sof . sch . !mieten gesucht . Angebot mit
3 Z Wohn IMietPreisan&abe - unter B 61507

Einfamilien¬
haus

zu mieten gesucht ,nur Stadt . Offert ,
mit Preisangabe u.
553 an die Exp. d.
553 a . d. Str . N. N.

Schöne

3-L-Wohng ,
von Reichd . Ange¬
stellt . mit Bad in
guter Wohnlage zu
mieten gesucht . —
Ang. mit Preisang .
unter 549 an die
Strassburg . N . N.

m. all . Komi . Erfr . !
Frankfurter Str . 10, !
L Stock . (565 ,

' an die Strassb . Neueste Nachr .

Fabrikräume mit Büro
Neue ^ ca . 400 bis 500 qm . Strassburg

und Vororte oder Umgebung bei
Bahnstation zu mieten gesucht ,

_ wenn möglich mit I -Familien -
K ., Bad , I . Stock , haus . Angebote unter Nr 332 anNeudorf , Zu erfr . : j - . ,A . Mertz , Bäckerei , die Strassburger Neueste Nachr .
Aloysiusstrasse

3-Zimmer-
Wohnung

Alleinsteh . Person
sucht leere

l -2-Z. -Wohn,
und Küche . Angeb .
unter 598 an die
Strassb . N. N.

Neudorf .
63,

3 Zimmer,
K , Bad , 3. Stock ,
B^ldungstr . (30.035
P . Maurer , Immob .-
Verwaltung , Lang¬
strasse 122.

3 Zimmer
Küche , Bad , zu vm .
Burkelweg Nr . 37, '
Iiikirch . (593

Suche per sofort od. später

Lagerräume
welche sich für Lebens¬
mittel eignen (60—100 qm)mit Hofeinfahrt zu mieten
oder zu kaufen. Angebote
unter ( 18 an die Str. N . N .

Anfang Neudorf
Kleine , schöne (592

3-Zim .-Wohnung
grosse Küche , Bad ,Balkon , Hochpart .,
ab 1. Okt . zu verm .

Fabrikations¬

und Lagerräume
mindestens 3 .000 Qm ., möglichst
mit Bahnanschluss , per sofort

Erfr . Mülhäuserstr . oder später zu mieten gesucht .
Nr . 27, n . Stock . | Angebote unter A 20025 an

die Strassburger N . N .3-Zim.-W. .Bad, Zentrh zg ., zu
vm . Ludwig , Stern -
wartstr . Nr . 12. (548 Villa
2" Ui 3-Z.- leer, sofort beziehb .
lAfnhniino ' zu mieten gesucht,
wonnung Ia . u . M . Goehrin -

evtl . mit Ga . öfe ger , Manteuffelstr .
od. Werkstatt mit 3S. Tel . 201 24. (519
Starkstrom zu vm.
Brumatherstr . 36,1 .,Schilt igheim . (582

Zimm . u. Küche .
Meinau , Chamisso - | " |
strassse 24. (323

2-Zim .-Wohn . all. Komfort , mögl.
mit Bad u . 1 Zim . Neudorf oder Sankt
mit Küche sofort Urban sofort oder
zu vm . Schlageter - bald , zu mieten ges .
Strasse 30 (vorher Ang . u. 520 an die
av . Briand ), Neu - Strassburg . Neueste

(580 Nachrichten .

Einfamil.-
HAUS

mit Garage
mieten gesucht . —
Ang . unt . N . 61.863
an die Str . N. N .

1-
Zimmer
mit Zentral¬
heizung und
mögl . fliess .
Wasser auf so¬
fort zu mieten
gesucht . Be¬
vorzugt Nähe
Gericht . Zu¬
schriften mit
Preis unter
S 20044 an
die Str . N . N .

Junggeselle ( Hand¬
werker ) , sucht (551

möbl . Zim.
Nähe Metzgerplatz .
Schloss . Deininger ,
Schaffhauserstr . 8,
(Ecke Gothardstr .)

2 Pol .- Beamte su¬
chen bis 1. X . 40
schöne, möblierte

Zimmer
mit Frühkaffee ,

Nähe Arbeitsamt .
Zuschriften an :
M. Hofmann . Pol .-
Hauptw ., 4. Pol . -
Rev., Zabernerring
Nr . 32. (545

Leeres ZIMMER
zum Unterstell , von
Möbeln zu mieten
ges . Fritz , Lange¬
strasse Nr . 9. (600

Gutgehende

Metzgerei
in Strassburg oder
Vorort zu mieten
gesucht . Ang . unt .
514 an die Strass¬
burger Neueste
Nachrichten .

4—5 Zim . evtl . Bad,
Gart ., sof. zu miet .
ges ., Schiltigh . od.

Bischheim , evtl.
auch Wohnung . —
Angeb . unt . 344 an
die Strassb . N. N.

Kleiner

LADEN
im Zentrum zu

mieten gesucht . —
Angeb . unt . 544 an
die Strassb . N . N.



Zim . Kaufgesuche

Gebrauchte

Spezialnähmoschinen
laufend zu kaufen gesucht . Ange¬
bote mit Nähmaschinenbezeichnung
und Fabrikat unter G 20008 an die
Strassburger Neueste Nachrichten .

| Äntjker
BUff6t iSchrank

zu kauf . ges . Ang.
' JCnranK

unt . 396 an die Str . aus Privathand zuNeueste Nachricht , kaufen ges . Ang . u.
494 an d . Str . N . N.

Uhren,
"

Münzen , i Harmonium
Möbel , Zinnteller , ivon Privat gegen
Kannen , M ö r s e r , Barzahlung zu kf.
kauft : (761gesucÄt . Offerten u .

M. HEIN jPreis sowie Marke' |unter 522 an dieFinkwcilerstr . 45. Strasshe . N . N.

Baugeschäft sucht zu kaufen

Lastwagen
eventl . mit Kipper , desgleichen

Pferd 251
f, Einsp . Ang . u . 521 an Str . N. N.

in der Nähe Strass -
burgs zu kaufen ge
sucht . Ang . u. 486
an die Str . N . N.

Hagebutten
kauft jede Menge Stück -
gut - und ladungsweise
und erbitte Angebot

Zlmmer ' s Obstgarten
BAMBER G . 61966

briefmarken ¬
zentrale

JUDENGASSE 2
zahlt Höchstpreise
für Sammlungen , Sätze , so¬
wie alle deutschen Marken
mit Aufd . Elsass , Lothrin¬
gen , Luxemburg , gest auf
Briefen und einzeln . «1774

Briefmarken -Zentrale
Maurerzunftgasse 3

zahlt Höchstpreise für
Sammlungen , Sätze sowie alle
Deutschen Marken mit Aufd.
Elsass , Lothringen , Luxembg .
gest . auf Briefen u . einzeln .

Briefmarken
Sammlungen und Sätze
kauft gegen sof . Kasse

K. SCHOTT , STRASSBURG
Adolf -Hitler -Platz . (18154

Georg Wieland
1' Häute - u . Fellhandlung

KARLSRUHE/Baden
Wilhelmstrasse 4 ,
Fernsprecher 708

kauft laufend alle Arten
gesaizene und trockene

; ; Häute u . Felle
Kaufen wieder :

Alteisen

Lumpen

61842 Metalle
Knochen sowie sämtl . Felle

Grosshandlung Gebrüder SCHMIDT
DIEMERINGEN/Elsass

Briefmarken
Suche private

Tauschpartner auch
Lothringen , Luxem¬
burg Michelbasis .
Einschreiben Erst -
sendung an Erich
Brandtner , Berlin -
Neukölln , Wilden¬
bruch -Platz 8.

(61.511

Briefmarken
kauft M. L i p s ,

Hannover ,
Holzmarkt 2.

(025.035

Antiquitäten Piano
alte Schmucksach ., oder

Guterhaltener

Gasherd
mit Backofen

zu kaufen gesucht .
Ang . mit Preis u .
532 a . d. Str . N. N.

Unterricht

GOLD
Silber .

alte ' Schmuck¬
sachen , ' kauft :

E . Weichlein .
J uweli ergresoh, .

Bischweiler ,
Ad .-Hitler -Str .

( 7942

Zu verkaufen

IHalcrQ3Sdiulc

Einige Baracken
in holzsparender Konstruktion kurzfristig
verfügbar . 6lm

J . Herrmann jun . München 15
Schillerstrasse 34/35 / Telefon 55428

weirEftBIlDUNG
— Im beruf —

VORBEREITUNO ZOR
MEISTERPRÜFUNG

ANFANG 1 . 0KT . KARLSRUHES
ENDE 2a FEBR -

LESSINGSTR57a

BERUFS ERZI EHUNGSWERK DER D .A .F .
Profpekte zu Dlenften. Auf Wunfdt Unterkunft und Verpflegung im Haufe

S ^ öhrerschule Calw
Private kfm . Berufifachichuie mit bedeut . Auslandsbeziehungen
Schüler - und Töchterhelm , gesundes SchwarzwaldkIima
Höhere Handelsschule m . Ausbild , in Wirtschafts -, Rechts - u. Steuerkunde
Realabteilu 9 5klassige Oberschule nach den amtlichen Lehrplänen
Sorgfältige Erziehung und Ueberwachung . Schulbeginn : 9 . Oktober

SAMMLER
sucht gute Brief¬
markensammlung .
Angeb . mit Beschr .
u. Preis u. T . 20.045
an die Str . N . N.

Altpapier ,
LUMPEN

kauft Ehrhart ,
Altspibaljr . 15 .TeL : 226.96 .

FuscheN
kauft u . verk .

L SCHMITT
Oberrh. Flaschen-

Gros: handltng

Strassburg Ndf.
Kolmarerstrasse 56
Fernruf 408 .59
Aufkäufer

gesucht .

An- u. Verkauf v.
Wein- und

Lagerfässern
sowie Bütten .

Küferei ROTH ,
Storchengasse 4.

(18.901

zu kaufen gesucht .
Angeb . unt . 579 an
die Strassb . N . N .

Ackerfräse
Motorpfiug

zu kaufen gesucht .
Comiot -Gravely , Si -
mar od. ähnl . Mar¬
ken . Ang . unt . 367
an die Str . N . N.

Gebrauchsfertige

Aquarien
zu kaufen gesucht .
Angeb . unt . 452 an
die Strassb . N . N.

Kohlensäuref laschen
für 10 und 20 Kilo Inhalt zu
kaufen gesucht . ( 61954
Kohlensäurewerk Kronprinzen -
Sprudel , BECKER & Co,

HÖNNINGEN am Rhein .

Zu kaufen gesucht
von Mechaniker :

Drehbank
Bohrmaschine
Metallsäge
Schraubstock
El . Motor 1 PS .
Angeb . unt . 241 an
die Strassb . N. N.

Elektro - Materialien
Restposten zu kaufen gesucht .
Angeb . unter 321 a d . St . N . N .

Möbelwagen
6—8 Meter , in gutem Zustand ,
gegen Kasse zu kaufen gesucht .
Angebote unter E 61749 an die
Strassburger Neueste Nachr .

Guterhaltene
Kinderkutsche

sof. zu kauf . ges .
Ang . u . 575 an die
Strassbrg . N . N.

1 FAHRRAD
zu kaufen gesucht .
Schweter , Fink -
weilerstrasse Nr . 1

Büromöbel ,
Schreibtische

Schränke und Stühle
gut erhalten , zu kaufen gesucht .
Angebote unter Nr . 125 an die
Strassburger Neueste Nachr .

| Bin Liebhaber einer

Dampf¬
lokomobile

j 20-40 PS . in gutem Zustand .
Angebote unter O 20015 an
die Strassburger Neueste N .

Feder -H andwagen
mit Deckel , g. erh .L
zu verkf . Wolff &
Co ., Strasse des 19.
Juni Nr . 32 (Neue
Strasse ) . (326

Die FIRMA LENTZ
liefert wieder :

Transportable Hausbacköfen ,
Küchenherde , schwarz u . emailliert
Konditoreiöfen , Heizöfen ,
Räucherapparate , Jauchefässer ,
Dämpfer sowie Waschkessel .
Verlangen Sie Preisliste Nr . 2

Hausbacköfen u. Herdfabrik
J . LENTZ G. m . b . H.

DRULINGEN Unter -Elsass

Bezirks -Ledergrosshändler
im VI . Wehrbezirk sucht mo¬
natlich 5000 Ko . leichte und
mittelstarke Vache Croupon nur
im ersten Sortiment gegen F . 3
Schecks . Gefl Angebote unter
ü 61869 an die Strassb . N . N .

DIESELMOTOR
32 PS ., Ruston , zu
verkaufen . Angeb .
unter 376 an die
Strassbrg . Neueste
Nachrichten .

Ledergrosshandlung sucht

freie Lederabfälie
wie Köpfe , Streifen , Klauen ,usw . zu kaufen . Gefl Angebote
unter T 61868 an die ' Str . N . N .

ACHTUNG !
Briefmarkenhändler u . Sammler
Suche sämtl . Poststempel von
Elsass und Lothringen auf
Überdruckmarken . Kauf oder
Tausch gegen Saarmarken .
Willy UMLAUF , Bauführer ,Witznan über Tiengen ( Oberrh .)

Schlaf¬
zimmer

m. Doppelbett weiss
lack ., neue Matr .
Küche , kl. Bücher¬
schrank gut erhalt ,
zu verk . Erhardstr .
Nr . 15, Neudf . (489

Ein Transport schwere

Ferkel
Schwarzschecken

sind eingetroffen .Anzusehen bei
Lazarus

Gasthaus Hippodrom
gegenüber Schiesstand 604

Schöne

Kälberkuh
mit Mutterkalb zu
verkauf . Adr . erfr .
unter 20.034 in den
Strassburg . N . N.

Deutscher
Schäferhund

mit Stammbaum ,
wachsam , sof. zu
verkf . Adr . erfr . u.
603 i. d . Str . N . N .

Kämme
liefert prompt und
preiswert :

M . Groetsch ,
Kammfabrik ,

Rollhofen b. Nürnb .
(61758

nie vorbildliche deutsche Sprachlehre

Gesprochenes Deutsch
von Dr . W . Klee und M . Gerken . 239 Seiten mit zahl¬

reichen Federzeichnungen im Text - 1939 .
Preis : RM 2,95, geb . RM 3,90

Herausg. : Goethe-Institut der DeutschenAkademie, München
Vorzüge : Direkte Methode. Verbindung von Wort und

Bild . Die sichere Beherrschimg der täglich gespro¬
chenen Sprache als Ziel .

Urteile: „ Ein Meisterwerk , für das man den beiden
Verfassern Dank sagen muss ." „ L 'äcole Mogenne r
(Belgien ). Dez . 1939.
„ Gesprochenes Deutsch stellt eine vorbildliche
Sprachlehre dar ." „ Schwöb . Volkserzieher " (Südslaw .)
He " ~

Zu verkauf .
I Zimmer -
büffet

1 TISCH ,
4 STÜHLE ,
1 BETT ,
1 gr . Salonspiegel .

Schoepflinstaden 4.

Gut erhaltenes

Schlafzim .
zu verkauf . (541
Wimpfelingstr . 44.
(Anzus . nur heute
zw. 4 u . 7 U . abds .

HalbjahrskurseHandelswissen -
schädliche
0n/t Kurzschrift und Maschinenschreiben )

Gründliche Vorbereitung für die Büropraxis .
Begl nn 7 . Oktober , 9 Uhr Prospekt B

Berthoids Unferrichts -Anstait
LEIPZIG C l.v Salomonstrasse 5 - Ruf 23074

Jeft 2, 1939-40 .
QRAMMAIRE ALLEIWANDE

Cours de langue allemande ä l' usage des FrancaisTraut, refondue par J . Stehling. 456 Seite
ige, 1919. Geb . RM 3.50 . Corrige des exercices RM 1.—

Verlag Friedrich Brandstetter / Otto Holtzes Nachf.
Leipzig C I

EMIL HARTMANN
Mannheim , Hebelstrasse S

früher Strassburg im Elsass

Ansichtskarten -
Grossverlag

Anfertigungen in besten
Qualitäten nach fotogra¬
fischen Aufnahmen , Abzügen
oder Zeichnungen .

Bild - und
Glückwunschkarten

für alle Gelegenheiten .
Angebote und Mustersen¬
dungen bereitwilligst an
Fachgeschäfte des Buch - u .
Papierhandels . 25076

Deutsch , u . franz .Unterricht
gründl . u . erfolgr .
erteilt wieder (410

Frau Surirey ,
Ferkelmarkt Nr . 2.

Jmmobilien
Zu verkaufen für

sofort :

Spezerei -
handlung

mit Vollkonzession
(Schnaps , Wein ,

Bier ) im Zentrum
von Strassburg . —
Preis nach Ueber -
einkunft . Ang . . u .
E. 020.029 an die
Strassb . N. N.

Vor einiger Zeit in
Umgebg . Brumath

KATZE
entlaufen , dun¬
kelgrau . Sachdienl .
Angaben zu rieht ,
an KERN EMIL ,
Kurzenhausen 102.
Höchste Belohnung
zugesichert . (030.029

NOVOFIX -Bohnerwachs
Glanzstoffpaste:

heute wieder wachshaltig
lieferbar , gibt brillanten
Hochglanz und pflegt den
Boden . Aeusserst sparsam
im Gebrauch . 2 kg -Haus -
haltspackung RM . 5. - ,
Nachnahme . Bei Vorein¬
sendung portofrei . -
Behörden , Grossab¬
nehmer . Wiederver¬
käufer , Vertreter
Sonderofferte .

Hans Ludwig WESSEL
BERLIN W 15
Joachimsthaler Strasse 35
Postscheckkonto
Berlin 15265 (30013

Für jedermann unentbehrlich !
SAMMELTASCHE
für Lebensmittelkarten

— Gesetzlich geschützt —
8 Innenfächer mit Aufdruck ,Jede Karte sofort zur Hand ,Ein Griff genügt - Preis 25 Pfennig

Ueberall zu haben .
Gegen Einsendung von 35 Pfennig ,auch in Briefmarken , wird die¬
selbe sofort franko zugesandt .

Postscheckkonto 46454 Köln

Verlag Herrn . Nagelschmidt, Köln
Postschliessfach 473

Wiederverkäufer an allen Orten
sofort gesucht . (30055

Der Sprach - Brockhaus •
DeutschesBildwörterbuchfür J eder-
mann . 1524 Spalten mit über 5400
Abbildungen und Übersichten. In
Leinen gebunden nur RM . 5. -
(Ausland Fr . Rm. 3.75). (60605

Buchhandlung Theodor BANGERT
Hamburg , 39 Goldbeckufer 25

Kataloge deutscher Unterhaitungs- und
Fachliteratur kostenlos. Aufmerksame
Bedienung. Postschk. Hamburg 9449 .

Gut erhaltenes

STEIGER , Neuer
Markt 10. (546

Dobermann
Rüde, in g. Hände
billig zu verkaufen .
Dingsheim 56. (536

Hunde
zu verkaufen :

1 Wolfshund ,
1 Dobermann ,
2 Rehpintscher .

Alfons Nuss , Spe-
zereihandlg ., Geis¬
polsheim 314.

Liefere

für Diesel -
motore etc .
in besten
Qualitäten

Anfragen unt .
C 20027 an die
Strassb . N . N .

Altertum
j Samovar (Pracht -
1stück ) , Kupfer , so¬
wie Jardini &re
| (L . XTV) zu verkf .
Ruprechtsau (Kir¬
che) , Adlergasse 19.

(540

Bessere Stellung durch

Kurzschrift
Sie betDäfirte „StenoS-mertjobe" garem-
tint minbeft 'mS 120 Sitten itadj 2-4 9Ro«
nalen—fonlNBelb jurücf ! ßetne tu ©ctufe,
beim es madjt ©pa613mmeilommen ®le
mit, nie »et|4umen Sie ben Unterricht .
Schreiben Sie gleich eine Jjofttarte :
Scfliit lo(lenfreiSteno4=3)rU(Ifacfie3!r. IM

HHMS «

KLEIDER¬
SCHRANK ,

2tür . Schiffleutstad .
Nr . 4, IV . St . (570

Gut erhaltener

Federwagen
(552 (für ein Pferd ) zu

verkf . Hintergasse
Brennholz Nr - 9» Neuhot - (492

zu verkf . 'A. Heim , i Ess - , (610
Egelshardt , bei i Schlaf - u .

Bitsch (Lothr .) (387 j Herrenzimmer

Klavier
gutes Instrument ,
deutsche Marke , f.
175 RM zu verkf .
Herrn .-Göring - Str .
Nr . 3, part . (614

Küchenherd
Küchenschrank

Kinderstuhl
u . Geschirr zu vkf.

Hermann -Göring -
Strasse 51, Bisch¬
heim . (496
Schwarzer (497
KÜCHENHERD ,

Kinderwagen , modern u . fast neuweisser 4 Loch -
Kinderbetten , auch zu verkf . Waisen -Gasherd billig zu
Umtausch . Poly - gasse 16. Anzus . abvkf . Neudorf , Kar -
gonstrasse Nr . 68,Montag v . 8 bis 12 (b. Färb . Klotz ) .
Neudorf . (408u . v . 2,30 bis 7 U . meliterstr . 29, III .

A . & M . Göhringer
Büro für Vermittlung von
Haus und Grundbesitz — m
Wohnungsvermittlung — —

Hausverwaltungen .
Manteuffelstrasse 35

Telefon 20124

Cit roen
600.— RM ., 10f PS ,
4 -Sitzer ; (572

RENAULT
300.— RM ., 8 PS ,
4 -Sitzer ;

CH ENARD
600.— RM ., 8 PS ,
4-Sitzer , zu verkf .,
sowie sämtliche

Auto -Reparaturen .
Türkheimerstad . 6,
bei Weissturmbr .

Badeöfen-
Reparaturen

sohneil u . billig .
Badeöfenfabrik

K . Strub .
Königshofen .

Römeratr . 134 . Passbüder
Sohloaserg . 27 .

(Geschäft ) . (504 ,

Herren -
Fahrrad

in gutem Zustande
zu kaufen gesucht .

Heymann , Mann -
heimerstr . 22. (528

Gebrauchtes
Herren -
Fahrrad
klein . Füllofen

(Oranier ) zu kauf ,
gesucht . Ang . unt .

1542 a . d. Str . N. N .

Gebrauchter , gut erhaltener

Personen -Kraftwagen
4-türig , zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter 184 an die Strass¬
burger Neueste Nachrichten .

Antiquitätenhandlung
M . BOTTEMER

] Korduangasse 19 Strassburg

An - und Verkaut
Reparaturen

Herren - u.
Damenrad

zu kauf . ges . Metz
gerei K. Wehrle ,
Strbg -.-Rheinhafen .

(564

Kraftfahrzeuge
Ah - und Verkauf

2-Rad-
Anhänger

neu, verschliessbar ,
mit Blechdach zu
verkf . Kreuzg . 13,
Strassburg . (583

ca. 1 T ., Motorfahr
rad 1-2 PS., sowie
Fahrrad zu kf. ges .
Garage Jost , Stein¬
strasse 52. (312

Commerzial

Maliiis P. Y .
7 PS ., prima Zust .
z. verkaufen . Stein¬
strasse SZf. (202

Zu kaufen gesucht :

Anhänger
1 Tonne , bereift , in
gutem Zust . Ang .
u. 611 an die Str .
Neueste Nachricht .

Herren u.
Damenrad

neu od. gebr., gUMv.t —
erh . zu kf. ges . Eu- jMona 4 Type YN 1.
gen Max , Akazien- - Goeltzenlichter ,
pl . 3 (Ungemach), Strbrg.-Musau , 84,

i Strbg. -Wacken. (577 Wasserwerk. (596

— Zu kaufen gesucht :
gut Getriebe f. Renault

Mercedes
1,3 ltr ., neuwertig ,
wegen Abreise zu
verkaufen. Anzus. :
Baustelle, Zitadel-
lenbrücke , Neudorf

Mathis 7 PS
zu verkauf. Riss,
Seelosgasse 23. (586

Kraftwagen
Ii Tonnen, in gut.
Zustd., zu verkauf.
Ang. unt. B. 30.052
an die Str. N. N.

Einige günstige

auto-
Gelegenheiler

Peugeot
Renault
Citroen 530

zu verkaufen .
Besichtigung
auch Sonntag

von 9 bis 12 Uhr

Garage
Kageneckerstr. 15

Das amtliche

Strassenverzeichnis
von Strassburg

mit allen neuen Strassenbezelchnungen
alphabetisch geordnet

unentbehrlich für jedermann
Ist erschienen und zum Verkaufspreis von
15 Pfg . durch sämtliche Zeitungskioske , Buch¬
handlungen und Schreibwarengeschäfte in
Strassburg zu beziehen .

Alle Bedarfsartikel
für Blumengeschäfte , Gärtnereien
und Beerdigungsinstitute bei

KARLSRUHE
io, Adlerstrasse ioW . Eims Nachfolger ,

s &hndlschiwen
leisten wir gute Arbeit !
«

Die Wiedereröffnung von Geschäf¬
ten verlangt oft schnelle Anfertigung
von Drucksachen und Formularen
aller Art

Wir sind darauf eingerichtet !
Auch bei kürzesten Lieferfristen
garantieren wir sorgfältige Druck¬
ausführung .

Anfragen erbittet unser Druckerei¬
büro .

BlAUWOLKtNGASSE 1 ? . FERNRUF : 25000/25001
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VLL ^ TOF 'FE -

Gasthaus „ Zu den 3 Rosen"

(HinterUnion )
Ab heute jeden Abend das beliebte
Stimmungs -Orchester Rudi Schermer

J . SCHOTT .

Der grosse Zulauf zum

Rebstöckel
38/40 , Gerbergraben 38/40
Stammlokal des Herrn Dr . Karl Roos ,
beweist die Zufriedenheit aller Kunden . Jeder¬
mann will Mutschlers Küche , erstklassige Ge¬
tränke und gutes Hoffnungs - Bier versuchen .

Billigste Preise .

Gastspiel der Badischen Bühne
in Schletfstadt

am 23. September 1940, 20 Uhr ,im Barbarasaal :

„Kabale und Liehe"
Bürgerliches Trauerspiel in

5 Akten von Friedrich v. Schiller
Eintrittspreise: RM 0 .80 u . RM 0 .50
Vorverkauf : Spez .-Gesch . E . Adam

(Adolf-Hitler-Strasse) und eine
halbe Stunde vor Beginn der
Veranstaltung an der Abendkasse

Liquidatoren

STEINER & MARTIN
(langj. Kotariatsb ü rovorstehe r)

Finkmattstaden 2

• Hausverwaltungen .
• Nachlassregelungen .
• Immobilien - und

Hypoth .- Verm ittelg .
haben ihre Tätigkeit wieder

aufgenommen . 30014

Wiedereröffnung
Samstag abend 8 Uhr

Unser Bar „ U . B.
früher Monaco -Bar

Stephansplatz 16 , I. Stock

> >

Karl SEYLLER
STRASSBURG - NEU DORF

Werghofweg No 10 - Tel . 4x5-09

Die Abfeilung Spezialwerkstätten
für Polstermöbelgestelle
steht wieder zur Verfügung meiner
Kundschaft . (493

Peinliche und sorgfältige Ausführung unter
Verwendung nur gelagerter Hölzer.

Gestelle in Serienarbeit, wie auch Einzelaus-
fuhrung nach besonderer Zeichnung.

Wiedereröffnung !
Rundfunk - Hilfstation

A . BAEHREL
Tücher stubgasse 15 - STRASSBURG

( früher Radio - Secours)

Radios - Grammophone
Verstärker - Reparaturen

Achtung !
Meiner werten Kundschaft
zur Kenntnis, dass ich ab
Montag, den 23 . Sept . 1940
eine Z. B . Tankstelle eröffne.

HEINRICH JOOS
Tankstelle Enzheim

Färberei u. Chemische Waschanstalt
| # | _ t _ Strassburg - Neudorf
IVIOlZ Karmeliterstrasse 21
Ab Montag, den 23 . September , sind fol¬
gende Filialen zoiedereröffnet :

Bahnhofplatz früher Küssstrasse , Molsheimer -
strasse 23 , Gerbergraben I , Langestrasse 140,
Steinstrasse 55 , Oberlinstrasse 11 , Hindenburg -
strasse 18, Ruprechtsauer -Allee 44, Neudorf -
Fabrik

Trauersachenin 24 Stunden. - Entstäuben
u . Reinigen von Teppichen u. Polstermöbeln .
Fach- und sachkundige Bedienung .

GaS müssen Luftschutzräume
abgedichtet sein .

Es empfiehlt sich für Abdichten von Türen , Blenden ,
Rohren , Mauerrissen sowie für Warm - und

Kaltrohr -Isolierungen
Fritz EBERHÄRDT
Spezial - Unternehmen L Abdichtungen u. Isolierungen

FRANKFURT a/Main - Bergerstrasse 219
Bul 48 595 30015

Plastische Werkstoffe behördlich geprüft unter
Kennummer R. L. 3-38/43

Ingenieur -Vertreter für dortigen Platz gesucht

" ■ *

Hartchrom
ist tCO~ iijcr trsAtz für hodnvertiijrn Stahl

IIOItlAg
bester Korrosions - Schutz für
Magnesium und dewen Leyieruniicn

ilo % Al
absolut korrosionsbeständig
für Aluminium und dc » en Legierungen
in verschiedenen Farbtönen ausführbar

D. R . P & to ntc

Phosphatieren
von Eisen - und ZinMcileiv

Ausführung s m 11 < c+>c 1*

Motallnicdmdilifge

gmbH

Metall vc rc dl untj * werk
^ tuftjarti

'Fcue rbftrti • ß»if : ?O960*8l ?99 -? l5 '»9 -SOI|»8

J/ean ^ /acobs
INHABER WALTER HECK

Spezialhaus für Binderei -Bedarf und
künstliche Blumen

Karlsruhe {Spaden )
61980 Waldstrasse 52 - Tel . 14 - 69

empfiehlt sich für den Herbst- u . Winterbedarf

, Wiedereröffnung
»• der

MÖBELF ABRIK BRILLE & C°
Grünebruchstrasse 27
(In der Nähe vom Alten Bahnhof *

Offerieren nach wie vor :
Speisezimmer

Schlafzimmer
Herrenzimmer

Küchen
in erstklassiger fachmännischer Ausführung

zu interessanten Preisen .
Besichtigung unseres reichhaltigen Lagers

ohne Kaufzwang . 61909
Der kommisarische Leiter .

Wiedereröffnung
des

Damen- und Herrenkontektionsgeschäftes

A . KETTMANN, STRASSBURG
Schiffleutstaden 31 , I. Stock 359

Wiedereröffnung
MÖBELTRANSPORT - LAGERUNG

GREINER & C °
STRASSBURG

Gutenbergplatz 10 ( Ecke Schlossergasse )
Fernruf 217.57 , 217.58 25036

VereidigterBücherrevisor u . Steuerberater
JOSEPH SCHERRER

STRASSBURG , Sankt Gotthardstr . 10
hat seine Tätigkeit wieder aufgenommen .

BUCHHALTUNG : Organisation, Revision,
Weiterführung .

STEUERWESEN : Sachverständiger für direkte
Steuern (Gewinnbegrenzung ), Indirekte - und
Verkehrssteuern .

GESELLSCHAFTEN : Gründung, Umänderung,
Kontrolle , Fiskalrecht . (440

HITLER , MEIN KAMPF
i. 1 Bd . in deutscher bezw . lat .
Schritt u . Tasch -Ausg . Mk 7.20.
Prospekte d . ges . dt . Literatur .
BUCHHANDLUNG (61753

ERNST SCHULZE, Stendal
Inh . Bob . Grimberg , früh . Strassb .

ROLLADEN¬
REPARATUREN
Schnell / - Gut / - Billig !

KISSENBERGER
Schiltigheimerplatz 2 ( 18486
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